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Gin neues — der Mittelmächte ſoll — 


- — — — — — — — zn ni — — — 


er 18 Opfer der Flammen! 


Strom überquert! — — 


Paterſon, N. J. 5. Nov. Eine 
7 verhängnißvolle Feuersbrunſt ger-| ni '  Ghicngo und Umgegend: Klar heute 
N ß ein Tei Tr \ftörte frühmorgens das Gebäude . | ‚Abend und morgen, fein einfhneidender 8 
Rom meldet, daß ein Teil des Feindes onen een | Ben EEE Hertling: Ernennnng als als Sieg des deut⸗ 
völlig, — und mindeſtens zer⸗ 


üher den Tagliamento iſt. ſonen kamen dabei um! So viele ar Fine umd Wisconfin: Star Leute Toend ſchen Parlamentarismus betrachtet. 


| R | u e * —— Wechſfel in 
Leichen ſind bis jetzt geborgen wor⸗ | { ur niergen, lei J— 


den. 10 Männer wurden — —* 33 Hl ge Amerifaner falten üı in © fa t 
2 fi l t 6000 G gefährlich verletzt, und eine Anzah * Ka ee Sch ch - 
Berlin meldet 6 CTANGENE. — nderer Leichter. —*8 | | EI EN RE ! 
Me NE TE Tie Slammen griffen unheimlich I Eye beute: 4:30, (Gelisfert bon der „Nifozlirten Preffe” id den „United Trees Affociations“.) 
(Seltefert von ber „Affozlirten Breffe” und den „inited Breß Mfioctationd“.) rafh um fi, und. das Abgeben —9 Sonnenaufgang morgen 628 Be 2 5, op Be a u — 
Berlin, 5. Nov. (Ueber London.) Das deutſche Hauptquartier eines unrichtigen Alarms verzögerte Re — en la Pi Sdmweiz, 5. Nov. Graf d. Sertlings Ernennung zum = . 
Idete heute Nadımittan von der italieniihen Aront: \überdies das Eintreffen der Feuer- DA | — ——ö hier — — — — EEE 
me I R ! |imehr. | 2 Nachſtehend der Xemperatiritand | volution im politiichen Leben Deutſchlands. Ir hoben amtlichen Kreifen 
dddeutſche und öſterreich ungariſche Diviſionen haben den Uebergaug Die Rataitrophe ift noch ſchlim | — nach den amtlichen ingaben des yird erklärt, daf; damit das Zentrum des Friedensfampfes von der 
über ben mittleren Tagliamento gewonnen und dringen jett weit) nter, aa Be A u | PH [ee 69, 3 Ubr Morgens....5i preußiſchen Militärpartei nach München und Wien verlegt worden ſei— 
wãrts vor. | ähndi ichen Mnitalt — — N | 3 ithr Madm......81| 4 Ubr Vorgent...52 md daß daher die Angelegenheit für den Neit der Welt eine ungeheure 
„Ieber. 6000 Mann der italieniſchen Brigaden, welche in dieſem _ Nahren. nv >, | DEN N a een. 58 | 6 liße Morgens... 3 | Yedeuhung befige. Eine Mehrheit der jüiddentfchen und öfterreichiichen 
Treffen aeidranen wurden, iind nefangen nenommen, nnd eine Anzahl!‘ el aa ———— |. or !tbends 56 | br — Zeitungen jpiezelt den allgemeinen Standonnft der republifanifden 
(Seidrüse erbeirtct worden.“ * Die 24 Nahıre alte Beſſie Bas | * | “ Ubr Apende.....53| 9 Uhr orgens. 23, Deutichen in der Schweiz wider, die ganz offen alüdli find jiber die Er- 
Periin, 5. Nov. (lleber London.) Das Große Hauptauartier mel * Enger Mintbrop | Nr 7 J ie * * 138 5 annug — 
dete geſtern Abend ron der italieniſchen Front nur: en j BE TE DE BETT © N = Uber 9 


iv x Mittags... „62 über “di N x 
j ne ' 4m J a en 3 e Preußen anichen, jondern als cin weitreihendes gutes Borzei- 
3 | der niſchen um 2 Leuchtgas erſtickt. Der Koroner | 5 TIER ã 1 Uhr Morgens. ...d 1 Uhr Nahm...... P Be ic jonde ( ö 
„Am Tagliamentofluß artilleriſtiſche Tätigkeit von wechſelnder 
Stärke.“ 


RP NE 2 be Wiorgens...00: 2 Uhr Nadm......% hen für ei »denseinverjtandni 
wird feitzuitellen haben, ob Selbit- | hl RRBSIE | —— Di —— — — 2 J 
Ra Ion fh —— F — 23 2 4 w 3 — —9 
n — ————— Die Wahl des Grafen v. Hertling vird überall als ein Sieg des 
om, 5. Nov. Die Deutſchen haben den Tagliamento über liegt. 
— anf X zittags — 
ihritten, wie das italienifche Ariendamt anfangs Nadın g eine Negerin, zeigend): Sieht Molly 


| Barlamentarismus begrüßt: aber es tit wenig befannt, dai eS der Kaiſer 
| war, der bei den parlamentartichen Peratunge n den ceriten diesbezüglichen 
meldet. : —— | Member of the Associated Press. | Ä | nicht brillant aus? Sie war vier Wo- | 
Die Meldung fautet, wie folgt: The Assoeiated Press is ex-| EA E Mile f chen bei ihren Eltern zu Beſuch, die 
| et I 2 


Schritt tat. Der Kaiſer ſoll es geweſen ſein, der dem Grafen v. Hertling 
ſagte, er könne das Kanzleramt haben, ſobald er zeige, daß die Reichs— 
„Der eind, weldiem es nördlich; von Pinzano gelang, einen Teil; -Jusively entitled to the use for re- leine arm haben. Nicht wahr, man tag&mehrheit hinter ihım jtehe. 
jeiner Streitfräfte auf das nördliche Mier des Ianliamento zu bringen, publieation of all news dispatches E = ud I fieht ihr gleich an, daß fie auf dem Don weitlichen Rriessihaupläßen 
hat feinen Drud negen den linten Hlünel unjerer Linie veritärft.“ eredited to it or not otherwise ere- _ 0 | Bande war. — Herr Meyer (zer- i a 
Nom, 5. Nov. Yaut Meldungen des italieniidhen riegsamtes hal- dited in this paper and also the sränlein Chicago: „Schon wieder‘ Iftreut): Ja, ſie ſieht recht ſonnver— Berlin, 5. Nov. Das dentſche Hauptquartier gab heute Nachmitiag 


J — —— — IT J os. de 3 
ten General Kadornas Streitfräfte die eingedrunnenen Teiterreiher mund jocal news published herein. | etwas anderes darin wie —* brannt aus! Folgendes über die Operationen in Frankreich und Belgien bekannt: 
Deutſchen am Tagliamento entlang in Schach. Ein italieniſches Flatten-⸗ Be | 


bulletin ipricht Icbbafter Tätinfeit im Golf von Trieit und läf „In Flandern fand, da die Sichtverhältniſſe ſchlecht waren, nur leb— 
eg ——— 2 .o. : haiter Artilleriekampf jtett, beienders am Abend im Nier-Tiefla i 
Fennen, daft der Adriatif bald der Schauplas wichtiger Gntwicelungen Friedensanerbieten der Mittelmächte? Anariff auf einen Truppenzug. a = — * ze re —— —— = 
werden mag umd vielleicht den Wendepunft im jetzigen Kampf OR z — a u = 6 u hr ä : 8 3 57 t - 
wird. r Nupeuhagen, 5. Nov. Man glaubt in diplomatiiden Kreijen dahter, ' en = ' * 2 nz ng — tere Gebiet gerichtet, ſowie auf das Kampfgebiet zwiſchen dem Hontholit- 
m : np : x ria orfers u orld“ jeın tollen 
Nach dem, auf der Monferenz in Nom zu vereinbarenden Plane wer- ——— der Beſuch des Grafen Ottokar Czernin, des öſterreich unga-⸗ — itg on er „Indu — — walde und dem Comines-Ypern Kanal. 
den die Italiener durch franzöſiſche und britifche Streitkräfte verkärft; | riien Miniſters des Aırsiwärtinen, in Berlin fönnte ein Vorlänfer eines | ‚nriffen einen Trnppenzug auf der Weitern ifie i Feathe 
und Operationen in größerem Umfang aufgenommen werden. River Tiefſchlucht an. Sie trennten zwei Waggons vom Zuge ab, wur— 
Nom, 5. Nov. Geſtern Abend meldete das italieniſche Kriegsamt: allgemeinen Friedensanerbietens der Mittelmächte ſein! | den aber von den Soldaten nad) einem lebhaften Kampfe DUCREURRn und | 
„Entlang der Tagliamentolinie Mrtillerietätigfeit beiderjeits des! | Bolichewiti beherrſchen Truppen 2 flohen dann in die Hügel. Aufgebote verfolgen ſie. des Nebels nur geringe Tatigkeit 
Fluſſes. Wir beantworteten mit unſerem Feuer und mit verſchiedenen 2 4 Marnsville, Kal., 5. Nov. Zu dein Angriff auf einen Bundestrun- | Berlin, 5. Nov. (ileker London) Das Gehe Same 
Gegenangrifien den erhöhten feindlichen Drau auf unferem linten slügel. | Yondon, 5. Nov. Eine etwas veripatete Depeihe der Londoner | | venzug ift nod) zır bemerfen, dah die Soldaten feine Gewehre hatten, aber | richtete Sonntag \ Abend von weltlichen Schaupläßen: — 
„Im Judikarien griffen nach langer artilleriſtiſcher Vorbereitung „Exchange Telegraph Co.“ aus St. Petersburg meldet, daß bei einer am fich mit Stöcken bewaffneten und die Angreifer vertrieben. — —— 
ſtarke feindliche Abteilungen vorgeſchobene Poſten in den Tälern des) Sumatan abachaltenen Verſammlung, welcher Vertreter der ganzen St. A : : — 
= ) w mM { n 
Daone und Giumell an. . Sie wurden nad) ichwerem Kampf abgeſchlagen Auch Soldaten draußen ſtimmen mit. nordöſtlich Pern. Bei Vasſchendaele kleinere Infanteriegefechte Wir 
Petersburger Garniſon beiwohnten, dieſe unter die Führung und den verbeſſerten unſere Linie und ſchlugen an mehreren Plä brit t- 
und ließen einige Gefangene in unferen Sänden. a gen an mehr gen britifche ör 
in der Nadıt auf den 3. November zerftörten uniere Slieger auf, Gindtuh der Bolidtemifi (der revolutionären Triedensfrennde) geraten | Ber der amerikanischen Armee in Kranfreich, 5. Nov. Die amerika- | liche Angriffe ab. 
u I - .- 4 
bem Iinten Wier bes Taaliamento — Mimitions lager, die wäh. | feien. niſchen Wahlen in New York und anderwärts find erit am Dienstag. | ‚rmeefront Denticher Aronbri 13: Amt Dije-Misnefanal umd entlang 
rend des Nüdzuges nidyt geräumt worden waren. Gejtern wurden kei Leon Trotku, Präfident des Vollzundausidnjies vom St. Peters: | ber amertfaniihe Yand- und Zeejoldaten und Matrojen, welde in ı | des Millettetales 1 lebhafte artillertitiiche Tütigfeit und erfolgreiche Su- 
Oderzo und Codroipo zwei deutſche Aeroplane niedergeholt.“ burger Soldaten- und Arbciterkonzil, ſprach mit großer Zuverſicht und Paris und ſonſtigen franzöſiſchen Städten ſowie im amerikaniſchen Ge— em — en unſeren vorgeſchobenen Truppen und franzöſiſchen 
T gsabtert 
Rom, 4. Nov. (Verſpätet.) In Udine und anderen Städichen der | fünbignte an, daft in den näditen Stunden die Soldaten- und Arbeiter |ncralbauptquartier pojtirt find und geſetzlichen Wohnſitz im Ztaate Reim | a ger —“ 


un 2 i Dr F lich der Maas nahm das lebhafte Artillerieduell, das tagsüber 
diſtrikte, in welche die Oeſterreicher und Deutſchen eingedrungen ſand. d x b t ion heute i8-, Countn- 3 Stadt. Deit bhafte llerie das tag 

* elegaten zur Macht gelangen würden. York haben, ſtimmten on heute über Ztaats-, County- und Stadt - < A z 

twerden Plakate anneichlagen, die verfichern, dafz die Deiterreicher md | eae arlang SD | gedauert hatte, am Abend swifchen Samognenr und Bezonbaur zus. 


Deutfchen mit friedlichen Mbfichten fämen. Auch werden aus Aero— | Andererjeits hielten die Koſaken eine religiöſe —“⸗ ab, trugen beamte ob. 2. un —— Unſer konzentriſches Abwehrfeuer verhinderte die Ausführung eines im 
planen Flugblätter am Tagliamento entlang abgeworfen, die im gleichen das Krenz und ihre Banner und lnden das Publikum zur Beteiligung ein. In Paris findet die Abſtimmumg im Hotel Sointe Anne ſtatt. Die Chaumewald vorbereiteten franzöſiſchen Angriffs.“ 
Sinne gehalten ſind. So erzählt der Abgeordnete Gerardini, welcher Es herrſchte die größte Aufregnng in der Stadt! Stimmplätze waren überall von halb 9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nach— Paris, 5. Nov. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete geſtern Wend: 
ſoeben aus dieſen Diſtrikten zurückgekehrt iſt, die er im Parlament ver-⸗ a * mittags geöffnet. | „Nogejeben von einiger Artillerietätigfeit nördlich de3 Damenhodj- 
tritt. Gr erzäblt audh, leßten Zommer hätten öjterreichiidhe Meroplane | Dorfaflung rur Dolen. — un — weges, nordweſtlich Reims und im oberen Elſaß nichts zu berichten. 
vergiftetes Zuckerwerk in dieſen Gegenden —— Berlin, Sonntag den 4. Nov. (Ueber London verſpätet.) Die Ver- | Die eriten weiblichen Srteftrager. | „Luftichiffahrt: Geftern Abend wurde das Gebiet von Dünfirchen 
W 5 — n } ’ Y 3 ’ + TF 4 PR * * c ans hanıh ’ 58 2 ar 
FAR, hg — — — Serien, Zen hu faljung für den neuen polniihen Staat iit ein Schriftitüd, welches | Maihington, 5. Nov. Morgen joll bier der erite Verjud) ınit iveib bern uni oplanen bombardirt. C3 waren jedoch Feine Verlufte zu ver— 
jenigen hinter der Tanliamento-Pinie. Der Vemweaarund der Fludjt war |? arofre Paragraphen nnd 151 Artifel enthält. Profeſſor Cybichowski | fihen Briefträgern gemadt werden; zwei Frauen, von denen die eine die? Sonden, 5. Nov. Britifd-antlid; wird von der franzöfifä-Selaiim 
die. Befürchtung von Graufamfeiten feitens der Eimdringlinge. ‚don Warichan, weldier mit, der Heritellung des Entwurfs betrant wurde | Wittme eines früheren Vriefträgers it, und die andere eines jolhen, der | Zren ——— ’ ß 
Silfsbeiträge für die Alüchtlinge werden von der Regierimg, von; der aledann bie Gutheihung des früheren Staatsrates fand — ver- | zum Militärdienſt herangezogen wurde. * 2 “ vu — 
Vanken, Zeitungsgeſchäften und anderen Rlägen, einfehließlich amerifa-|fündet, daf folgende Beitimmungen darin enthalten jind: | „.‚zetere tadjrichten betreifg des geifrigen Streifzunes Londoner 
| | Truppen in der Nahhbarichaft von Gavrelle erneben, daft wir 14 Gefangene 
nifcher, entgegengenommen. Die meiften lüchtlinge find Frauen md Polen foll ein unabhanginer fonititutioneller Staat fein. | Gegen Waldbrandkomplotte. machten und Mafchincugeſchüb » 2 Schau; a benteten.“ 
Kinder md haben nicht viel mehr, als was fie am Yeibe traaen! | Angefihts der Tatſache, daß ein über wältigender Prozentſatz der Waſhington, 5. Nov. Ueberzeugt davon, daß deutſche Geheim = — = en ae ———— — — 
Zondon, 5. Nor. Wie aus Nom eingetroffene Nachrichten beſagen. Bevölkernug römiſchkatholiſchen Glaubens iſt, wird angeordnet, daß das | 3 rum 2 — FUNDE: FOREN —— — 5. Nov. Tas britiſche Kriegsamt meldet noch des — 
hat ſich die Lage der Italiener ſehr bedeutend verſchlimmert. Die — — Herrſcherhaus von demſelben Glauben ſein ſoll. agenten die Anfertigung von Aeroplanen zu verhindern ſuchen, wird von der franzöſiſch-belgiſchen Front: 
öſterreichiſchen Truppen haben den Tagliamento überſchritten, und auf Die katholiſche Religion wird als die amtliche vorgeſchrieben, welche ſei itens der Regierung ein ſcharfer Wachtdienſt eingeführt werden. um | „Etwa 100 Mann des Feindes fielen, und alle Unterſtände in dem 
ſeiner weſtlichen Seite hatte der italieniſche Oberbefehlsheber General in Verbindung mit Stantsfunftionen und amtlichen Zererionien N | Brandftiitungen tm den großen Waldungen des N ordweſtens, wo ſolche Gebiet, gegen welches ſich unſer Streifzug richtete, wurden zerſtört oder 
Gadorna feine neue Berteidigumgslinie hergerichtet. Ob Letterer ic | Pannt werden joll. Im Mebrigen wird volle Freiheit des religiöfen | bon vorgefommen fein ſollen, zu verhindern. Damit in Verbindung in Flammen zurückgelaſſen. Unſere Verluſte waren ſehr gering. 
gezwungen fühlen wird, auch dieſe Linie aufzugeben, läßt ſich noch nicht Glaubens gewãhrle iſtet. gebracht werden ferner Arbeiterunruhen der „Induſtrial Workers“, da „Eine Partie „S Sherwood Förſter“ überfiel die Schanzen des Feiudes 
feſtſtellen, jedenfalls wird das Oberkommando der deutſchen Verbündeten Der Staat ſoll eine erbliche Monarchie ſein; der Laudtag ſoll jedoch auch Keſſelexploſionen, Zerſtörung von Maſchinerie uſw. in den Säge- nordöſtlich von Loos, tötete eine Anzahl Deutſche und machte einige Ge⸗ 
dieſen Gewinn ausnützen, um gegen dioe italieniſchen Stellungen nördlich den Herrſcher erwählen nud die Angelegenheiten der Dunaftie ſowie die mühlen vorgekommen ſein ſollen. fangene. Auch in dieſem Fall waren unſere Verluſte gering. 
Thronnachfolge kontrolliren. Wenn der König ohme die Zuſtimmung des „Feindliche Anskundungspartien in der Nachbarſchaft von Hollebeke 


und ſüdlich dieſes Vunktes vorzudringen. Tab Ietteres bereits im 
Gange ift, wird dadurch heſtätigt daß man in Rom hon einem auf den Tandtags heiratet, fa verwirkt er feine Krone. Dieſe Beſtimmung fol Kleine Kriegsdepeſchen. Iten Löhnungsgelder bereits in die) "", „ensel wurden buch unfer (euer zerfprennt.“ 
die Möglichkeit ausſchſieſßen, daſt ein weibliches Mitglied einer unfreund⸗— zur Verteilung an die Mannſchaften 


——— 
—— Kaum möoglich. — Frau Meyer 
(zu ihrem Gatten, auf ihreWafchfrau, 


„Britiiche Ansfundunasabteilungen drangen vielenale borswärts: 
jie wurden aber jedesmal zurüdfgeichlagen. 
„Bei den anderen Heeren an der weitlihen ront herrichte wegen 


| 


italieniſchen linken Flügel ausgeübten ſtärkeren Druck ſpricht. 
General Cadorna dürfte, falls er die Tagliantento-Pinte aufgeben | fidjen 

. * 2 2. M 

jollte, feine nädhite Ztellung zur Verteidigung bon Venedig an der 10| 


f Th = : Fole 2 Get ! 
Macht auf den Shron netandi- | Schässt beufche Wiffenihaft gering. |beitimmten Umichläge verteilt ge 5 <imerifaner fielen, 12 gefangen: 
bis 15 Meilen entfernten Cevinza nehmen, oder idliehlich an dem noch Der König iſt verpflichtet, beſtäudig in Polen zu wohuen, und es Waſhington, 5. Nov. In den neue- weſen ſeien, als der Fehlbetrag eut— Waſhington, D. E., 5. Nov. Das amerifaniihe Ariegsamt ver— 


nz 


' öffentlicht eine Meldung des (Henerals Berfhins, wonadh im Lauf eines 
'Meberfalls anf den von amerifaniichen Truppen beietten Abichwitt der 
franzöfiicen Front drei Mann getötet, fünf verwundet, und zwölf von 
den Dentiden aefangen genommen tunrden. Gin Deutidjer blieb als Ge- 


10 Meilen weiteren Biave, vird ihm nicht meitattet, id) durd; eine Erfah- Autorität oder durch Je⸗ ſten Wocenbriefen bes Aderbauam- dedt wurde. Das habe es nötig ge⸗ 
7 |manben, welcher nleichzeitin Herridher eines anderen Staates ift, vertreten tes erfcheint ein von Aderbaumini- macht, alle Imfchläge wieder zu öff- 
Halten in Rom Kriessrat. 'sn Iaffen. Ifter Houfton verfaßter Artikel über nen und das Geld nachzuzählen. 

(Damit erledigt fid das Gerücht, da Kaiſerkönig Rarl von Deiter- |die „Preußiihe Militärautofratie“, |Tie N achzählung fei aber beendet 

reid- Ungarn zum König von Polen werde proflamirt werden.) worin erflärt wird, bab Deutfhland | Imorden. Bmeifellos habe Xemand 


fangener in amerikaniſchen Händen. Die deutſchen Verluſte ſind noch 
Das Parlament wird aus zwei Nammern beiteyen: dem Unterhaus, * den Milfenfcaften niemalö an!'die $3000° genommen, und man nicht gemeldet. 


welches auf Grund allgemeinen, direkten und geheimen Stimmrechts zu der —A ftand, ſondern in ſchöpfe- werde nicht eher ruhen, als bis die Waſhington, 5. Nop. Amerikaniſche Offiziere können als Erkla— 
** kouferirt. Noch une Pen mg nn 'crwählen it — für je 60,000 Ginwohner ein Abgeordneter — und dem fe Wiſſenſchaft, in — Sache aufgeklärt ſei. rung für die Gefangennahme amerikaniſcher Soidaten in Frankreich uur 
einen vn ER —— NIE RFORE SS | Senat. Die Hälfte bes Senats wird erwählt, die andere Hälfte wird |und Erfindungen binter Gngland, das Eine finden, daß ſie in eine Falle geraten waren und ſich ergeben 


| s 2 4 
vom —— Die Abgeordneten haben 5 5 Jahre zu dienen, N Sat madih * arte Te Ber | gu Jronie des Shieiais. ‚muhten, da fie Sonst durch  Sandgramaten i in Stüde geriffen worden wären. 

‚ "Senatoren , n nie. Der Sohn bes Boli Die Meldung, da ein Deutic efangen genonmme d i 
Kle infämpfe im Oſten. | 'in der Welt porberrfehenbe Ginbrud, n des Polizeichefs von Gin- g, daſ Deutſcher gefangen genommen worden ſein ſoll 


* | brechern heimgeſucht. läßt darauf ſchließen, daß die Stellung wieder von den Amerikanern 
Berlin, 5. Nov. (Meber London.) Geitern- Abend berichtete das Mefterreich Mahrungsfchwierigkeiten verſcharft. dab ze — Be Dr. Arthur S. Schuettler, der beſebt wurde 
r | as Höchſtmaß an Leiſtungsfähigkei * — ur A a 
Große Ze. artier: ne en ; Kopenhagen, 5. Nov. Die „Allgemeine Zeitung” in Wien jagt, ne mn befonberes Sohn des Polizeichefs, wurde be— Berlin, 4. Nov. (Ueber London, 5. Nov.) Die hieſigen Zeitungen 
4 aut irhhan % y Ü * r 3 fhıraı ’n Hat J ar} Iche = J 
* .— Zn eg — um 2 — — Sie Deſterreichs Nahrungsſchwierigkeiten hätten ſich deswegen ſehr verſchärit, Verdienſt fei es, ba e3 aus ber Mil- ‚fanntli im Februar, als er faum erwähnen die Sefongennahnu von amerifanifhen Soldaten in ihren 
See ee en — obsriälenen wurden. ” ‚weil Ungarn die öfterreiiihen Vorihläge für Getreidelieferung |fchaft ein Syſtem magte. fie organi⸗ von Be — —— — * een hlai ze. RER macht da; u auch u — 
u einen De t ( „an Sheridvan Road und Sunnpfide , Bemerkungen, wie: „Guten Morgen, Numgens! Dreimal hod die Ame- 
rundiweg abgelehnt habe. ſirte und auf jene Induſtrien an— nd Sunnyſide Be a orgen, umge T 
; {b Q j + j a) 9 : y : .ın r a 5ñ n QÖrtn Ss‘ 2 at 56 
* —— —* —— Zen = u) Die Zeitung fügt hinzu, es werde jest ein außerordentliher Kron- | manbie, die unerlählich find bei — von 2 en über- | en 1 den Sriensicheuplas betreten, und ſchon — 
Se: iorengt.“ : — 8 9 IE rat einberufen, um die Frage zu erörtern, twieweit Ungarn verpfli ch· Verfolgung nıilitärifcher Ziele. en, ausgeblimdert und fo ihwer Tre in Tentichland cin, md die Tore unferer Feitungen öffnen fi 
Segewald zerſprengt. 


tet fei, Oeiterreich Nahrung zu niefern. imißhandelt, dab er nad dem So-;ihnen. Wräfident Wilfon fann mn Nachrichten aus Dentichland direkt 
Paris, 5. Nov. Vom mazedoniſchen Schauplag meldete das fran-' 65 fehlten 83000. ipital, aus den er erit furz zubor , erhalten,“ 


zöſiſche Kriegsamt neuerdings nur: | China und Japan. | — entlafien worden war, zurüicbeför- Auch Ebicas dabe 
„Wechſelſeitige Artillerietätigkeit in der Gegend des Wardar, des ** Unterſchlagung von Löhnungsgeldern in dert werden mußte. | Auch Chicagoer dabei 


——— : - 2 w Beting, 4. Nov. Die Militärgonverneure und. andere militäriſche 6 — Ginhr * Kuna; — an a 8 00 ; 
Doiranfees, im Tichernafnie u Mm " Eu ! 5 der Flottenſchule. Seltern ſtatteten Einbrecher ſei Waſhington, 5. Nov. ie erſten über den Ozean geſandten amer 
Doiranſees, im Tſchernaknie und nördlich Monaſtir. Führer der Provinzen Kiang-⸗Si, Kiang ⸗Su und Hüpe haben beim Prä- —*— ne > It FuäCaN ACIGNSSEEEEEEEE 


ke 3 x mine ug: Dos Zahlmeijter - Departement ner Wohnung Nr. 826 Sunnpiide  fantidhen Truppen baden am Samstag ihre Kenertaufe erhalten. Ge 

Ruſſen melden Erfolg über Türfen. | föenten eng —* — — u — — ee | der Flottenſchule Great Lakes hat Ave. einen Beſuch cab, Äprengten neral Perihing berichtete heute, das bei einem Scharmützel zwiſche 

2, E Zu 8 —* “ s itarfen Proteft gegen die geplante japaniiche rien‘ Sanlerhe u en. die monatliche Muszahlung der Lög- Spinde ımd Käften, fchnitten die Dentihen und Mmerifanern drei der leßteren getötet und fünf vermunder 

St. Betersburg, 5. Nov. Das ruffiihe Ariegsamt verkündet, dar | Legtere würde die Kontrolle über hinejifhe Eijenwerfe und die Anjtel- | nung an .die 15,000 oder mehr Betten auf, rollten die Teppiche auf, worden find, während zwölf in Gefangenichaft gerieten. Die Deutfchen 

it: der Gegend der Küfte des Schwarzen Meeres die Nuffen die Türfen | lung japanifcher militäriiher Verater einfchlteken. Auch die. Beamten | Slottenfehülce, im Betrage von mehr ! durdfuchten jeden Winkel md er. waren, durch re 3 Teer gefchütt, vorgebrumgen, und BAM 

aus ihrer erften Linie vertrieben und an mandyen Stellen bi® nady ihrer |der Provinzen Mmang-Si und Kmang-Tung haben vermitteljt ihre3 ım- | |als $1,000,000, jeit fait einer Moche aatterten Schmud, leidungsftüde cine vorgefchobene amerifaniide Stellung,. die Teine Berfiärtuun Wi 
rttten Linie bordrangen. |abtiängigen Parlaments in — Einwand * bu die 2 Noch) | yerzögert, weil die: Unterfhlagung und Tafelfilber im Gejammtmerte | fonnte. Leber den Verluft der Tentichen ift nichts befannt. Dein 

Bulgariſches Kriegsamt berichtet. ——— er des Yang-TſeKiang ſcheinen auch bereits ins Schwan⸗ von 83000 entdeckt worden und eine von $775. Daun begaben fie fich mittel hat, foweit das aus Berliner Tepeihen zu erjehen it, in der Nähe 

E en 8 ken — F Unterſuchung im Gange iſt. Die u. der. eine — *— hoch gelegenen des Rhein-Marnekanals ſtattgefunden, und dort ſteht die Armee des 

—— Holland, 5. Nov. Hier iſt folgende amtliche bul ari⸗ Ein. Sort ‚Gehilfen des Hahlmeiiters jtehen Wohnung bon Edward Dunne, jtah-  deutihen Kronpringen. ER 

Meldung; Datirt vom Sonntag, an ide — | i Vorſchuß auch ur Rumänien. 'alfe unter VBürgfhaft und find an- Ten Schmitt und Tafelfilber. im | Die Gefallenen find Thomas %. Enright von ——— Penny 

Beltlic) tom Ochridafee und von der Tihernabenge aab es leb· Waſhinagton, D. C., 5. Nob. Gleichzeitig mit der Kunde, daß jetzt geblich nicht verdächtig, wie geſtern Werte von 8300 und ſuchten das vanien; James B. Greſham von Evansville, Indiana; Merle D . Hay bon. i 
haftes Sperrfeuer. Deſtlich vom Wardar griff der Feind nach einem in London eine Konferenz im Gange ift, um die rumäntjche Lage zu angekündigt wurde. Kapitän W. ‚Weite, Sie entfamen unbehehigd Sliden, Some. Unter den Vermibten oder in Gefangenſchaft € . 

\angeren: Zeonamnel use: A er wurde aber mii Iineeen Verluften zu. | erwägen, wird c3 befaunt, daß, die Ver. Staaten au Rumänien 3 Mil- A. Moffett, der Kommandant von F 
züdgeihlagen.“. I \ lionen Dollars — aben, und zwar durch Rußl — Sreat Lates ſagt, * — fung au ar — 


Paris, 5. Nov. Der britiſche Premier Lloyd George und der fran⸗ 
zöſiſche Premier Painleve ſind auf der Reiſe nach Rom, wo der griechiſche 
Premier Venizelos bereits eingetroffen iſt und mit dem italieniſchen Ka- 





„in Arlandern örtliche Steigerung des Feuers entlang der Ve — 


F ipegiell die 


re Ei 0% 


STATE MADISON aus DEARBORN STS, 


26-sBllige reinwollene 
Awarze Storm Serge; 
Doppelte Warp Qualität | 


| 
für Nöde und SKtleider—— | 


ze 


f | Stleideritoffe, Snitings 


Neinwoll. Triest, — in 
hellen u. dunklen Schat⸗ 
tirungen von Grau, für 
Kinderkleider — ſpeziell 


die Yard offe— 350 


rirt zu nur 


Neinwollene Koſtüm⸗-Serges, gute Schwere für 


Suits, Skirts ett. In 


neuen Herbſtfarben und 


in ſchwarz; 36 Zoll breit; fpesiell für 65€ 


Diendtag bie Hard zu 
Double 


und - jehr 
Stoff, in jchiwarg ur. ci= 
ner guten Auswahi von 
Farben — die 48 

Yard zu nur c 
36-3Öllige reinmwollene 
franzöfiihe Terge, 


— jpeziell die 
Hard Dienstag, 


Handſchuhe 
eh Etniven-Hanbihrhe f 
£, fliebgefüttert, Leder 
Manfketten, duntle 
Barben, au nur 


Fold Nleider: | 
Cerge, ein halbiwollener | 
dauerhafter | 


im | 
marineblau und jehirarz | 


89c 


363öll. ſchwere Mohair 
Brilliantine, — hübſch 
glänzend, in ſchwarz u. 
in beliebten Farben — 


ſpeziell die Yard 59e 


Feine bauımmwoll. franz. 
Zerge, ein quier, dauer- 
bafter Stoff; in großer 
Farbenauswahl und in 
Schwarz; die 

Yard zu 


Mittens 
Doppelte warme wollt. Mit 
sr Kinder, nur in 


Bumflen Farben -— 123€ 


19c wert, Dienstag 


Tiſchtücher 
Gebleichte hohlgeſaumte Tiſch⸗ 
tücher, 2 Varde lana, und 6 


dazu baffende Ser⸗ $1 49 
‘ 


bietten, 2.50 Get au 
Servietten 

Geläumte Servietten, für Ne- 

ur 16x16 Boll, 


nur 10 Dug. an jedeit 470 


Kunden); Dukend .... 


Bett Sets 
Deite Satin Bett-Erid, bop- 
pelte Mettaräße, gewoöhnlich 


85.00 — fpeatell 98 


au nur ............ . 


Leinenwaaren 
Meiter von baumwollienem 
Diaver Cloth — fomweit 3,000 
reiben — fpezicll das 
Stüd zu nur 


Stickerei 
Fabrikanten WDinfter-Streifen 
bon Stickerei, ſebx bübſche 
Miufter — fveatell die 
Dard für nur 


Sweaters 
ein gerippte Emwenter Gsatö 
r Meine Mädıben, mit&ürtel 


rundherum, ehr, 


bagen, Rofe un. Vard 


| 


— — — — — 


Für Damen 
melette Nadtklelder für 
n, Vote mit Sa:inband 


e 
befegt, toert $1.25 — 


Bettücher 
72 Het 90-3811. feine gebleihte 
u Petilafen, frans. Saum in der 


Mitte, Sc wert - 

—ã — 65€ 
Bett-Blanfets 
Feine tooll.Bett-Dlanketö, volle 
dopp. Bettgröße, Ihreadihin« 


ped Edges, 84. 98 


u. fach Blaids, Pr. 
Putzwaaren 
Fertige und ungarnirte Ain- 
derbüte, alle Karben wird eine 


Auswabl don Faſſons, 730 


wert 


Unterzeng 
Fein gerippte baum— 
woll. fließgefütterte 
Leibchen und Ankle 
lange Beintleider für 
Damen, Andere for— 
dern 390 für dieſe 
Cualität, jpeziell für 
Dienstag zu 
nur 


Für Pabics 
annelette Baby · Aleider, ſeht 
BIS befekt,, Sröhen 6 Wie 
nate bBi3 2 Jabre— 
50c wert, au 


Putzwaaren 


Gchridte Kappen fürDamen 
und Sinder, einfade Farben 
und awweifarbige Gf- 

fette, fpeaiell au... 5 c 


Die Männer-Rle 


Männer-Hofen, dunfle Moriteds, 
in nett geftreiften Muftern und 
Itmeed3, in mittleren Schattirun⸗ 
gen, mit Gürtel Loops und brei⸗ 
tem Saum unten, Größen 30 bis 
42, wert bis $1.75; 
au nur 
Hickory geſtreifte Ueberhoſen 
für Männer, auch dazu 
paſſende Jackets. Größen 
86—44, nur 2 Garments 


an jeden Kunden) : 
wert 806; 


Blankets 


Saumwoll. gerlppte Babies. 
fanfet®, fanch Worien, biüb» 

fe Mutter; ipcatell 

Diendtan zu ...---- 210 


Bänder 


Neinfeld.Tafieta-, Moirc- und 
fanch aeitreifie Bünder, wei, 
zofa, blau und farbig, Sie 
bie Pard zu 


— — — — — 


Bänder 


Feſter von Plaid karrirten, 
ee zen — 
30 reit— 
foegiell die Dard .. 123c 


Taſchentücher 
Suttiat Taihentüser f. Män- 
ner, mit beitidtem YVongfellormw 
Budltaben, leicht be» 
umuht, Stüd au 


Unterwaifts 
Geftridte Almterwaiüs 
Amaben ımd Mädden, 
Stahed, Größen 2—12 
Jahre, au nur ..... A 


Woll. Madinaws für Män- 

ner, nıtt Shaivl-Stragen und 

Gürtel rusdberum, bübjhe Plaids 
Farben, Grören 40 bi3 486 — früher 
für $6.50 verkauft, zu nur 


für 


Zape 


10c 


in dunflen 


Korſets 
Korſets, mitteldohe Buſte, gut 
rat, Jong A in der 
alii nippe gute 49 


Strumpfbalter, au .. 


Flanelle 


278011. fanch geſtreifter Dut 
ing Flanell, mittelſchwer— 


alles belle Farben, 23 
Die Mard zu .... 1 c 


Ofen-Rugs 

4145 25416 Fuß Con— 
goleum Ofen-Rugs, 
hübſche Muſter, waſ⸗ 
ſerdicht (keine Poſt— 
od. Phone⸗Beſtell.); 


Flanelle 
000 V o. Flanell reſter, Can⸗ 
ton, Sbaler, Flannelettes, 
ours etc., bH% 1OMdsS. Tag, au 


jehr rednzirten Preiſen 


e Res 
; 


Unterzeng 


n gerippte well. Beinflci- 
er für Tamen, Antle Yänge, 
gewohnlich 81 — ſpbe⸗ 
stell au nur 


— — — — — 


Unterzeug 


Gerippte baumwoil. flieſae· J gewöhnl. 1.50, aber 
Vtterte Leibcen fur Kinder ⸗ 


Größen 18 Dis 20 j leicht febler- 79e 


ivert 29c, zu 4 baft, zu 
— — — — — 
Percales 
365511. Dreß Percale, bunte 


Unterzeng 
u. helle Fatben, für Kleider 


Schwere fladı acilichte Ilnter- 

emben und Ankle lange Ho: 
u. Wrapperd, 25c 3 
wert, Dard au .... 16 c 


Schuhe und Stippers 


Größen, $1 wert, zu 73€ 
Gehäfelte Hausilippers für 


Damen, biübite populäre 
Nombinationen, mit Ddiden 
Lammwolle-Sohlen. Vom— 
pons an Vamps, alle Grö— 


23% bis zu 7 ABe 


reg. Ge wert; 
peziell zu ... 
Filz Slipvers für De- 


men und Diifes, hübiche 


Spitzen-Gardinen 
Einzelne Spitzengardinen, 214 
Jund 3 Yards lang, viele zu— 
ſammenpaſſend, 


bt3 $2 Paar, za 490 


Gardinen⸗Sets 
Stüde Serim Garbinen- 
2 Scts, einige mit Spikenvinfa 


8 odcr boblaef. Kante — 69c 


$1.25 wert, Sct zu . 

ur Gardinen 
Gardinen Marauiiette unb 
zarte Opentworl Edged Boiles, 


weiß, Gream u. Gcru- 14e 


farbig, wert 25c, Ward, 


Strümpfe 
Schwarze Fibre Seidenſtrüm⸗ 
pfe für Männer, nıt dopp. 


Sohlen geitrtdt, 3100 


terſchwere, Seconds 


Strümpfe 
Se ſchwarze baumwoll. naht⸗ 
loſe Kinderſtrümpfe, doppelte 


Ferſen und Zehen — 123e 


e&btfarkin, Seconds, 
— — — — — nn 


Hoſenträger 
Männer Preſident Sthyle So 
—— erte elaſtiſches 
Web, mit Sliding Cord 
beſeht, boc wert, nn EBE 
— — — — 


Kurzwaaren 
Waſchbare Drefj Shlelbs, das 
Baar zu 40; Drcean Perl 
Inöpfe, fieben Karten 
BEER ne 5c 
— — — — — — 


Schattirungen, dide Filz 
Sohlen, alle Gröten für 


ss. m.„.„.„„.„.n... nn... — 


“" 


Tamen, 3 bis 8, alle 


Größen für Kinder, 6 


bi8 zu 2, - 5 
fveziell au .. er 
Schuhe für Mifies u. Kin- 
der, Sinöpfsfaltons, aus 
! Batent GColtifin mit Sid 
; und Gloth Tops gemaht— 
runde Zeben, alle Größen 


u 8%; bis 9; 81 97 
‚® 


” - * 
ee» 


nr... ann.“ 


Kurzwaaren 


Gerters für Minder, bie 10c 
Sorte, bad Paar au Ike — 
Bitgelbrett-llebergüge, 

au nur 


tea. $2.00; 
Dienstag zu 


—— »——— — 


* — — ——— — 


ur ıy: "mw, mar das Leben eines Peblars mi 
Die Zamilie Aelvileee. 36 tens 
A en ‚eine gewilfe Erleichterung barin, an 


Fkoman aus er Zeit des amerifegds | jedem neuen Tage in einer neuen 
„ j 


(Fan Bürgerkrieges. | : : 
yon Bängeririege Gefichter zu fehen. Bet meinen ge- 


Ben Balziu Mörkkenfen ‚ringen Bebürfnifjen aber mußte mein 


Erwerb notgebrungen von Yahr zu: 
Jahr mehr anwachſen. Die Zinfen 


(48. Fortſezung.) der Erſparniſſe halfen mir arbeiten, 
br auf Jahr ging dahin, ohne und fo brachte ich es zu einem Ver— 
ich jemals die Neigung verfpürte, | mögen, welches, wenn auch befcheiden, 


ein anderes Leben zu beginnen. Wo: |mir doch erlaubt, meinem Leben? | 


! Umgebung mid} zu beivegen und neue! 


Ichtwebenden Beziehungen aufrecht zu 
erhalten und unferer Hinterlifligen 
Teinde wegen in wenig auffälligem 
"Verfehr miteinander zu bleiben.“ 
‚Der uns vielleicht ſchließlich den⸗ 
no) an das un. borfchiwebende Ziel 


führt, zunächft aber erleichtert, einen | 


klaren Blick in das verberbliche Ge- 
webe unferer Widerfacher zu gemin- 
nen,” 
: fi erhob, welchem ni Stocton 
talabald folgte. Dann fuhr er fort: 
| „Jet lomm'. Nach dieſem erſten 
Austauſch ſchmerzlich wirkender Er—⸗ 
innerungen wollen wir uns freund⸗ 
licheren Bildern zuwenden,“ und 
Stoctons Arm ergreifend, ſchritt er 
mit ihm durch das Vorzimmer nach 
der Tür des Salons hinüber. 

Als dieſelbe ſich unter ſeiner Hand 
öffnete, erkannie Stocton, daß 
Thusnelda und Singſang ſo lange 
in heiterem Geplauder beieinander 
geſeſſen und Nadel und Scheere ge— 
handhaot hatten. Er horte noch, daß 
Thusnelda, offenbar in dem Glau— 
ben, Gregor kehre allein zurück, ohne 
aufze hauen, ſcherzhaft ausrief: 
„Sinafang, Du bift nicht nur die lie- 
benswürbdigfte und fchönfte aller 


fügte Gregor binzu, indem er | 


= 
—— 


Albendpoſt, Chicago, 


daß nichts ſo gut gegen Kongeſtion und 
Grfältungen wäre wie Senf. 


Aber das altmodiijhe Senfpflafter | 
brannte ımd zog Wlafen, während c# | 
wirkte. Du Fannit_ jet die Befjerung 
und Hilfe, die das Senfpflaſter brachte, 
ohne Rflafter und ohne Blafen erreichen. 

euſterole ſchafft's. Es iſt eine reine, 
weiße Salbe aus Senföl. Es iſt wiſ— 
ſenſchaftlich hergeſtellt, ſodaß es wahre 
Wunder wirkt und doch auf der zarteſten 
Haut keine Blaſen zieht. 

Reibe einfach Muͤſterole mit den Fin⸗ 
gerſpiten ſanft ein. Du wirſt ſehen, 
wie raſch es Beſſerung bringt, wie bald 
der Schmerg verſchwindet. 


Gebrauche Muſterole gegen Wundheit 


der Kehle, Halskatarrh, Nandelentzun⸗ 
dung, Krup, Steifheit des Nacens, 
Aſthma, Neuralgie, Kopfweh, Konge— 
ſtion, Bruſtfellentzündung, Rheumatis— 
mus, Lendenreißen, Schmerzen und 
Stechen in Rücken und Gelenken, 


Montag, 
Großmutter wußte es 


zu erregen. Wie eine Störung des 
Friedens, welcher das ſtille Heim⸗ 
weſen umlagerie, erſchien es daher, 
als aus dem Hauſe eine heiſere rauhe 
Stimme ins Freie drang, indem ſie 
mit einem gewiſſen reſpektvollen 


Ausdruck ſprach: 


„Kapitän Melville, halb ſechs Uhr. 
Wind ſüdſüdweſt. Feine Zeit drau—⸗ 
Ben. Recht geeignet zu 'n paar 


Yu 
. 


Stunden auf ber Kommanbobri: ! 

Eine Antwort erfolgte nicht; da- 
gegen ieh fich das Schurren eines 
zurüdgefchobenen Stuhlö vernehmen, 
weldem alsbald Tanafame Schritte 
folgten. Eine Minute berrann; 
dann trat, fchiver auf einen Bambus= 
tab geftüßt, ein langer hagerer 
Mann in grausleinenem Sommeran: 
zuge auf bie Veranda. Dort blieb er 


ger: |ftehen, und den Strohfut vom 


ungen, Dusfelichmerzen, Beulen, Ge- | Haupte nehmend, firich er das weiße, 


Ihivüliten, Froftihäden an den Füßen, 
Erkältungen der Brut. 
Ktrüge au 30c und 60c; Holpitalgröße $2,50. 


eiiwad gefräufelte Haar bon Stirn 
und Schläfen zurüd. Zugleich fpähte 
er mebantf&h auf das in feinem Ge- 


|fichtetreife befindliche Meer hinaus. 
Er ſchien in der Ferne etmas zu 


— — ſondern auch eine 


Damenſchreiderin, die ihres Gleichen 
I fucht.“ 
| Sie fehrte jich der Türe zu, umd 
tiefer erolübten ihre rofigen Wan- 
gen, als fie Stocton an Gregor3 
Geite eintreten fad. Indem fie aber 
Iharffinnig entbedie, daß auf ven 
Zügen Beiber tiefe Erregung ji 
ausprägte, Stocton fie mit einem 
‚eigentümlichen Yusbrud Herzlichen 
Wohlmollend betrachtete, erhob fie 
| fie. Zugleich wich auf ihrem Iteb- 
| Tichen Antlig das forglofe Lächeln 
por ber jungfräulicher Befangenheit, 
‚mogegen GSingfangs volles, fehlih- 
äugiges Geſicht unzweideutige Unzu— 
friedenheit über die Störung frei zur 
Schau trug. 
TThusnelda,“ redete Gregor fie 
an, „ich erzählte Dir Häufig von 
‚einem gemilfen Kapitän Stocton, 
einem lieben Verwandten von uns 
Beiden. Mohlan, Kind, hier ftelle 
ich ihn Dir vor. An Dir ift es jeßt, 
zu beweiſen, daß bie Teilnahme, 
| welche Du jedesmal für ihn an ben 
ı Tag legteft, eine ungebeuchelte ge- 
weſen.“ Und als er wachſende Ver— 
wirrung in dem holden Anilitz ent— 
| bedite, fügte er liebreich hinzu: „Muc) 
jer [piegelte fich in den Augen Deiner 
‚Mutter, und da3 gefchah zum lebten 
'Male, kurz bevor eine ununter- 
| brochene Kette tiefer Trübfal für ihn 
ihren Anfang nahm.“ 
| Da lädelte Ihuönelda noch be= 
| fangener, jedoch ſo innig, daß Stoc⸗ 
ton, dem fie die Hand reichte, von 
 Rübrung übermältigt, fie an fi) 309 
‚und zärtlich auf die Stirn füßte. 
| „Auf meinen Armen habe ih Did) 
ı gehalten,” jprady er bewegt, „in ber 
Tat über Dich binmeggeblidt in bie 
lieben, treuen Augen Deiner fchönen 
Mutter.“ 

Ihusnelda kämpfte gegen Rüh— 
|rung. 
„Sch kenne Dich fo lange, wie ich 
| Verftändnig für Gregors Schilde- 
‚rungen beige,“ entgegnete fie zutraus 
lich. 
| Stocton warf Gregor einen banf- 
baren Blid zu. Beinunderungsimerter 
no als in buntem Flitterltaat auf 
| dem Rüden mild einherftürmender 
Pferde erfchien ihm die von ruhigen 
ı Selbjtbemwußtfein getragene fraftvolle 
| Seftalt in der unicheinbaren Umbül= 
lung; jchöner noch, anmutiger md 
Iperlodender Zhusnelda im ans 
ſpruchsloſen Hauskleide, geſchmückt 
| mit dem ganzen Sauber holder 
Jungfräulichkeit 
IFch bin nicht mehr vereinſamt, 
bemerkte er freundlich, „und das iſt 
weit, weit mehr, als ich jetzt noch zu 
erhoffen wagte.“ 
ANAuch er gehört zu uns,“ verſetzte 
Gregor, und er wies auf Singſang, 
der von ſeiner Arbeit aufſah und 
über die große Hornbrille hinweg 
Stocion ſchärfer ins Auge 
„wir Drei bilden eine Familie, in 
welcher es keine Geheimniſſe gibt, 
fremde Elemente zu den unbekannten 
Dingen zählen.“ 
Stocton reichte ihm die Hand. 
| „Sp müffen auch wir gute Freun⸗ 
be werben,“ fpradh er herzlich. 
| Singfanas Antlig erhielt, foiweit 
ie3 überhaupt möglich, einen trium= 
;pbirenden Ausbrud. PBebächtig blin- 
| zelte er mit den Augen; der bon dem 
‚langen dünnen Schnurrbart befchat: 
‚tete Mund mudh3 um etma anbert- 
'halb Zoll in die Breite, \nbem er, 
‚bie Iinfe Hand beteuernd auf3 Herz 
' gelegt, ich überaus mürbevoll ver: 
'neigte, erHärte er feierlich: „Wer zu 


“4 


‚gehöre ich ebenfalld. Tſung-Tſang 
iſt Ihr ehrfurchtsvoller Knecht.“ 
Nach dieſer Vorſtellung ließen ſich 


Alle um den Tiſch nieder und es ent- Maſt noch immer das alte Rebellen-Schlafzimmer ihrer im Hauſe 32 
ſpann ſich alsbald ein Geſpräch, wel- banner. Dafür iſt aber auch der Be-S. Mozart Str. 


zen im zutraulichen verwandtſchafl⸗ 
lichen Verkehr. 

Länger als eine Stunde war Mit— 
ternacht vorüber, als Stocton ſich 
endlich verabſchiedete und, von Gre— 
gor bis an die Haustür begleitet, auf 
die verödete Straße hinauätrat. 


2 
Klein-Melvillehouſe. 
Einförmig dehnt ſich die Südküſte 
der Halbinſel Florida aus. Hier und 


ſuchen, denn wie Spannung prägte 
es ſich in dem ſtark gebräunten ha— 
geren Antlitz aus, deſſen untere 
Hälfte in einem weißen krauſen Voll⸗ 
bart verſchwand. Nachdem ſeine 
Blicke kurze Zeit etwas ſchärfer auf 
einem der entfernteſten Eilande ge— 
ruht hatten, fragte er über die Schul— 
ter ing Haus hinein: „Kit Kotton, 
haſt Du das Fernrohr?“ 


(Hortfegung folgt.) 


Sehr betricbseifrig. 


Bier Kraftwagenbanditen fanden auf 
der Weitfeite zahlreiche Opfer. 


Dier Kraftwagenbanbiten machten 


Habt Ihr 


Eure Feuer - Versicherung erhöht? 


Hiermit ermahnen wir Euch eindringlich. 

Wir haben Euch injtändig erjucht, Euer Eigen- 
tum nach Maizaabe des heutigen hohen Wertes neu 
abzuſchätzen. 

Euch iſt geraten worden, höhere Feuerverſiche⸗ 
rung herauszunehmen. 

Ihr ſeid daran erinnert worden, dafßz Chicago 
allein jeden Tag durchſchnittlich ad Feuer⸗Alarme 
bat. Datz ein Gebände von je 20 jährlich durch 
Feuer bedroht wird. 

Euch iſt geſagt worden, daß die Fenerverſicherung⸗ 
Raten für Cook County in vier Jahren um ungefähr 
ein Viertel herabgeſetzt worden ſind. Daß die ganze 
tägliche Mehrzahlung für gehörigen Eigentumſchutz 
ſich vielleicht blos auf einen Cent oder zwei beläuft. 

Ratſchlag: Bolt Eure Feuerverſicherungspolizen 
heraus und ſchreibt oder telephonirt Eurem Ver⸗ 
ſicherungsagenten wegen Auskunft, die Euch ſicher⸗ 
lich von Nutzen ſein wird. 

Ein Brand iſt ſchrecklich genug ohne die hinzu 
kommende Laſt finanziellen Verluſtes. 


da mit Waldungen bedeckt, welche im geſtern im Morgengrauen die Weſt⸗ 


faßte, | 


Allgemeinen den Karalter tropifcher 
Breiten tragen, ftrichmeife tmieber 
nadt und fahl, 
| übergebend in üppig tragende Felder 
und Wiefen und hinter diefen in um- 
fangreiche Sumpfnieberungen mit 
baztwifchen geftreuten Savannen und 
oafenartigen tannenbemaldeten Bo- 
beranfhmellungen, bietet jie menig, 
mas geeignet wäre, das Auae länger 


zu feileln. €3 fehlt, was Landfaf- | 


ten einen Hauptreiz verleiht, e3 fehlen 
Idie im Hintergrunde fich malerifch 
| aufbauenden Gebirgszüge, welche da= 
zu anregen, im Geifte fich auf deren 
Höhen zu verfegen und den Blid un- 
gehemmt über meite Qänberftreden 
hinſchweifen zu laſſen. Liebliche 
Punkte gibt es indeffen auch dort, 
mögen biefelben immerhin in einen 
engeren Rahmen gefaßt fein. — 
Eine furze Strede entfernt von 
dem jchroff abfallenden Meeres: 
ftrande, auf drei Seiten umringt von 
bobem Baummuchs, aus welchem ver= 
einzelte PBalmentronen herborragen, 
erhebt fich ein einfames Haus nebit 
\daranftoßender fchuppenartiger Stal- 
lung. Bon meißgeftr'senen Ballen 
und Brettern errichtet, fontraftirt es 
freundlih zu ber tieforünen Vege- 
tation, welcher die feuchte See-AUtmo- 
ıfphäre eine gleichfam unverwelkliche 
|yrifche verleiht. Einftödig, ift es 
nur auf eine geringe Zahl von Be- 
Iwohnern berechnet. Eine drei Stu- 
|fen hohe Veranda erfiredt fich nad) 
|Zanbesfitte über dejjen Vorberfeite. 
| Auf diefe öffnen fich eine Tür und zu 
— Seite derſelben zwei Fenſter. 
Der Aufenthalt unter dem ſchattigen 
Vordach erhält einen beſonderen Reiz 
dadurch, daß man den blauen, nim— 
mer raſtenden Ozean, und zwar die 


Florida⸗Straße vor ſich liegen fieht Poodlawn Avbenue 


die Fernſicht mit kurzen Unter— 
brechungen begrenzt wird durch In— 
ſeln, Riffe und Sandbänke, die ſich 
duftiger und duftiger kuliſſenartig 
hintereinander ſchieben und das 
Fahrwaſſer zu einem der gefährlich— 
ſten machen. 

| Um bie Ausficht in vollerem Mabe 


. a2 * 

zu genießen, iſt in dem ſorgfältig ge— 
| Teeoälihe 6 | Angreifer William O&bourne von! 
| Evandpille, Ind., geftorben mar, ver= | 


| pflegten Vorgarten ein etma zehn 
Fuß hohes Baltengerüft mit runder 
Plattform errichtet iworben, über 
melde ein achtediges Schindeldad) 
ih mwölbt. Ein Anbau, ähnlich ber | 
Kommandobrüde eines Seedampfers, 


nad meldem eine bequeme Treppe | ‚Die | 
: 5 | Augen für immer fchloß. Wie beric)- | 


binaufführt, Iehnt fich an das Ge- 


rüft. Diefer ift nicht überbedt. Auf |tet, 


der Plattform ermöglichen dagegen 
| Zuggarbinen bon Gegeltuh das 


|Nusschliegen Scharfer Winde, des Re- | 
gens und läftig merbenber Sonnen- | 


ſtrahlen. Ein großer, runder Tifch, 
mehrere Korbiehnftühle, Seffel und 


fonftige auf Bequemlichkeiten beresh- | D’Connor von 
Inete Gegenftände zeugen dafür, daß | fnallt wurbe. 
|die Plattform ein Lieblingzplat bes | 
| Befihers des einfamen —— 


iſt. Ein mit zierlicher Takelage ver: 


* 


ſehener maſ 


eine gewiſſe Vorliebe für das See— 
weſen. Obwohl der Sezeſſionskrieg 
beinah vergeſſen, weht von dem 


oder landeinwärts; 


ihm durch die Lappen. 


d tartiger Fylaggenfiod auf! 
meinen SHerrfchaften gehört, zu dem | der anderen Ede des Gartens verrät | 


feite unficher. hr erftes Opfer war 

| Milton Süplefinger, 2924 Yrthing- 
ton Straße, vem an Francisco Ave. 
und Taylor Straße feine goldene lihr 
und jeine Baarfchaft abgenommen 
rourden. Wenige Minuten fpäter 
freuzte ber Wr, 2821 Arthington 
Straße mohnende Sofeph Rofelman 
an Sacramento Bouleparb und Ar- 
thington Straße ben Pfab der Wege- 
lagerer; er büßte $10O und feinen 
‚neuen Winterüberzieher ein. Samuel 
ıUndennan und David NRofenfeld 
wurden angefallen, al3 fie fich fried- 
fertig vor dem gemeinfamen Wohn- 
haus Nr. 1820 Süb Irumbell Ave. 
unterhielten; Iebterer hatte nur 10 
| &ents in ber ZTalfche und mußte Diele | 
Gerausrüden, während Samuel $25 | 
beifteuerte. Sn feinem Fleifcher- 
laden im Haufe 3225 Weit Chicago 
Avenue wurde Paul Zubert von den 
Gaunern überrafht, al er gerade 
den Laden öffnen wollte; ihm wurde 
die Tageseinnahme von $250 abge= 
nommen. Snätifchen war die Meit 
Late Str.-Bezirfämahe benachrich- 
tigt worben, und die Kerle wurden 
von dem Polizijten Elmer Baum: 
garten, der einen ded Weges lommen. 
ben Strafttwagen in Dienft preßte, eine | 
Strede weit verfolgt, Doch gingen Sie | 
Auch Frank 
Pistale, 2721 Süd Xrumbell Abe, | 
und der 1242 Süd St. Louis Ave. | 
wohnhafte Simon Sobolomsty muß: 
ten Später zu ihrem Leidmejen bie 
nähere Belanntfchaft des Duartett3 
machen. Beide büßten kleinere Sum: 
men ein. 

Amer Banbiten, die fich ebenfalls 
eines Kraftiwagend bedienten, über- | 
fielen geitern an 48. Straße und 
E. W. Stern, 
Nr. 5224 Ingleſide Avenue, hielten 
|öm Revolver por und nahmen ihm | 
feine Uhr, nebft Ringe und $25 ab. | 

eb 


Beide tot. 


21. Floor 


175 W. Jackſon 
Telephon: Wabaſh 


rung ober Berfiherung nadı heutigem 
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Mode - Neuheiten. 


Eigenhienjt der „Abenbpofi”. 


Damentleid. 


harmonirt. Erwähnenswert 
ſcheint der Knopfbeſatz und die Ab— 
fertigung der Taſchen. 


Der Poliziſt O'Connor wenige Stun⸗ 
beit nach feinem Gegner geſtorben. 


Wenige Stunden, nahbem »fein | 


ſchied geſtern im St. Lukas Hofpital | 
der Poliziſt Joſeph A. D’Connor | 
von der Zentraliwacde an ben erlittes | 
nen Schußmunde. Die Gattin des 
BVerjtorbenen vergab ihm, ehe er bie 


fam der Blaurod mit Alma | 
Scanlan, Nr. 5032 Weit Monroe | 
Straße, aus einem Hotel an Martet | 
und Mabifon Straße, ala Osbourne, | 
der anfcheinend betrunfen ivar, an- | 
züglicde Bemerkungen madte Ein, 
Streit folgte, im Laufe deſſen 
Dsbourne nieberge- 
Er hatte jedoch noch | 
genügend Kraft, um feinen Revolver | 
zu ziehen und Gleiches mit Gleiche | 
zu entgelten. 

— 1. — 


Mord und Gelbfimerd? Größe 56 erfordert öl 

Die Eheleute FYranf und a et = % Yard fon- 
Sarvey wurden heute Morgen im traitirendes Material. — 

x : — 321 Schnittmuſter Nr. 7995. Größen: 


gelegenen Woh- 136 bi3 44 Zoll Bruftweite. 


ches ſich vorzugsweiſe um die jüng= |figer ein freier Amerikaner, welder nung entjeelt aufgefunden. Das | Snittmufter find nnter — 


ſien Erlebniſſe bewegte. 
Teilnahme waltete auf allen Seiten; 
mehr und mehr öffneten und er— 
öffneten und erwärmten ſich die Her— 


Es gibt ein ſicheres, zuverläſſiges 
Mittel, welches quãlendes Juclen und 
Hautteiz faſt augenblidlich beſeitigt und 
die Haut reinigt und beſchwichtigt. 

| Berlange bei irgendeinem Drogiiten 


[ Wenn das Juden aufhört ) | 


Annige auch die Flaggen von Fe und Ma: | Zimmer mar mit Gas, das zwei! 


2 und fonftigen Raubftaaten um: | 


geftört aufhiffen darf, wenn es ihm |itrömte, angefüllt. 
Hatte das Ehepaar öjters Streit mit 
einander, und die Vermutung Tiegt 


Vergnügen bereitet. 
Das ift Klein-Melvillehoufe. 
| 


Fine leichte Brife wehte von dem: 
; Meere herein und erzeugte nach ben, 
heißen Mittagsftunben eine doppelt 
willkommene Kühle. Wie ausgeftor- | 
ben lag das Strandhaug. Tenfter 
‚und Türen waren bem erquidenben | 
| Quftzuge geöffnet worben. Außer ben | 
Vogelſtimmen in dem benachbarten 


I 


‚7 


bin meine Wege mich führten, wer abend mit einer gemwiffen Ruhe ent=| eine aiche emo für 85c ober $1.00 , Hain ivar kein Geräufch vernehmbar. | 


vermöchte das aufzuzählen! Hoff- |gegenzufehen, nad Eintritt der Ar- 
nungen imechjelten mit Täufchungen, | beitöunfähigteit mir ein ftilles Afyl 
je nachdem ic; glaubte, eine Spur | zu gründen. So ftebe ich jept ba. 
enibedt zu haben, und mich bald da= | ind jo magit Du die freude Dir 


vom Gegenteil 


überzeugte. | vergegenwärtigen, 


welche 


mich bei | 


| und wende e3 an wie angegeben. Du 
- wirft bald feben, dat Hautreig, Bideln, 
! Be Ausichla Krliten, Höteln und 
ähnliche Hautbeigwerden verichmwinden. 


| Dennn das hohle Braufen, mit wel: 
chem, von ber Veranda, foaar bon ber 
‚überdachten Warte aus unfichtber, | 
die Meeredbünungen an bem geferb- | 


nemünfdhten Größe unb der betreifenben 
Nummer gegen Ginfenbung von 10 
Gentd zu beziehen burdı Die „Mode: 
abteilung“ der „Abenbpoft“, 223 Welt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 


voll angedrehten Brennern ent— 
Wie es heißt, 


Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 
— — 


Koſtbare Tanzſchnhe. 


nahe, daß einer der Gatten geſtern 
nach einer abermaligen Nuseinan- | 
derjegung das Gas borfäglid an-, 
drehte. 


Eine reiche . . 
taufte kürzlich in Paris ein Paar 
en ern A die fie nicht weniger 

Hals 'al8 10,000 Francs zahlte. Das 
Biefer Bnrfe Härter Material diefer unftreitig koftbarften 
Ihr liter an | Schuhe, die je den Fuß einer ſchönen 
lsweh Frau zierten, beſteht aus den Bäl- 
| gen bon etwa 200 Kolibris. Ein 


nn — e 
} 


fo lang wie 
nnd 


ya 


bis 


— 


wahrer Künſtler iſt der in einem be— 


Insurance Exchange Bldg., 


Die ganz einfache Bluſe iſt mit 
einem Kragen ausgeſtattet, der mit 
Idem Gürtel und den Manſchetten 
er. | 


4 Nard3 


und Moncy Orberd follten anf „The 


Süd -» Amerikanerin | 


I mer jeltener 


auf 


Wir dringen jehtin Euch, Euren Derjicherungs» 
agenten aufzujschen, oder ihm zu telepboniren — 
oder ihm zu jchreiben oder den Koupeon zuzufchicken. 
Seine Adrefje jtebt in Enrer Polize. 


THE CHICAGO BOARD OF UNDERWRITERS 
of Chicago 


Begründer 1856. Inkorporirt 1861 durch ipeziellen Akt der 
Legislatur von Illinois 


Kommt Eurem Berfiherungsagenten 


halben Wege entgegen. 


Shit ihm diefen Roupon — heute! 


Adreife 


Blod. 


4151 


böben, mödte 


Die Körperfchait empfiehlt Feine übermähige Semerveriiche- 


Wert hei Gigentum, 


das durch Iangiährigen Gebraudh abgenutzt iſt. 


17, Bm. H. Rankin Co. 


} 
| 
! 
{ 
' 


ZTeiletteu-Bapter — Greater 
G bi cano 
Marle — 
1öc Rolle, 
4 berfauft 
J 


| Gnte 


50 = 


Qualität, 
Diendtag 
verlauft 
J— 

RETTET 

Shaler Flanell — 1460 | 

Qual. gebl. Shaler Fla- 

nell, ſchwerer doppelter 


Gließ warme 
Qualität, 
& I fpesiell, 
| 2 Paar 
mer 


Dual,, 
wendbare 
Dualität— 
6 Dards 
J 


1.00 5 


1 Eirap Kid Haus-Zlippers für 
Damen, da3 Paar zu $ 
DTamenichuhe, in grau nnd dhampag- 

nerfarbig, Cravenett Schnür- 1 
jtiefel, Größen bis 544, zu.. $ 
Handgewendete Cloth Top Kinder— 

ſchuhe, Velour Calf Vamps — 
Größen bis 8, zu 


Drogen 
Layactic Pillen — 


Flaſche mit 
100, au.... 26C 
Holmans GKoltbream 


(1 an den Hüufer) 
25c Jar 


Graderd -— MeMagon 
Ideal (2 an einen 
Käufer) — 
da8 PBadet.... 


Rio Raffee — 
— 130 “> EI au. 25C 


Misheild Magen- | —* Swifto 
tropfen, 500 Premium, db. € 
Wlafe.... 320 Pfund zu .. 320 

Aimolng BabnHufienf Pa Miim — 
Edrup, 25€ gr, Pünfe. 


Flafde .... Gefin — 
eflligelfutter, Enns- 
Benzoin u. Almend Man Yraud. 


Cream Lo— 
tion, 285Gr. 140 
Valm Olive Seife — 


3 Stücke 2de 


ae — 

CD Funny Boot — in | 
Bond auf Rlafhen geaso- 
gen 

Californla Cognae Brandy, 
3 Star — bie 
Slaide au .... 


100 Bid. 9, 3.6 


Gier — ausgewählte 


und große, 37e 


das Duvend. 


Ar, 
fauf bie 
. öl s.... 


außerordentlich zart behandelt, daf; 


das zuſammengeſetzteGefieder an dem 
fertigen Schuh wie changirender At— 
las von ſchwerſter Qualität ausſieht. 
Natürlich gibt es einen ſo präch⸗ 
tig ſchillernden Atlas gar nicht, und 
| gerade, weil jede Imitation dieſer 
märchenhaft ſchönen Erfindung des 
Pariſer Kunſthandwerkers ausge— 
ſchlofſen iſt, ſind die transatlanti 
ſchen Millionärinnen ſo erpicht dar— 
auf, Tanzſchuhe aus Kolibibrüſtchen 
zu beſihen. Welcher Grauſamkeit ſie 
damit Vorſchub leiſten, bedenken die 
putz- und prunkſüchtigen Damen 
ſelbſtverſtändlich nicht. Doch der 
Schuhkünſtler nimmt nur ſelten eine 
Beſiellung ſolcher Schuhe an, ſchon 
weil es ihm nicht möglich iſt, eine 
genügende Anzahl der reizenden, im— 
und teuerer werdenden 
tropiſchen Vögelchen zu beſchaffen. 


Verſicherungage 


Qualität Beſen | 


Soden für Männer — 309 | 
el, natırgraue wall. | 
u. Oxford Merino, ihivere 


— — — — — 


si 


SGroceries 


5c | 


133c 


rz.iköre | 
— die Bla 1.69 | Feiner Jamalen Rum 


bei diefent Ver: 


air 1,49 


WM Oo ssinusnsenusreietrn neue“ ....... 


.urn|nnne. nun nr TEE» 
Obire mich zu derbflichten, meine Feuerverſicherung zu ex⸗ 


ich mich mit Ibnen b {pre 
ih mib bollftündiger gegen Feuerverluite beihügen fanın. 


& 


darüber beipreden, tie 


doppelte Etamps Dienitag den ganzen Tag — dc Tag 


Gute Taiien u. Miutertajien 


50 mit Rand, 50 ö 
6 | 6 


reaul. 256 
— 
TEE 


Bert — 
3 Xaar 
0 


Aniehufen f. Anaben — Töc 
Qualität — martneblauer 
Serge, Kniehofen, ſtart 


eemedt — a0 


Größz. bis 


zu 16 Jab⸗ 
ren — des 
Paar zu 


s0c 


chumhe 1.00 


| Gravenette « Schuhe für Anaben $1 
|  ı. Heine Herren, fol.Lederjodl., 
Blaue Satin Bumps, bendbed Tamps, 
| fatinbezogene Abſätze — 

| Größen, das Paar 3 

| Belour Galf Blüher Schuhe für Ana- 
ben, folide Yederfohlen, Grö= $1 


Ken bi3 2, S2 Werte, zu 
Fleisch 
Native Enppenfleiih 
das Nfd. 3 
—22 
Speziell — Schinten 


das Vid. 263€ 


au. 


Bartes Ginb Steak, 
das Pfund 


Zwetſchen — nene 
Sunta Clara, 9 
das Pfund.. c 

Rumfordbd reines 

| Badpuiver — die 1 

| Bund» 19 

I Büdie zu... Ze q 

| Nnuerican Samitn 

Seife (10 Stücke 

an einen Kunden) 


| 10 Stüde 5 
Zwiebel, gelbe,. 


große, 5 Bid. 17e — 
EEE Morris 
Salz, aroße Säcke — „Matchleß Bacon“ 


den — das 
3. 83ch 390 
en Settler — Baur. 

Ion,— volles 
Duart für.... 1.49 
Yelnes Erport-Bier — 2 

Dupend Sifte 


.. 1.30 


Kalbo⸗Leb er 
Vfund 


2 -—-ba3 
34 ..... 


JJ 
& Go. 
(2 an 


| 
| Käufer), 


berfauft zu 


} 

gen. Wertvolle antike Spibenlängen, 
auf Gold- und Silberbrofat gelegt, 
finden Verwendung und werben nicht 
‚felten mit echten Brillantfchnallen 
‚dem geiäidten Manne zur Bearkei- 
tung übergeben. Die Mode der 
lurzen, engen Röde hat den genialen 
Schuhmacher darauf gebradt, Da- 
menfchube für Ballfaal und Boudoir, 
zu wahren kleinen Kunftwerten aus 
zugeftalten. Eine andere Speziali- 
tät des Meilters ift ein Schuh aus 
tja Atlas, dem zahlreiche, dicht an- 
einandergefegte Rosen aus dem 
gleihenMaterial ein wunderhübfches, 
leigenartiges Ausfehen verleihen. Die- 
ſer einer Fee würdige Rofenknojpen- 
ſchuh wird für junge Mädchen zum 
geſellſchaftlichendebut gewählt, dann 
aber meiſt aus weißem oder gelbli— 
chem Atlas gearbeitet. Zwei zierliche 
Blatichen vertreten die Schnalle, die 


ſcheidenen kleinen Atelier im Quar⸗ 


"übrigens an dem Schuh aus Kolibri- 


i Ein. wenig Zemo, die eindringende, fen Strandufer emporftiegen und zu=| 
t meigte ich fchließlich zu dem | Deinem und Xhusneldas Anblid | hedibefeiehee te ee rüdfanten, glich zu ſehr dem regel: 
leuben bin,, bef alle meine Wes |durgaitterte. Was aber fonft noch, meiten — und madt die mäßigen Atmen und Schnarden | 

mi bergeblid, allein mich uns Beiden gemeinihaftlih am Her: | Sat meid, glatt und gefunb. eined fchlummernden Lebiathans, 

13 poa benjeiben loäzufagen, ges ;zen liegt —- num ja, Gregor, ba ift| gay... Nofe Eo, Gleveland, 0. um, nahbem das Ohr fig erft daran 
in ich nit Über mid. Liuherdem es wohl ratſam, die zwiſchen uns WERT 0 Baaeiae gemöhnte, mod; viel Mufmerlfamteit! 4 


’ * 


bie | _ "tier Latin inBaris arbeitende | 

| unter | Imader, aus beffen Händen jene fert er feinen eleganten Kundinnen 
TONSILINE Wunderfhube Herorgingen. ganz nad Wunfc und Angabe, Viele 
* Die prächtig gefärbten feinen faſhionable Pariſerinnen laſſen ſich 
wärbe 


| Mnett furiven. |fzeberchen ber minzigen Wögeldien |hei i 
* Be ae | ! Shui inftler jo jendein 


be dere fojtbare Schuhe lie- j 
ns u 'gefieder ganz fehlt. Die Abfähe be- 
malt der Schuhfünftler in Weberein- 
fimmung mit dem duntelften Ion - 


ieder Wbenbioilette paf- der fyarbe,/ melde bie obere Bellch 
Haar Satonfgubchen anferti- bung bes Säuhes zeig. 





f Abendpoſt, Chicägo, Montag, den 5. November 


und den Milhhändlern in ber Stadt | 
getroffen wurde ‚nicht gelöft worben; 
dies Ablommen bebeutet nur einen 
DWaffenitillftand, der unmöglich zum 
dauernden Trieden führen kann. 
Denn nad) den Unterfuhungen der 
landwirtſchaftlichen Verſuchsſtation 
iin Illinois koſtet es die Farmer im 
Chicagoer Bezirke 3,43 Dollars, 
100 Pfund Milch zu erzeugen, und 
die Ausſichten ſind nicht dafür, daß 
die Milcherzeugungskoſten ſich in der 
nächſten Zeit billiger ſtellen werden; 
während der den Farmern zu zah— 
lende Preis bis zum 1. Januar 1917 
nur 3,22 Dollars ausmacht. Des⸗ 
halb können und dürfen wir nicht an— 
nehmen, daß die Milchfrage gelöſt iſt. 
Wenn es aber nicht möglich iſt, den 
den Farmern zu zahlenden Milchpreis 
herunterzuſetzen oder eine Steigerung 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt. 


AS ist die Warnung in der öffentlichen Bekanntmachung von Castoria, welches 
unter der Aufsicht von Chas. H. Fletcher seit mehr als dreissig Jahren hergestellt 
worden ist—das ächte Castoria. Wir lenken ergebenst die Aufmerksamkeit von 

Vätern und Müttern darauf, beim Kauf zu beachten, dass der Umschlag seine Unter- 
schrift in Schwarz trägt. Beim Entfernen des Umschlags erscheint dieselbe Unterschrift 
auf beiden Seiten der Flasche in Roth. Eltern, welche vorher Castoria für ihre Kleinen 
gekauft haben, brauchen gegen Fälschungen und Nachahmungen nicht gewarnt zu werden, 
aber es ist jetzt nöthig, die Aufmerksamkeit der jüngeren Generation auf die grosse Gefahr 
zu lenken, welche das Eindringen verdächtiger Arzncien in die Familien bedeutet. 

Es ist bedauerlich, dass es Leute giebt, welche sich mit dem verbrecherischen 
Geschäft der Herstellung und des Verkaufs von allerlci Substituten, oder von Fälschun- 
gen, wie es eigentlich heissen sollte, befassen, medizinischer Praparate nicht nur für —— = : 
Erwachsene, sondern schlimmer als das —von Kinderarzneien. Daher ist es Aufgabe Sortbeftane — — 
der Mutter, genau zu beachten, was sie iirem Kinde giebt. Erwachsene können das |eices überhaupt zu gefährben, anbe- 
selbst besorgen, aber das Kind ist auf die Achtsamkeit der Mutter angewiesen. — aber bie Notwenbigteit bor- 


‘ 


|Tiegt, dem Volke die Milch nicht eis 
tet zu verteuern, jo bleibt nur noch} ber 


| 

| 

— eine Weg offen, die Verteilung ber | 
| 


Briefe von hervorragenden Apothekern 
an Chas. H. Fletcher. 


Milh in der Stabt zu verbilligen; 
denn nur baburch wäre ed möglich, 


i dem Yarmer einen höheren Preis zu 
Jacob Brose. in Philadelphia, Pa., sagen: ‘Mit Vergnügen empfehlen 3 höh p 


wir Fietcher’s Castoria als eines der ältesten und besten Präparate seiner 
Art in Markte.’’ 
Christy Drug Stores in Pittsburg, Pa.,sagen : ‘Wir haben Ihr Castoria 
go viele Jahre und mit solch befriedigendem Erfolg verkauft, dass wir uns 
Bi gelegentlich gern zn seinen Gunsten äussern.’’ 
ß Hess & MeCann in Kansas City, Mo., sagen: “Ihr Castoria befriedigt 
a stets. Wir halten kein Substitut für dasselbe und verkaufen lediglich 
“Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt,’’ das echte.’’ 

The Voegeli Bros. in Minneapolis, Minn., sagen: “Wir wünchen zu 
erklären, dass wir in unseren drei Stores stets eine grosse Nachfrage nach 
Fieteher’s Castoria haben, und dass unsere Kundschaft durchaus damit 
zufrieden ist.’ 

P. A. Capdau in New Orleans, La., sagt: ‘‘ Wir haben alle guten Mittel 

@ vorräthig, die das Publikum verlangt; die besten Droguen und Patent- d em 
4 medicinen sind stets bei uns auf Lager, doch nur wenige davon werden so Behälter dem Verbrauder in ein mit⸗ 
“N unablässig gekauft, wie Ihr Castoria.” gebrachtes Gefäß verabreicht wird. 


bezahlen 
Polk Miller Drug Co. in Richmond, Va., sagt: ‘‘Ihr Castoria ist eines „Nero Hort Dairhmen’3 League“ 


zeugniß des Farmers zu verteuern. 
Wie die Verteilung der Milch in der 
Stadt in ökonomiſcher Weiſe geſtal— 
tet und erheblich verbilligt werden 
tann, dafür zeigt uns das Beiſpiel 
in der Stadt Streator den Weg. 

Eine noch weitere Verbilligung der 
Milch in der Stadt kann nur dadurch 
erreicht werden, daß, wie in New 
HYort, ein ſogenannter „Grad B“ für 
Milch eingerichtet wird; es iſt dies 
Milch, die nicht auf Flaſchen abge— 
füllt wird, ſondern aus dem großen 


ohne dem Volke das Er— 


A der trefflichsten Präparate in unserm Vertrieb. Es befriedigt offenbar das bat bereit& ; mit mehr als fünfzehn⸗ 
Verlangen des Publikums nach einem solchen Artikel durchaus und ver- hundert Kleinhändlern in Lebensmit- 
mehrt die Nachfrage durch seinen Werth.” teln im MWeichbild der Stadt die Ver— 

M. C. Dow in Cineinnati, O., sagt: “Wenn die Leute in zunehmender Jeinbarung getroffen, nicht auf Fla— 

a Anzahl ein Mittel Jahre lang zu kaufen fortfahren ; wenn dieses Mittel aus |fc&hen abgefüllte Mitch im Gebiet von 

| dem Versuchsstadium sich zu einem Bedürfniss für die Familie entwickelt | Groß New Mork abzuliefern. R, D. 
hat, dann darf man von einem anerkannten Verdienst desselben reden. | Cooper, Präfident diefer Vereinigung 
Diese Anerkennung sprechen wir hiermit gerne aus für Fletcher’s Castoria,”” |von 40,000 Dairpfarmern im Staate 

Nem Hort, hat die Ankündigung ers | 
laffen, daß feine Vereinigung an! 
„Grocer“ und Kleinmilhhänbler zu 
81, Gent in der Stadt Nem ort all 
die Milch „Orade 8” zu liefern bereit 
| jet, bie gewünfcht werde. Diefe forg- 
|fältig pafteurifirte Milch tird. für 

110 Gent an. die Verbraucher in ber 

* |Stabt verfauft. Schon jeßt hat es) 

* F fh gezeigt, daß diefes Vorgehen einen 
’ fchmeren und mwirfungspollen Schlag 
e ATEM sen die aroßtanitaiiftifgen Mil: 

\hänbler bedeutet. 

Will die Stabt Chicao au8 ben 
Vorgängen in New York und Strea- 
tor die richtige Nukanmenbung 
ziehen? 


ÄCHTES CASTORIA IMMER 


mit der Unterschrift von 


® 


In Gebrauch Sei 


Die Sorte, Die ihr Immer Gekauft Habt 


\ TMECENTAURN COMPANY, NEW YORK OITY, 


— — 


quem verſorgt werden konnten. Neue Orpheus Mannerchor. 


(Für die Abendpoſt“.) 


Er erwarb ji 2 mit ſei⸗ 
ben zu können, wurden getroffen und ig 
—— die —— of! Milch |, bfeit8 vom breitgetretenen Pfabe 
\durch die Verbraucher wurde fo or- | führten Meifter Karl Redzeh und ſei⸗ 
anifirt, daß die Leute im Voraus de Sängerſchaar vom Orpheus vd 
leine Anzahl „Tidets“ faufen und auf Methor geftern Abend ihre bie Gen- | 
Schon feit zwei oder brei Jahren !|foften erheblich verbilliat, alle über- 'diefe Meife für die fofortige Wezah- |fral Mufit Hall dicht füllenden Zus | 
bat die Mehrzahl der Farmer unferes | flüffigen Ausgaben dabei erfpart und lung in Yaar fich einen angemeffenen |Dörer. Durch ben Meiften nod) un= | 
Bezirkes an die Händler in ber Stadt! zugleich die Antereffen der ftäbtifchen | Rabatt fihern fönnen. Die Mit: | betanntes Gebiet ging ber eg, man | 
bie Mil zu einem Preife verkaufen | Bevölterung aufs beite wahrgenom: |händlergenoffenfhaft erhält jept bie | traf feine „alten Betannten“ unter 
müffen, der faum oder, in vielen men iverben fünnen. Ferner gewährt | Milch von mehr als 100 verfchiedenen den zehn Chören, bafür aber faft lau- 
Fällen, bei weiten nicht mehr bie Ko- uns die Nätigkeit der „Streator Milhtwirtfhaftsfarmen im Bezirte tet entzüdenbe Ueberrafchungen. 
jten der Milderzeugung beite. Die Dairh Company“ einen guten Gin- und berforgt mehr als 90 Prozent | Dad Konzert begann mit Neumann? | 
fortgefegten und fteigenden Verlufte | blid in die often einer mirklich ölo-|der Vevölterung von Streator mit ſchöner Vertonung des Palme | 
haben dann in der Tat bereits zahl: Inomifchen Verteilung der Milh in/Milh. Unb je mehr ihr Geſchäft „Jauhhzet dem Herrn alle Welt“, 
reiche Farmer einfach gezwungen, ben |ber Stadt. Denn biefe Geiellfhaft | mwächit, um fo billiger werben, [aut und fon biefer erfte Vortrag Tieß 


Bie ökonomifhe Berteilung der Mildy in DET been und orten Meife Bande 


Stadt, 


Von unjerem landwirtihaftlidien Sadjveritändigen. 


B aId werden unſere Zeitungen einen der mächtigſten Herzenswandel 
zur Schau tragen: lange Verluſtliſten. 

Wenn dieſer Vorfall in unſere Zeitungen kommt, ſo wird damit gleich⸗ 
zeitig ein fcharfer, plößlicher Wechfel der nationalen Stellungnahme ge- 
gen jeden Einzelnen eintreten, der anjcheinend irgend welche Beziehung zu 
der Raiferlich Deutichen Regierung hat. 

Der Abfall wird nicht länger geduldet werden. Jeder begründete Der- 


dacht wird aktuell Frucht tragen. 


Die Wirfung wird fein, daß Jeder, der einen deutjchen Namen trägt, 
unter Derdacht des Mißtrauens fteht, der nur durch loyale Handlungen 


bejeitigt werden kann. 


Glücklicherweiſe tft die Zahl der deutichen 
Namen auf der Lifte der Zeichner der 2. Frei: 
heitsanleihe bedeutend. 

Aber die Zahl der Bürger deutichen Blır- 
te3 oder deutjcher Geburt, die ji) aus freier 
Wahl zur Unterftügung der Nation eingelett 
haben, um ihre Sriegsbiirden tragen zu helfen, 
iſt klein. 

Organiſationen, die ſeit Menſchengedenken 
für ganz beſtimmte Regierungsziele im Inter— 
eſſe des Deutſch-Amerikanertums tätig waren, 
haben ſich nicht gemeldet und den hinreichend 
loyalen Geiſt gezeigt. 

Dieſe Organiſationen können einen bedeu— 
tenden Dienſt leiſten ſowohl ſich ſelber, wie 
auch dem Lande. 

Sie können ſich den vielen Unterſtützungs— 
Unternehmungen anſchließen, die jetzt von typi— 
ſchen und fraglos amerikaniſchen Vereinigun— 
gen geführt werden und dadurch dem Lande 
große Dienſte leiſten. 

Indem ſie in dieſer Weiſe ernſte Teil— 
nahme zur Schau tragen und zeigen, daß ſie in 
dieſem Kriege gegen die Kaiſerlich Deutſche Re— 
gierung ſind, helfen ſie ſelbſt den Verdacht von 
ſich abwälzen, der noch immer auf Allem ruht, 
das auch nur im mindeſten darauf ſchließen 
läßt, daß man das Deutſche dem Amerikaner— 
tum vorzieht. 

Und das Deutſchtum iſt hier unter einem 
viel intenſiveren Verdacht als diejenigen Per— 
ſonen, die dieſen Verbänden angehören. 


Es (das Deutſchtum) ſcheint die 


deutſche Sprache über die amerikaniſche zu 
heben. 

Es ſcheint 
vorzuziehen. 

E83 Scheint 
unſeren vorzuziehen. 

Die unglücklicherweiſe logiſche Schlußfol— 
gerung iſt die, daß es ſcheint, als ob das 
Deutſchtum jene barbariſche Verkörperung von 
Kraft und Schwindel, die Kaiſerlich Deutſche 
Regierung, unſeren amerikaniſchen Grund— 
ſätzen von Freiheit und Geſetzlichkeit vorzieht. 

Diejenigen, die die Ziele und Beſtrebun— 
gen des hieſigen Deutſchtums genau kennen, 
wiſſen, daß es nicht das iſt, als was es dem Un⸗ 
eingeweihten ſcheint. 

Aber der Eingeweihten ſind wenige und 
der Verdächtigen viele. 

Solange wie das organiſirte Deutſchtum 
nicht in organiſirter Weiſe ſeine Loyalität durch 
organiſirte Bemühungen in Betreff der Na— 
tion erklärt, wird jener Verdacht bleiben. 

In dem Grade wie die Verluſtliſten an— 
ſchwellen wird es zunehmen. — 

Jeder der deutſchen Blutes oder deutſcher 
Geburt iſt, ſchuldet ſich ſelber, ſeinen Freunden 
und ſeiner Familie, daß er dahin beſtrebt iſt, 
daß die deutſch ſcheinenden Verbände, denen er 
angehört, ſich in den Augen Aller von dieſem 
Verdacht reinigen. 


deutſche Kultur unſerer 


die Sitten Deutſchlands 


Union League Club. 
Loyalitäts-Komite. 


Mildwirticaftsbetrieb entiweder er- führt von Monat zu Monat aanz ges Yußfage des Gefhäftsführers, die die ungewöhnlichen Fähigtkeiten des Der Hauptziwed des Union League Elub ift die Ermutigung und Förderung be: 
heblich einzufchränten oder ganz auf- |nau über alle bei ber Ablieferung Koften der Milchablieferung in der Chores tlar erfennen. Gute, zum 


EEE CE U Eine be R | Be  ieklic Thöne Ginaftimmen| dingungsiojer zoyalität gegenüber der Bundesregierung auf Grund moralifden, 
Ehsuners. —— — — ſperigt Die | find im „Orpheus“ durchmeg beifam- | joziaten und politifchen Ginfluffes und die Verteidigung und Beihügung der Iin- 
ung biervon zu überzeugen. Das ı Buch, wobei auch nicht die Heinite |fo billiger fann fie dem Volt in ber men, und bas Stimmenquartett iſt teilbarkeit und des ewigen Fortbeſtandes dieſer Nation. 

Verlangen der Farmer nad) einem und nebenfählichfte Ausgabe unbe: Stadt die Mild liefern. Das ift ja von einem ſchönen Ebenmaß, ſo daß a 0———— 2 — 

höheren Milchpreiſe, den der Milch- rückſichtigt bleibtz und fie hat auf eigentlich auch gang felbſtverftändlch. eine Klangwirkung erzielt wird, wie Dieſe Anzeige iſt von dem Union League Club, 69 Weſt Jackſon Boulevard, Chieago, bezahlt. 
händler zahlen muß, iſt daher nicht dieſe Weiſe buchmähig nachgewiefen, Denn wo früher zum mindeſten vier man ſie nicht bei bielen Gefangver- 
nur berechtigt, ſondern wirtſchaftliche daß fich für das verflofiene Ge- | Milhwagen von vier verfchiebenen einen findet. Und dieſet Klanglör— 
Notwendigkeit. Nun aber erklären ſchäftsjahr die Koſten der Verteilung Milchhändlern auf denſelben Straßen | per ift bon feinem Meiſter ſo geſchult, 
bie Milchhändler in der Stadt, daß der Milch in der Stadt Streator auf nebeneinanderfuhren, da läuft jept daß er ben Gehalt des jeweiligen | 
fie feinen höheren Milchprei® dem|12,4 Cents durjchnittlich pro Gal- |nur der eine Wagen ter Milhhänd- | Vortrags in feiner ganzen Bebeutung | 
armer bezahlen könnten, ohne bie Tone ftellten; ber Gefchäftsführer der |lergenofienfchaft. Diefelbe Werein- | teitlos auszufhöpfen vermochte, mit purde „On the Old Camp Ground” |fehr fchönen, runden und fenfitiven and Bath“ tritt in die gehnte Woche 
Milch, ein unentbehrliches Nahrungs= |; Gefellfchaft erklärt weiter, dak mit |fahung gilt auch für die Milch, alten Feinheiten der Darftellung, die | zu einem Genrebild von fait areifba- Unfchlag und vor allen Dingen ein! der Aufführungen. 

mittel, dem fchließlichen Verbraucher | dem aröheren Wachfen des Gefchäftes | zentralen. in ber Stabt. eine fundige und autoritative Hand | rer Lebenstreue geftaltet, vermöge | tiefes mufifalifches Empfinden. Man! National — Ihe Little Girl! 
in der Stabt aanz erheblich zu ver- die Koſten der Milchverteilung nad | Ohne Frage kann bie Millionen⸗ einem Shornoritag geben tann. SD einer Stimmenführung, deren Fein- | glaubte bei ihrem Spiel des Chopin⸗That God Forgot“ — die Woche 
teuern. Sie behaupten, daß die Ro=|der bisherigen Erfahrung geringer |ftadt Chicago, ivag die Frage ber gelangte Abts poeſievolle „Sänger? | heit man bei jedem Vortrag immer |fchen, einem föftlichen Liebe vergleich: hindurch aufgeführt Er 
ften der Verteilung der Mil in derimerben, und daß er deshalb hoffe, !Milhablieferung betrifft, von ber Gruft“ zu munderfhöner Wirkung, aufs Neue beivundern Fonnte. Wie | baren Norturne faft Gefang zu bir) <; a a Boſton Oper von beliebigen zwei oder mehr 
Stadt ebenfo hoc feien wie die Ro= | für das neue laufende Geihäftsjaht Fleinen Stadt Streator im GStaate | — ein frifch von Defterreichd Bergen |ren, und ihre Wiedergabe der ſchwie⸗ ¶ - * A re * Mo —* Dpera J Merfonen eröffnet werben, ımb 
fen. ber Erzeugung ber Mil auf|die SKoften der Milchverteilung auf |lerhen. Denn auch bei uns laufen Bienbfhrekenden Hantkrank« | berüdergefommener Hauh mutetelrigen Paraphrafe über den Walzer | 7°. 31 m dieler ode „Sarmen“. | nacı dem neuen Gefeh bon Als 
der Farın. Die wirklichen Koften | weniger ala 12 Gents die Gallone | viel zu viele Milchivagen nebeneinan: i it d t Koſchats „In der Fremd'“ an, mit „An der ſchönen blauen Donau“ war a a. Gall be Bez 
ber Berteilung der Milh in ber | berunterbrüden zu können. Man fann | der auf benfelben Straßen. Aber hei en werden prompt von dem Baritonfolo von Herrn Dito leine Probe weit vorgefchrittener Teh-| — Eine Mufter-Ehe. — 1. Herr (zu! Kartei der Betra der Einlage 
Stabt werben jelbjtverftändlich jorg- |alfo reinen, dat fich für bie 15,000 |felbft in biefer fritifchen Zeit, da ſich innen heraus beſeitigl. Boehm, der anſcheinend ein Lands— nit. einem anderen, auf der Pferdeſchau): of 

fältig von ihnen geheimgehalten, fo= | Einmwoßner zählende Stadt Streator | das Milhproblem aufs außerfte ju- — 


— · · — —⸗ ⸗ 


Gemeiniame Sparkontes 


!önnen jet bei diefer Bank 
auf den Namen bon Ehemann 
und rau oder auf den Namen 


| — | Sehen Sie mal, wie die Dudes jene in — —— 
mann des Komponiſten iſt, ſo urecht —— J gezgogen werden, indem er ein⸗ 
* * . . . . u * = E , | u ' . Loge l Ede ne - ._. 
bafı es nicht leicht if, fich ein zutref- |bie Koften ber Milcablieferung auf |gefpipt bat, haben es bie Milghänd- ne a Be beben eins Hang die Mundart aus feinem |2. un 
fendes Urteil über diejelden zu bil-|3 Cents ober vielleicht noch weniger ler mit Hilfe der großitäbtifchen. — * Munde. Das Lied gefiel ſo außer— 


Dle engliſche Bahue. 12, Herr: Ü „denn? Steı |  aung für die Erbfchaftsfteuer 
De ' | Idie Dame? — 1. Herr: rüber fogar | einreicht. 

ben. Eine miljenjhaftliche Unter |pro Quart ftellen werden. Preſſe veritanden, die Schuld an der! , Wenn Yhr ein Opfer des judenden, |ordentlich, daß eg wiederholt wurde. | Studebater— William Gil: |Dr auf, aber jeit zwei \ahren find | 

fuhung, die in ber Ianbiwirtfdaftli-] Um aus ben Erfahrungen mit der großen Verteuerung der Mil dem | 


3 In le Spareinlagen, die bei bie- 
i henpenden See mit feinen wilden „Singe Du Vöglein“ von Baldamus, |fette tritt Hier in dem Quftipiel „ul. eher 
hen Abteilung der Staatsuniverfität | „Streator Dairy Company“ gegebe- | Farmer, der unerfättlih in feiner 


ee ümmel ränl jer Bank m = vor Mitt» 
nalen, De manaımal uner ich ine $ u * me u Ko tworb, den 7. Nobember, gemacht 
— 12 au Dai ompaı 1er, bei Gein feinen, geworben feld, Te em „Du jonnige Welt“ non Aheinberger, | Succehful Galamity“ von Glare de gemad; 
von Naffahufett3 ausgeführt wure nen Falles für unfere eigenen Ber | Brofitgier fei und fih zur®eraubung 
ben, läßt aber darauf fhließen, daß | Hältniffe pröfitiren zu fünnen, müfs | des ftäbtifhen Publitums organifirt 


Ze 52 = | werden, bri 8% i 
a ende * ken von Dies je „- ‚bon en und —* | Kummer auf. | * J — an. — 
Di apt al ! fer edenben anfheit befreien andere Chöre anden auf gleiher| (ohans Grand.—Ein neues m 

ſich die Koſten der Verteilung der ſen wir uns mit dem Charakter dieſer habe, in die Schuhe zu ſchieben. Heute Abend 

Milch in der Stabt auf von 5 bi zu |Gefellfhaft und den einfchlägigen | Dak die unerbört hohen, zu einem 


Yönnt. Höhe des Vortrags. | 
6 Cents das Quart jtellen bürften. |Mergältniffen in Streator genauer großen Zeile volläiwirtfchaftlich gar 


113 Jhr von einer vernünfti . es 2 ä .. Luſtſpiel von Jeſſe Lynch Williams, | 
— — — u Drei junge Künftler jtreuten Ein: „Why Marry? ſteht hier auf dem 

Auf jeden Fall ſind dieſe Koſten bei vertraut machen. Bevor genannte nicht gerechtfertigten Koſten der Ver— 

dem heutigen Syſtem der Verteilung Geſellſchaft gegründet turde, |teilung der Milh in ben Gtäbten, 


folge erzielt, hörtet, wilrdet Ihr fie gern äelborträge zimijchen bie Reihe ber Spielplan. Die Rollenbefehuna ift 
erproben ımb u Te der ſie zu Chöre. Fräulein Roſe Blumenthal, |porsinlic und fchließt * 

der Mil in den Städten unverhältz | perrfchten hinſichtlich der Verſorgung auch hier in Chicago, der weſentlichſte 

nißmäßig hoch. der Bebölkerung mit Milch in Strea- Faktor für die Verteuerung ber Milch 


Eurer Kennmig bra deren Stimme und Vortragskunſt von 

— — S oodwin, Arnold Daly und Edward 
Cold) ein, Geilmitel MR innerhals yyoız Miühlmann ausgebildet torben |gpreefe din 9 | 

‚ Betrachten wir da3 immer bebroßs |tor diefelben Verhältniffe, mie fie! find, davon wird entweder nicht ge- 

licher geworbene Milchproblem in fei= noch heute in Taufenden von ameri- |fagt oder e3 wird unter der Menge 


Eures Bereide ımd Yhr braucht mır den : : 2 2 | 

Ergebnifien toiffenfchaftlicher # „ tt, befigt frifche, angenehm klingende — illow 

end NE  Mlttel don großer Gieblichteit in den |, nat ftone. — „Ihe Millom| 
ner Gefammtbeit, fo fann e8 au gar Tanifhen Stübten beftehen. Es gab anderer, herbeigezogener Argumente 
teinem Zweifel mehr unterliegen, daß |eine ganze Anzahl Milkhändbler in |aefchiet verborgen. Die Bildung 


gen entipre zu handeln, um die u | 
erjehnte Heilung zu finden. höheren Lagen und verfteht fie ge» | Tree _. ſich erfolgreich auf dem | 
Der fehler, ben She gemacht Hast, it wanbt und formbollenbet zu vermen- pP. Pal. 
Playhouſe. 
die Beſtrebungen, dem Verzehrer in der Stadt, zu viele in Anbetracht der leiner Milchhändlergenoffenichaft in 
der Stadt unter den beutigen Ders |Bevölterungszahl, und feldftverftänd« |ber Stabt Chicago würde zieifellos 
hältniffen nod eine verhältnigmäßig lich beitand unter ihnen ein großer, |e8 ermöglichen, au in Chicago die 


der gleiche, denn Tauſende Andere began⸗ : : i | 

ben i r 6 den. Mitunter nicht ganz frei von , . ee , } 

= Den ie Der Zee 506 Di einem Anflug von ae ift fie tird hier vorläufig meiter geſpielt. 
billige Milch zu ſichern, zu einem rückſichtsloſer Wettbewerb. Es ent- Koſten der Milchablieferung auf min— 
wirklichen Erfolge nur dadurch ge⸗ ſtanden ſchließlich unerträgliche Ver- deſtens 4 Cents für das Quart her— 


it ein äußerliches Blutleiden iſt | s 
und daßer dur Istale Behandlung fur» eine Sängerin mit gutem Geſchmack Power 8 — In zwei Wochen 
und natürlichem Takt. Beſonders wird Otis Skinner fein Gaſtſpiel in 
bracht werden können, daß alle über- hältniſſe. Deshalb gingen vier der |abzubrüden. Heute dagegen geben 
flüfftgen Koften bei der Verteilung ‚größten Milchbänbler hin und bilde |bie ifolirten, im Wettbewerb mit: 


pr — 
BES ETIRDE 
.LOan 
Spar-Department ge- 4 Kar 
öffnet am Montag bis |} Guy 
— „Seventeen“ 8 Uhr Abends 


NATIONAL Etablirt 1857. 


Binfen vom 1. November an jür Spar- 
Einlagen, die am ober bor bem 
13. No». gemadt werben. 


Nationalbanf-Schus für Eure 
Erſparniſſe. 


Kapital und Ueberſchußz 
rirt werben lünne. 811,000,000 
——— läge der Sant, bie allgemein anſprechend war ihre Gruppe deut- | „Mifter Antonio“ beenden. | CITY B ANK | | | 2 W. Adams Str. 
tehen nit allem infolge eines umge: forderung”, Hilbach& „Du meine Hei- | Hleibt hier „Ihe 13th Chair“ | : * 

be — — - Sant, onden be, mar a —* „Der — — — BE of Chicago | nd1,5.6 
ver Mil in ber Stadt ausgefhaltet ten eine genoffenfchaftliche Vereinis einander ftehenden Mildhhändler in er Blıries. Eime Se .Klapierbegleitung bon Herrn Suse | Illinois. — Hier geht „Miß ——— ———— | 
der „Ubendpoft” an dem Beifpiel grös |fenfchaft übertragen und mit der) Mildproduzenten 6 Cent für bas Gene Rat ENHER, Te ekowsky lieferte durch fein Spiel’ u —— * danten. Site erdalten Antiwert — 
ſerer Städie in Deutſchland gezeigt Oberleitung des Betriebes ein einzi⸗ Quart bezahlen, 12 Cents für fich deuna iſt das grohe unberaleichliche eines — von 4 A [Son im bierten Monat If Bearborn u. Monroe Str. a —— 
durde, gegeben. Wir haben es heute ger Geſchäftsführer beauftragt. ſelbſt, „um auf die Koſten zu lom⸗ Blui⸗ Heiim itel welches mit dem größ⸗ kleineren Sachen den Beweis dafür, |° O1 — C ——— | Diilwantee und Mibland My ‚co. 4 
cher gar midi mehr nölig, den Bes | Früher hatten diefe vier Milhhändler men.” 'ten Erfolg an anreig Jahren | baf er fein Talent mit fehr großem bmpic—,Canary Cottage eu; 
ior in unferem eigenen Gtaate hat in» |fammengefegt und reorganifirt, der- gen Mitwirkung bes Nahrungsmit- Ynfer mebtgi e machte da3 Spiel der Pianiftin, Fıl.| _Cort. — „Upfteir8 and Don“ * Mer fein G 
ziwifchen und ebenfallö- gezeigt, iielart, dag nur mehr fünf Bezirke be- —53 Theeler von Zllinois ürgtlidden * — —— Mapmman, einer Schülerin |i am Samftag zum 100. Male ge⸗ Zaufen will, erreicht 
durch eine geregelte Verteilung der |ftehen blieben, bie on einem —T bis zum erften Januar 1917 zii: nie. —F, Colt von Walter Knüpfer. Sie verbindet |Tpielt worden.  - ' Ziel dur. eine- 
Mic in der Stabt die Mblieferungds "gen Zentralpuntte aus gut und be- fen den Yarmeın auf dem Lane "Ton: oßer technifcher Kertigkeit einen Colonial—Parlor, Bebroom 


ema und andere Enizündungen 
HauttramfYeiten genannt terden, ent: Tcher Lieber, Strauß’ „Heimliche Auf-| Garrid. — Noch zwei Wochen | 
werden. Die Mögtichkeit hierzu iſt, gung; die vorhandenen Einrichtungen der Stadt einfach hin und fordern, tann durch lotale Heilmittel ae rarti | Sprinatime” and it | Geld zu verleihen, g 
n fh Früher an biefer Giefle in | ur) En en : Bd { rumg —— —— A g — — Springtime“ unverändert weiter. * — ui — 
nie bereits früher an dieſer Stelle in wurden auf dieſe Milchhändlergenoſ⸗ wenn ſie z. B. dem Farmer als Bo eriva er a * jugendliche Violiniſt Soll ga Salle — Hier wird „Ob, Südoſt⸗ Ecke | mu 8 81 6 Ursy.; sun Anderen Mae Ham: J— 
* Citen Dienstag und Camstag 
‚wei hierfiir aus fo weiter yerne here Ijieben Ablieferungsbegirte tontrol-] Pas Milhproblem iſt durch das tenbet En in | Fleiß zu entwideln beftrebt ift. hat fünf erfolgreiche Wochen hinter | | 9 Ur, 
beizubolen. Denn die Stadt Gireas | lirt; biefe wurden jegt natürlich zu= | Mebereintommen, das unter ber fäht- | Eimen ganz vorzüglicen Eindrud | T®- 
—— 7% a: —— CR — Ze Er BR RE rn Bee at At Tas ran Beer 72 
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Abendpost. 


. Erigeint täglid, amgensmmen Gonntags. 


“THE ABENDPOST COMPANY» 
Published daily except Sunday. 
Pablisber: “THE ABENDPOST COMPANT”, 


fehdeten die vorgefchlagene Vollsabftimmung. Huches 

aber beitand auf *ine folde, und fie fprad) fich mit 

geringer Mehrheit gegen die Konjkription aus. Dies 

hatte die Spaltung der Arbeiterpartei zur Folge, und 

ı Sughes bildete mit Coof, dem früheren liberalen Pre- 

| mierminifter, einoalitionsminifterium, was ihm durd) 

ons die Tatjadhe ermöglicht wurde, daß faft feine fämtlihen 

Pe A ee ats Kandidaten für Unterhaus und Senat fiegreidh geblie- 
V. ⸗ 

—— —— en 1.80 — waren. Fortan wurde jedoch Gewerkſchaftlern nicht 

“, : 923 un 2 tr mehr eine Bevorzugung bei Regierungsarbeiten zu 

* stehe us u 22 Ben en x Teil, umd bierin ift die Saupturfadhe der feitdem zahl. | 

— — Telephon: Franklin 5900 ——— Ulinole | reihen Streifs zu fuchen. Die Regierung hat c3 für) 

\ Aber 75 1 Gent; ins Gauß geltefert per Monat 50 Gents | sr pas erachtet, die bezüglichen Nachrichten | 

Mtanpolt” . nun enanensnn nenne znenansunnennne nnd BER nicht ins Ausland gelangen: zu laffen. Ich darf aber! 

b frei, 43.00 — a ! 

* — — —— 450 | wohl fagen, dab der Streif der Koblengräber große | 


ey — — — —— — 
De denen Hecond C’nen Matıer September sth 1880 at the Post OfMioe | Sciwierigfeiten hervorrief, wenn aud der Streit der 


8 .......... „.1C 


, ... 
>) 
onen nenn. 
..............,On. 


ı Straßenbahnangeftellten in Spöneh 
reale ſchwerer zu löfendes Problem daritellte. 


Vebereijer. | „sn famtlihen Staaten Australiens beitehen Ge- 
ſetze gegen Streiks, außerdem noch ein Yundesgefeg, | 
Im Madiron Sauare Garden, New Hort, jand | und überall find Schiedsgerichte vorgeſchrieben. Als 
ern eine ſozialiftiſche — beſſer Hillquit· — Ver, dieſe Geſetze im Jahre 1900 angenommen wurden, mar | 
- ammlung jtatt, die fid) den größten Zufammenfünf- |die organifirte Arbeiterfchaft entihieden zu ihren] 
ten, welche das große Maffenverfammlungslofal der | Gunften. Seit den legten paar Sahren hat fie fic 
Subfon-Metropole jemals jah, würdig anreihte,. Mehr | jedoch einfach darüber hinweggeſetzt. Als Ergebnis 
als 12,000 Perſonen hatten in der Halle Platz gefun— haben die Fabrikbeſitzer ihre Türen ſchließen müſſen, 
den, umd viele andere Taufende mußten vor den ge- |mährend die freie Bewegung der Streiler nicht be— 
iblofienen Türen umkehren, obidon fie jhon früh- ihränft wurde. Arbeitögeber Fönne jtet3 gefunden | 
zeitig am Abend und lange vor Beginn der Verfamm- |und zur Rehenihaft gezogen werden, was aber täht | 
lung Einlaf begehrten. jih mit 10,000 Streifern tun? Die Verhaftung von | 
Und groß wie die Menge, joll ihr Enthufiasmus 10,000 Perfonen Täßt fich nicht durdführen. Die Re- 
geweien jein. Die Redner wurden jtürmifch begrüßt gierung hat daher nur die Streitleiter verhaftet, und 
und fanden jtarfen Beifall. Beſonders Hillquit ſelbſt. fie unter die Anklage der Verihmwörung neitellt, dod | 
NIS er jagte, „wir wollen den Serieg beenden,“ Famen, | nd Verurteilungen faum zu erzielen, Cin großer 
dem Preßberichte zufolge, aus allen Teilen der Halle | Teil der Gewerkſchaften bat ſich den Geſetzen unter⸗ 
faute Rufe „Friede, Friede!” Und als er, fortfahrend, | geordnet, ein anderer Teil nimmt fie nur im Anſpruch. 
in furzen Zügen erflärte, welde Art Frieden er und wenn es ihnen in den Kram paßt. Der Schiedsgericht⸗ 
jeine Anhänger wollen, da „wurden die Rufe bald ein | plan hat fidh am Peiten in Victoria bewährt, two der- 
betäubendes Gebrüll von Forderungen: Friede, fyriede, |artige Körperihaften zur Hälfte aus Angeftellten und | 
Friedel ZTaufende von Männern und rauen fletter- | dur Hälfte aus Arbeitgebern beitehen müflen. Die 
ten auf die Stühle, ichmwentten rote Ylaggen und rote | Lehren, die fidy aus diejen Begebnifien und Erfahrun- 
Taſchentücher und ſchrien ſich heiſer.“ gen ergeben, ſollten auch in den Ver. Staaten berück⸗ 
„Wir wollen,“ hatte Hillquit geſagt, „dem barba— | ſichtigt werden. Es erfheint jogar möglid), wenn 
riſchen Schlachten, das jetzt unter den Nationen im nicht wünſchenswert, daß die mit Arbeiterfragen zu⸗ 
Gange iſt, ein Ende machen. Wir wollen Frieden, | Tamenhängenden Probleme nad dem Friedensſchluß 
Bir wollen einen baldigen Frieden, einen Frieden mit | zwiſchen den alliirten Nationen erörtert werden, um 
SGerechigkeit für alle Nationen, einen Frieden, welcher zu giner Verſtändigung zu gelangen, die ſich als ge- 
begründet it auf den Pürgichaften der Maffen der | recht fiir Arbeiter und Arbeitgeber erweifen wird. 
Völker aller Nationen, die dafür forgen werden, da 


u 

B| 

dies der lette Sirieg fein wird in der menichlichen Ge- | 

ſchichte. Das heikt, Sillguit verlangte namens feiner | Die Gleftrizitäat hat es vermodit, im Santa Eruz- 
Bartei und Anhänger genau das, was jeder gute tale in Mrizonal0,000 Acres Land, .die vorher un— 
Amerikaner anjtreben muß, denn e$ ift eben der Friede, | fruchtbar und für Iandwirticaftliche Ziwee ganz nutz 
den der Präfident als das Kriegsziel Amerikas hin- |Tos waren, anbaufähig zu mahen, Man hat nämlid) 
ttellt: „der baldige fyriede, gereht und ehrenvoll für | gewaltige eleftriiche Anlagen geichaffen, die große 
alle Nationen“ und verbürgt duch die Völfer. Der | Zentrifugal-RBumpen treiben, die das zur Beriefelung 
‚Rorreipondent des Chicagoer Morgenblattes, der diefe | nötige Waffer aus einem unterirdifhen Flulauf em- 
Worte HillauitS meldet, fagt dazu, „da niemand be | porheben ımd es in ein großes Sammelbeden laufen 
hauptete, dat wir nicht den ‚rieden wollen, oder daf | laſſen. Bon dort aus wird c8 dur ein Spitem von! 
wir einen ungeredhten Frieden wollen, oder da wir | Kanälen ımd Röhren über da3 Land geleitet. Die An« | 
wünſchen, daß andere Kriege diejem Ariege folgen mö- | fammlımng in einem Veden tit deshalb nötig, weil die | 
gen, icheint wirklich) nicht viel Grund vorhanden für |untererdiae Waflerader nicht immer gqleihmähig er- 
die Begeijterung, die diefe Meußerung auslölte....“ | aibig fließt. 

und er hat Recht, aber nur in gewiſſem Sinne. 


Nur inſofern, als die Erklärung zugunſten eines In der eugliſchen Armee wurde vor einiger Zeit 
jolden Friedens feinen Inlab geben sollte | Operft Syreiberg zırın Generalmojor ernannt und him 
zu beſonderen Begeilterungsausbrüden,  wmeil|yas Kommando übertragen. General Freiberg, der 
eben ein folder zriede von Anfang amials Sohn deutiher Eltern auf Neu-Seeland geboren 
als das Sriegsziel Amerikas bezeichnet wurde — md | ;ft, ift damit wohl der jüngite General des Weltkrieges, 
zwar vom Präſidenten jelbit! — und Hillquit damit | denn er zählt erft 28 Nahre. Er hat fih in den Käm- 
eigentlid nur Selbitveritändlihes fogte; nicht etwa pfen bei Gallipoli, in Meſopotamien und ſchließlich 
in dem Sinne, als ſei der Friede, von dem er ſprach, bei Arras ausgegeichnet und erhielt dafür den höchſten 
nicht der Begeiſterung wert. oder nicht dazu angetan, hritiſchen Militärorden, das Viktoriakreuz. Nur 
Begeifterung auszulöfen. Tatiahe it, dat; der Recht- Bonaparte, Hohe und Moreau, die drei franzöfifchen 
henkende,-- der menihenfreumdlihe Demokrat md pa-) Revolutions-Generäle, maren noch jünger an Nahren, 


* * * | 


| wünfchen wirft, gewählt zu haben. 


| tan. der fürzlid von dem Staat3lomite 


* 


Abenbhoft, Chicago, Montag, den 5. November 1917. 


Sulage für die Gifenbahner. 
| 


Gente mir, morgen Dir. 


Zugführer und Bebienitete einigen | Dirigent und Orcheiter 


fi) in biertägiger Konferenz. | 


| dadenden Ungariſchen 


Weitere Forderungen in Ausſicht 


Keamte der beiden Verbände haben un: | 
beſchränkte Vollmacht. — Die Kabe- | 
retfrage führte zu einem Sturm in | 


Morgen! der Sirzung des Gewerkſchaftsrats. 


Morgen! Morgen! Veamte des Ordens der Zugfüh- 
grer und der Brüderſchaft der Zug⸗ 


Morgen! Morgen! bedienſteten haben in | 


edi einer vier⸗ 
Moraen if ; * tägigen Sigung in Great Northern | 
mh — ze. bleiben Vote, die geftern beendet wurde, 
und fchimpfen, tie ein Rohrfpap, | neue, Lohnforderungen ‚ bereinbart, | 
oder er ann zum Wahlplah geben, De fie den PVahnleitern in den näd)- 
und ftimmen, rote feine Ueberzeugung ſten drei Wogen unterbreiten wer- 
und fein Gemiffen ihm dittiren, | den. Sie gedenken eine Kohnerhö- 
Was wirft Du tun? hung von 15 Prozent zu ragen 
— die ungefähr 210,000 Mann zu 
Kleb' dies in Deinen Hut. —* kommen — — der 
ähl : * erſonenzügen werden na er 
‚Wähle, tvie Du, wenn gewählt, neuen Zohnffala 3.5 Cents die Mei— 
le verlangen. Sie erhalten jekt| 
2.9 die Meile. Bremfer au Perfo-, 
nenzügen verlangen zweißrittel der | 
Rate, welde die Zugführer verlan- 
gen. Die Zugführer jtellen fid) | 
jegt auf $165 den Monat. Nad)| 
der neuen Rohnflala würde fid) ihr 
Gehalt auf uirgefähr $H190 ftellen. | 
Der Kohniag für Zugführer für 
Güterzüge wurde auf $4.64 für; 
hundert Meilen oder weniger und 
acht Stunden oder weniger feftgefett, 
der für Bremier an Güterzügen 
auf 53.34. Für Weichenftellerge- | 
bilfen wird ein Zohnjag von $5 | 
den Tag verlangt. Der Kohn für 
— — Weichenſtellerwerkführer ſoll um 
— — 
lestes Nabr. <o nach — nach wird Präfident W. G. Lee bon der 
man fit) halt's Eifen überhaupt abge: | Yrüderfchaft der Zugbedieniteten er- 
mwöhnen müffen! flärte, dat die verlangten Nohnzu- 
— lagen ſich einzig und allein auf die 
Sind ſchon alle Zellen beſett? erhöhten Koſten der Lebensführung 
„nes be Meer dm Count (ten, Wie Wräident Ser erttä 
Schreibt der win Serofd“. Die: | it, iſt der Beſchluß der Veamten der 
jenigen, die mit dem fleiichlofen Kieng- | beiden Verbände das letzte Wort, 
joweit die Angeitellten in Frage 
ıfommen,. Sie haben von den Mit. 
önnen vielleicht ihre Mahlzeiten Diens— gliebern * der beiden Vereinigungen 
tag im „Hotel Baitille” unter Leitimg | unbeihräntte Vollmacht erhalten. 
de* Frank J. Kiratfe einnehmen. Herr, ihre Beichlüffe brauchen den Mit- 
Kratfe jagte gejtern, dab c5 unmöglich | gliedern nicht zur Abjtimmung un- 
jein mürde, Heifdhloje Tage im Eounz | gerbreitet werden. 
thgefängniß einzuführen, da Rindfleiſch, Die Forderungen der Zugbedſen— | 


welches ſeinen Gäſten täglich ſervirt > s : 
wird, das billigite Yebensmtttel it.” |fteten und Yugführer beziehen ſich 
— nicht auf die Köhne der Mitglieder | 


4 
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Die Biene nennt mein Bruder 
Ein Mufter in der Pflicht: 

od nennt er fie ein Under, 
Sobald ihn eine fticht! 


„In ruhigen Zeiten wird man 
den Deutihamerifanern Anerfen- 
nung ohne Vorbehalt zollen, daß 
fie mit blutendem Serzen zwar, ihre 
Pflicht dem neuen®Baterlande gegen: 
über voll und ganz getan.” 

(„Neo Hort Evening Mail”.) 


laute Schuhpußerinnen verdienen ! 
burd,schnittlich 830.00 die Woche. Müfz | 
fen das aber hübjche Mädels fein! 


für YLebensmittelerhaltung borgefchla- 


en Ipurde, nicht einderitanden find, 


E3 ijt immer nod) jo, wie e8 zu 
SHeines Zeiten war: „Die Berleum- 
dung, da8 freche Sefpenit, jegt fich 
auf die edeliten Gräber.“ 


ver Britderichaften der Lofomotiv- | 
führer und der Heizer. 3 verlau- | 
tete geitern, daß diefe beiden Ver— 
einigungen, die mehr al3 200,000 | 
Mitglieder haben, ähnliche Yor- 
derungen an dieBahnen jtellen wer- 
den. 


Abgeitufte Rizensgebühr für Kabarets. 
Die Kabaretfrage führte in der 


Der Körnel hat eine Entfettungskur 
——— und, wie er ſagt, vierzehn 
Pfund verloren — man merkt es aber 
faum, da er dad Didetun nun einmal’ 
nicht Iaffen kann. 


Orsheiter fein Können, 
wurde au vom Publifum durd | 


nur geringen Ausnahmen aus Deut: | 
fen beftand, hört gern etwas Heis!und Ergrotmeifter Yerd. Neutranz | 
teres. So wurde dann aud) Martin |fchiwungpolle Reben gehalten hatten. | 
|Ballmann’3 neuer Marid) „srieden 
auf der ganzen Welt“ fo riefig ap- 


|Cello Soliß Konzert po 


janbäcdhtige, mehr ala 5000 Perfonen | 


md das Blattdeutihe Bilden ber Norbweitfeite. 


Beide Säle der Wider Parkhalle | 
waren geftern „gerammelt voll”, hat= | 
durchſchlagenden Erfolg erzielten | tem doch die Plattbeutfchen Gilden der: 
mit der Nordmeftfeite ihre Mitglieder und 
Wiedergabe der ſchwierigen und | Freunde dorthin zu einer geiftigges | 
Rhapiodie mütlihen Unterhaltung eingeladen, 
Nr. 10 von Liſzt. ur legten Teil; mit der natürlich der lödliche Ziwert 
gab cs nur volfstümlide Mufik, | verbunden war, den Gilden neue Mit: | 
und das war jehr beredjtigt, denn glieder zu werben, maß benn auch 
über alles Erwarten gelungen iſt, 


das Publikum, welches geſtern mit 
nachdem Grotmeiſter Fred. Riemann 


lebhaftenApplaus anerfannt. Einen 


| Der Sozialiftifcge Sängerbund und, 
der Männerchor Goethe fanden mit | 
plaudirt, daß er ihn nod einmal|ihren Gefangsporträgen ein dankba= 
wiederholen mußte, trogden es die|ves Publitum, auch die unter paffen- | 
Schlußnummer war. ‚der Mufitbegleitung aufgeführten. 

Herr U. 8. Cerny hatte für feine! —* — — — * 
lonaiſe von Deutſchen an der Entwickelung der 
aus dem 17. Ver. Staaten, im Krieg und im 
Jahrhundert) von Pergoleſe und eine Frieden darſtellten, wurden mit gro- 
Mastenballfzene gemählt. Er be- Bem Beifall „aufgenommen. Frau 
herrſchie ſein Inſtrument mit dent- Minna Schmidt führte einen präch- 
bar größter Fertigleit und künſtle- tigen Serpentinentanz aus. Das 
riſch ſchön, wobei er durch ſeine Be- Feſt ſchloß mit Tanz. 
aleiterin auf dem Klavier, Fräulein PRO TIREEE ER 
Florence Horft, tadellos Kegleitet | 
wurde, —— ng —— 
ein Teil des rauſchenden Beifalls, der ,: 
hauptſächlich Herrn Cerny galt. Herr — un — * Ser 
eg fügte feinen ‚biäherigen (pinefen“ in ber Lincoln Tutnhalle 
Erfolgen als Klavierfolift geſtern Fieit, hatte eine die ganze Halle faſ⸗ 
* * — !fende Zuhörerfchaft angelodt. Vor 

Es wird hiermit auf Wunſch noch ihm ſprach Frau Dr. Krifhna in 
einmal darauf aufmerkſam gemacht, deutſcher Sprache ber „Die Ent- 
daß der Eintrittspreis bon 40 Cents mwidelungsphafen des neuen Zeital- 
bie Kriegsſteuer einfhließt, fonft ters“, Am nädften Sonntag wird 
würden bie arten nur 35 Cents Dr. Krifhna über „Indien, das | 
toſten. Wunderland“, ſprechen. 


Metzdorf, Canzanetta 


| 
| 
| 
| 


Auch der geftrige Vortrag, den der | 


nie 
Reformations- Inbilänm. 


Deutihe cvang. Gemeinden haben ch» 
geftern gefeiert. 

Bi auf den allerlegten Bla war 
das Moody Tabernacle, Nord Clark 
Straße und North Avenue, gefüllt, 
als dort geſtern Nachmittag 3 Uhr 
der von den Gemeinden der Deut- fene Nachricht, daß Korporal Everett 
ſchen evangeliſchen Synode von Nord- Buckley aus Kilburne, Ill. nicht, wie 
amerika anläßlich des 400jährigen am 5. September gemeldet, getötet 
Reformationsjubiläums veranſtallete wurde, ſondern er ſich als Gefange⸗ 
Feſtgottesdienſt ſeinen Anfang nahm. ner in Deutſchland befindet. Er war 
Aus allen Teilen der Stadt, zum verwundet, als er den Deutſchen in 
Teil aus ſehr weiter Entfernung, die Hände fiel. Buckley Hatte als 
waren bie Mitglieder nebſt ihren Pilot einen glänzenden Rekord ge— 
Angehörigen und Freunden zuſam- ſchaffen. | 
mengelommen, um an ber Teier teil- | 
zunehmen. DS a a 

Daß dieje fich zu einer außeror: | 
dentlich eindrucksvollen geftaltete, bes 
darf feiner weiteren Erwähnung, | 
ivenz man bebenft, daf feit Monaten | 
die meitgehendften Vorbereitungen | 
dazu getroffen wurden, und daß man | 
die herborragendften Redner dafür) 
gewonnen hatte. Schon bie feftliche, 


— — 


Nicht tot, ſondern gefangen. 
Paris, 5. Nov. Freude herrſcht 
unter franzöſiſchen und amerikani— 
ſchen Angehörigen des Lafayettege— 
ſchwaders über die ſoeben eingetrof— 


Freunden und Belannten die trau— 
rige Nacriht. daß meine geliebte 
Gattin und unfere gute YUrıtter, Schmwes 
ſter und Schwiegermutter 

Bertha Schmitt 
anı 3. Rodember 1017 geitorben iit. | 
Beerdigung findet ftatt anı Dienstag, | 
den 6. Ntodember, um 1 Wir Nadı- | 
mittags, dom ZTrauerbaufe, 3247 Weft | 
”t, Etr., nad der edang. Friedens— | 
| KRirde, von da mit Autos nah dem Mt. 1 


S f 3 Br * *I Die J 
D tz Greenwood ‚sriedbof. Die trauernden 
umfaffende Menge bot einen erheben: | u 


: > Er 
den Anblid dar. Auf dem Emporium WE Jacon Smmitt, Gate. 
hatten ber au& ben verfchiedenen Ge: | Eifte Edmitt und L 
» ne - — | toeiler, Kinder. onis und Erneſt 
meindechören gebildete Maſſenchor, Hodiprung, Vrüber. Sutins, Dotwei- 
| Schwiegerſobn, nebſt Schwägern. 
das 30 Mann ſtarle Orcheſter und Echtnägerinnen, Verwandten und Be⸗ 
die in feſtlichem Ornat erſchienenen 
Paſtoren Platz gefunden. 


| 

* 
Todesanzeisge. | 
| 


n 


Rndolph und 


Krieasnachrichten. — 


Ave. 


daß 


gu vLoniſa Dok | 
| 
| 


Todesanzeige. 


Fremden und PVefannten die 
traurige Nadhırisht, daß mein Tie- 
ber Gatte und unjer quter Va— 
ter, Schwiegervater, Schivager, 
Sntel und Großvater 


George Prinz 


nad) furzem Leiden am Samstag, 
den 3. November, im 50. Zebens: 
jahre janft im Herrn entichlafen 
ift. 22 Beerdigung findet ftatt 
am TDienjtan, den 6. November 
vom Trauerhaufe, 170 N. Lamon 
Ave., Nahmittaan um 2 Uhr mit 
Muto3 nah Waldheim. Am Na: 
men der trauernden Sinterblie- 
benen: 


Bertba Brinz, Gattin, 
1TON. Lamon Ave., frith. 49. Ave. 


Todbedanzeige 
zen Prüdern die traurige Nachricht, daß 
unfer Schagmeifter, Br, . 

Guſtav Schmidt 
am Sonntaa, den 4. November 
cwigen Tften abberufen wurde, Die Peerdi 
aung findet ftalt am Mittwoch, den 7. No 
vember, Kahmittags 1 hr, vom Irauerbauie 
2221 W, Zalten Sir, nad dem Maldbeint 
stichbofe, Die Brüder berfammeln fih puntt 
12 Ubr 30 Miır, in unferer Logendalie, ımı 
dem Verftordenen die legten maureriichen 
Coren su erweifen, u find die Teilnehnrer 
eriundt, fi bei unlerem EM. Br. A. Ulls 
perger anzumelden. 

Anton Ulspergert, M. 
Max Neilert, Sekretär. 


nach dem 


b. 


= 
<< 


Tobdbesanzeige 


‚sreunden und Velamuten die traurige Nach: 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Nichvias Treffil 
im Alter don U Monaten und 4 Tagen ge 
ftorben it. Beerdinumg findet ftatt am Tiens 
tag. un 8:30 Moraeng, dom Irauerbaufe, Nr. 
1432 Waſbhurne Aben nach ber Hl. Preifa! 
ttafeitd-Nircbe, von da mit Hutos nah dem Zt. 
Borifasius Gottesader, Die trauernden Hin: 
terblicbenen: 
Henn md Mandalena Tereifil, 
Eitern, 
fier. 


— —ñ— 


eb. Binder, 
Elizabeth und Catherine, Geſchwi 


Tobdesanzeise. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 

richt. daß meine geüebte Gattin und unfere 

aute Mutter und Schweſter 

Lonlſe Reiman, geb. Lumpp. 
geſtorben iſt, Beerdigung findet ſtatt am Mitt 
woch. um IUbr Nachmittags, dom Trauer 
dauſe 13901 So. Lawndale Ave. mit Autos 
nach Foreſt Home. Die trauernden Hinterblie 
benen: 

NAart Reiman, Gatte. Kart, Sohn. William 
und Frent Lumpp und Frau George Krieſt, 
Geſchwilter. modi 

Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach-— 
rist, dat unfer lieder Bruder 
Nohn Below 
(aeliebter Gatte der derftordenen Bertha) 

plögtih im Mlter don 64 Aabren in 3014 

gliiton de, neftorben ift. Beerdigung finder 

Statt am Dienstag. 6, Nobember,. mm 2:30 


| br Nadım., don der Kapelle, 2838 Rincolı 


ans mit Autos nad dem Elmwood Fried 
Die trauernden Geſchwiſter: 

Jennie Windgaffen, Chartes Below 
Bertha Dioeller, 


Todbedöanzeige 
Lady Sarriiontoge 1382, Fraternal Aidiinien. 
Den Veamten ıınmb Mitgliedern die Nachricht, 


Shmelt:er 
». Ehmitt 
neiterben ift. Die Beerdigung findet ftatt anı 
Diendian, den 6. Nodember, 1 Ubr, vor 
idrer Mohrrung, 3239 Weit 51, nad) bei: 
Mt. Greenwood Friedhof. Die Beamten dei 
fammeln fi um 1:30 in der Halle, mm der 
berftorbenen Schwelter bie legte Ehre zu er 


weiſen. 
Kohn Walterd, Präfident. 
TorothHea Willmd, Sofretärin. 


bof 


und 


Etr., 


TodeBanzeige 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nadı 
richt, dah ıumfer lieber Vater 

William Erickſon 
im Alter von 75 Jahren geſtorben iſt. Beerdi— 


triotiſche Amerikaner nur für einen eben ſolchen als ſie den Generalsrang erhielten. | 


Frieden Begeifterung empfinden fan md darf, will 
er ſich loyal zeigen der Regierung des Landes gegen- 


x * * | 


9% 


geitrigen Sigung des hieligen Ge-| 


ne ee werfihaftsrats zu einer lebhaften | 


lannten. 
Eröffnet wurde die Freier Durch das 
Zaut amtlicher Mitteilung des Ader- N u o 


Szene, vom DOrchefter unter Leitung von 


— 000 nn nn — — 
I 


9 


gung findet ſtatt am Dienstag,. 2 Uhr Nachm 
don ber Wohnung ſeiner Tochter, 1206 Gre 

A Wilmette, aus nach Niles Center. 
Die trauernden Kinder: 


oe: N » | 
5 ee | P 5 Jahre 2 „|pau-Departenents befanden jich am 15, . Bräfident Sofeph Winkler |D : 0 
über. Und Ichlimm und nahezı unverjtändlich iſt es, Feanut Butter. —* ig een war Peannt | Ottober 61,834,673 fund gefrorener | bom Muſikerverband erſuchte den | Herrn Ssofeph Schwiderat gefpielte | R 
dab das Verlangen nad) einem folden Frieden als — —— — er ug m un toicd, | und geräuderte File in amerifani- ; Sewerkichaftsrat um feinen Bei. | Ricolaifehe ‚Prälubium über das ıf 
lohal und „prodeutſch“ Bezeichnet und alle, die es wa⸗ — a * St E 3b hergeitelit, und alwar |jchen Lagerhäufern oder 19.1 Prozent ſtand, um vom Stadtrat die An— Thema: „Eine feſte Burg iſt unſer J 
gen, ihm Ausdruck zu geben, als unſichere Kantoniſten, As An TMRDUEISTIIREBEL. 


wirfliche Mufblüben | mehr als am gleithen Datum des Vor: | : — re | Gott“. Nachdem dann diefer Choral, | 

ia Sandesfeinde und Merräter geihmäht wurden |diefer Induftrie datirt vom Nahre 1904, zu welcher | jahres. ——*— einer abgeſtuften Lizens— ) yoral, 
zo i x $ . ] 

In der Friedensfrage gaben ſich die Redner und 


361 Ta ein ne Zune ab de er a A, 
Staaten bef ie fich mit ihr £ einh 83 — 2 
hiinehmer der aroken Mafienverfanmlung in Net’ — gern “ ._ -. eg u Be =. | erlangen. Dem Gefuch wurde jtatt- | verlas Paſtor Julius Kircher den 46. | 
Dorf, den Preiieberichten zufolge, Toyal und mut demo- | ya die nicht eine oder mehrere Peanutbutterfabrifen | * DR: OR. Pe SEEN a | nee —— | i 
; x J J nr s ‘, antmd ZA 3 a Sr nr \ — .» * * e ß 14 € . | 
on — — ———— während die größte, in Neo Norf, täalich 15 * Tea en wurde. An den Pſalm ſchloß ſich 
SS ZOA — | Anha Im BR | en „3 — > Ä a x ‚ l 
je 22 -; a. : er Tonnen liefert. ES atbt mehrere Sorten diejer Butter, ! - —— ein von Paſtor Gotthilf Lambrecht J 
fogialiftifhen Lehren md Meifter in fozialiitiicher | andren Aualitı = n_ | ur * Kabaret ſei eine Spelunke. Er| I 
rue * entſprechend der Qualität der verwendeten Nüſſe, der WO nut | In init O5 ı gef 8 Gebet Te} 
g & u 8 a cat Tu s ‚ De N. j ; 9: e gefprochene ebet an, worauf alle| 
ee. Ze. 9) er ——— —* Menge Oel, die ſie enthalten, und der Fabrikations— x Fo nn ee | Unefenben unter Führung von Pa- — 
aich ne Ratı Hi Bi = did * nn U methode. Mit der Serftellung find feine Geheimmiiie = Gr wolle nicht don der tor Hugo Stammer das apoftolifche EEE | 
Tiften eraibt fo wird das der Tatfadıe — — verbunden, nur gute Erdnüſſe werden gewählt, und als | | Glaubensbelenntniß ablegten. | — 
— —1 5 D — ws ante 44 5 : ala \ $ ’ ’ ı —4 * — 
\einzige Rutat wird Salz verwendet. Peanutbutter gu⸗ Nach einem Gemeindegeſang hielt PEN eigen 
. des — 
die J 


Todedanzeige. | Frau Jobn Ten, Fran Lena Sudow, Yran 
Freunden und Pelannten bie tranırige | Anguit Cofh, Yrau Edmund Galik. 
Nachricht, dan mein gelicbter Gatte und | — 
unfer lieder Bater ! r 
Tas Gnitav Shmist _Danffagung. 
im Mlter bon 77 Jahren geſtorben iſt | Alten Freunden, Verwandten und Belann- 
Die Deerdi ira Andet Halt am wittt: Mi) tem foseben inir, Diermit_umferen beralichen 
Ay in un 1 Üite Maden | Zanf aus für bie rege Teilnahme unb bie 
en en Br |fhönen Diumenfvenden bei der Beerdigung 
a ih dem Haldbeim-sriebbel. lim meines geliebten Gatten umb unfere® guten 


N DEREN s e. | Baters 
ftille Zetlmabrıe bitien die traueriben Sehann Z. Mühlinthafer, 


Sinterbliebenen: — * — 
u — 4* Insbeſondere danken wir dem © 
Fran Maria Samide, Gattin Mean WB cin, And Sancod Woft 00 — 
Anna — Zn Schmidt, ME wie much dem Herrn Raitor Diillnen und Hrn. 
dran Caraline Moepfe, finder. | Nobn NR. Nacobfon für die troftreihen Worte 
Mitglied der Mitbra-Loge, I. am ZSarge. 
7, M,, und Yarmonia Loge, I.D.O.E. Bi 


Tanfjagung. 

Hiermit fagen wir allen umferen Freunden 
und Beronnten unferen beriliditen Danf für 
die zablreihe Peieillaung und die fhönen 
| Bluimenfvenben bei der Beerdigung meines ac- 
‚ liedten Gatten und ımferes guter Vater, —- 
ı Inähefonder danten mir der Konftantia Qoge 
Ar EM. M, der Blattventihen Gilde Nr. 
'2, dem Gegenfeitinen Unterftügungspereii 


| 
m gefegneten Kentudy hat eine werben. 


Heime 289 Eier tm Nadre gelegt. ger. | Anfittlicgfeit der Kellner und ihrem 
der wurde fie durch Ueberfahren getötet. | Stehlen fpredien. Er Fam nidjt, 
Dafür it fie aber num aus dem Drud.|meiter. Ein halbes Dutzend Dele: | 


S — ze ⸗ 
Reden DON tor Qualität, in Iuftdichten Kanten, wird feinen ange- Direktor D. Jrion, ver Zeiter Bu 

ter, Schiviegermitter und Brokimutier 
— gaten vom Kellnerverband waren 


dem Frieden, der tatſächlich der Nation Kriegsziel iſt, Even ., ; 
. nn. Bm inehmen Gefhmad für viele 9 $ robefeminarts in Elmhurſi 
‘als unloyal und undatriotiich verdammt und zu unter- | . ee beibehalten. ? I hurſt. Aatharina Gabriet, geb. Paule. 


* 


drüden fucht; die Sozicliften befampft, weil fie Sich | 
daran nicht Fehrten, md fie jo in den Muaen fehr | 
Bieler zu Kämpfern und „Märtyrern“ für die Rede- 
freiheit, und legten Endes aller Volföfreiheit — 


Das Küſſen in Rußland. Noch vor einigen Jahr— 
zehnten war es in Rußland allgemein Sitte, daß der 
Herr bei der Vorſtellung oder der Begegnung der 


Vor Böſen haſt Du Dich zu hütenGrund ſofort auf den Füßen und ſchlugen 
Diehr als zuvor, wenn Tu ſie haft ber arm. Mit Mühe ftellte Präfident 
Sitpatrid die Ordnung wieder her. 


Wert Luthers eingehend erörterte 


> fiegt; 
Am biſſigſten von allen iſt der Hund, 


der Reformation hinwies. 
Der an der Kette liegt. 


en Feſtpredigt, in welcher er das 


und ſeine Zuhörer auf die Bedeutung 
An Gol—⸗ 


Gattin des verſt. Frederick J. Gabriel, 
am 4. November 1917 im Alter von 
65 Nabren aeftorben iſt. Beerdigung 
findet ftatt am Mittwod), den 7. Nopd., 
1917, um 1:30 Nachm., bom Trauer: 
haufe, 037 George Str., nad ber St. 


— 
a 


|twie auch dem Hernn Raitor Ralbfleifh für 
feine troftreihen Worte. Die trauernden Hti- 
; terbliebenen: 
| Maria Martin und Tochter. 


| Dame ehrerbtetig die Sand Fühte md diefe ihm einen 
| Kup auf die Mange geben mußte, Am Ojftertane nahm | 
das Kiffen Fein Ende, md wer fich diefer Kußſitte ent: | 
|ätehen wollte, galt von Stunde an für einen fchledhten | 
Der vor Kurzem in den Ber. Staaten eingetrof- | Chriften. Eine Dame, die lange Zeit in Rırkland ge- | 
jene frühere Premierminister Auitraliens, George left hat, erzählt folgendes über diefe inerfwürdine 
Reid, äußerte fih auf Munich einer New Norfer Sei. | 


Arbeiterwirren in Auitralien. 


Präſident Fitzpatrick Fritifirte die | 
Polizei Iharf, die er alg Verband 
bon Streifbredern bezeichnete. Er 
erflärte, die Stadt würde genug | 
fi) merken Fünnen. | Polizei haben, wenn die Poliziften 
Mittel nicht als Wächter für Privatfirmen 
benugt würden. Gin Vorjichlag, 


Winke für Hausfrauen. 


Wahrheiten, die fie 


Ein  bortreffliches 


termannd „Andante Religiofo”, das B 
bom Drchefter qefpielt wurde, und‘ J 
die vom Chor gefungene Stainerjche 
Hymne „Elapp your hands together” | ii 
ſchloß ſich die von Paſtor L. Hoh- J 
mann, Louisville, Ky., gehaltene 


Vauls Kiche. Orchard und Aemvber (Lei— 

chenfeier um 2 Uhr Radım.). dom da 

mit Autos nach Graceland. Die trau 

ernden Hinterbliebenen: 

Harold J. Gadriet, Zoom, JIulia. geb, 
Lauer. Schwiegertochter. Ruth und 
Sorold fjun., Enfel. modi 


Zur Erinnerung 
ar meinten licher Gatten ımd unferen lichen 
Vater und Großvater 
Johann Link, 


der uns heute vor einem Jahre, am 5. No— 


bember 1916, durch den Tod entrilfen Mmurde, 


Zhlaf wohl, ih gönne dir den Frieden, 


Dir, den im Tone noch liebt mein Herz 


| Zenn obne dich ift’S öd' hienieder, 
ı Tr edle#, amtes Gnitenders. 


tung über drei Rhajen des Weltkrieges, nämlich: | 
Sriedensbedingungen, England nad) dein Kriege und 
Streifs während des Siriegee. Da feine Ansichten | 
betreff3 der eritgenannten beiden Genenitände fich fo 
ziemlich mit jenen defen, die in der britiihen Brefie 
zum Ausdruf gelangen, darf von ciner Wie: | 
dergabe. diefer füglich Abitand genommen erden. ! 
Ssntereffanter dagegen find feine Neuerungen betrefts 
der Urfachen und Vehandlung von Mrbeitermwirren, da! 
ihnen feine als Yeiter der auſtraliſchen Regierung ac» | 
fammelten Griahrungen zu Grunde Lienen. | 
„Seit Beginn des Srieges hat Nuftrelien mehr: 
Streifs zu verzeihnen gehabt”, bemerfte er einleitend, | 
„als irgend ein anderes Land der Erde, und dies ob- 
wohl Gefete den jchiedsrichterlihen Ausgleich derar- | 
tiger Streitfragen vorichreiben. Zwang hat jich jedoch 
in diefer fritiihen Zeit ebenjo erfolglos eriwieien mie 
zu Sriedenszeiten. Ich bin itberzeugt, dak ala Klaſſe 
Gewerkſchaftler ebenſo loyal ſind wie andere Bürger, | 
allein Unfriedenſtifter finden unter ihnen ein ergiebi- | 
ges Tätigkeitsfeld. Auch wir haben unfere „X. M. | 
3.3”, und was diefe fertig zu bringen vermögen, | 
haben ja aud) die Ver. Staaten erfahren. Meiner Yln- | 
fit nad), find die Arbeiterunruben in Nuftralien | 
bauptjählich auf den Verluit des politiichen Einfluſſes 
zurückzuführen, welchen die Arbeiterführer bis zur 
letzten Wahl in entſcheidender Weiſe auszuüben ver— 
modten. Im Jahre 1914 gewann die Arbeiterpartei 
einen vollitändigen Sieg über die Liberale Partei, und 
der Arbeiterführer W. M. Hughes wurde Premier. 
miniiter. Inter ihın wurde Bei allen Regierungs. 
arbeiten Mitgliedern von Sen efiaften der Vorzug 
gegeben, und dics bedeutet in Nuftralien weit mehr als 
in ben Ber. Staaten, da dort die Regierung ein | 
Deutend größeres Gebiet von öffentlichen Arbeiten ben | 
bereit alö der amerifantihen Bundesregierung zur] 
Berfügung jtcht. Alles verlief nach Wunſch bis zum 
J— t 1915. Dann fehrte Hughes von England zu· 
rd, wo er begeilterte Reden zu Gunften de Strieges | 
u hatte, und befürwortete zwangsweiſen Mili— 
rdienſt. Viele Arbeiterführer ſtanden jedoch der 
onſtription feindlich gegenüber, wieſen darauf hin, 
Arkeiter mehr als den gebührenden Prozent- 
‚freiwilligen Rekrutirung geitellt Hhtten, und be- 


> 


| die trodene Afademie der Wiffenicdhaften 


Dfterjitte in Rırkland: „Hätte ich nur fo viel Rubel, als 
am Ditertag in Rukland Küffe ausgeteilt werden. Rei 
mir beichränfte es fih mıtr auf einen einzigen, ımd die. 
fen gab ich mir mit dem größten Widerwillen, damit 
man mich micht für eine Heidin halte, ch hatte näm- 
ih meinem Gatten verfprocden, bei unferem Diener 
Mleyer eine Ausnahme zu maden, und ergab mich refig- 
nirt in mein Schidfal, indem ich mir fon viele Tage) 
ubor in feinem Geficht ein Fleckchen ausſuchte, wo ich 
ihn füffen fönne, ohne mit feinem Bart in Berührung 
zu fommen. Wllein als ih ihm am Dftermorgen nach 


altruffiicher Sitte ein Ei überreichte mit den Morten: 


„Chriftus tt auferitanden“, firgte er mich ameimal mit 
arößter Serzlichfeit und wahren Dieniteifer auf den 
Mund.” 

J * 


Das vierblättrige Kleeblatt. 


* 


Nach altem Volks— 


alauben brinat vierblättriaer Klee Glück, in manden; 
r 


Gegenden geht ſogar die Sage, man könne mit leiner 
Hilfe verborgene Schäge heben und Krankheiten ver- 
ſcheuchen. Wie vielen mıaq ein folches Mleeblatt wohl 
idnllifche Streifereien duch Wicfen und Felder zurück- 
rufen, wo fie, zuweilen abgelenft dur; den Ruf eines 
Vogels im Gebifch oder das fröhlihe Ständehen der 
sröfche, durd) die bunten Flügel eines Schmetterlinge 
oder das rötliche Gold des Abendhimmels, sth der 
friedlichen Beihäftinung bingaben, zwifhen Gräfern, 
Mahliebhen oder Yutterblumen ein wundertätiges 
Blatt zu entdeten. Wie viele mögen fich mit Tächeln. 
der Wehmut eines Vriefes erinnern, bdeffen zärtlichen | 
Beteuerungen fie ein gepreites M leeblatt beigefügt | 
baben. Wenig pabt zu diefer poetifhen Natırlaune 
mit ihren 
itaubigen Folianten, Mifrofloven und Sezirmefjern, 
die das blühende Leben mit Falten Forfcherblide be— 
traditet und es in hölzerne Schubladen und Spiteme 
einordnet. Und dod) hat fih die Parifer Akademie 
mit dem vierblättrigen Klee beihäftiat. Gafton Bon- 
nier teilte die Entdedung mit, daß man folde Blätter 
fünftlih züchten fanı, wenn man an ber fproffenden 
Pilanze einen Fleinen Cinjchnitt madt. Damit ijt 
wieder eine llufion*begraben. Aus der geheinmiß- 
vollen Werfitatt der Natur zieht das Hleeblatt in die 
Bube des Blumenhändlerd. Welchen Wert hat ein 
Talidman, den man nad) Belieben heritellen fan? 


Sag 


egen 
Hleden in der Tapete: man hängt Sit. 
der dariiber. | den Stadtrat um Vermehrung der |ftor Göbel gefprochenen Segen tınd 


Wenn man feinen Streit vom Zaun 
bredjen till, darf man feine Gefpräche 
mit ber Nadjbarin iiber den Zaun füh- 
ren. 


chen, wurde abgelehnt. 
Kapitän Michael Gallery von der | ihren AUbfchluß. 
Polizei wurde wegen feiner jüng- | Rirkenfonzert. 
Fe Bee - 8 1 $ * * | 
Die Lehre vom Schall faın man theo- | TEN Kritit der Polizei gelobt. 
retifch in der Schule und praftijc am — — — 


Qufrihadt oder am Dumbivaiter Iers!| Rordfeite Turnhalle⸗Konzert. 
nen. PER 


Sröfinung der Herbit- und Winterjai- 


= 
St. 


'der evana.-Iuth. 


Der Unterſchied zwiſchen Butter und 
—— — iſt Fehr leicht zu erlen⸗ 
nen — 
billiger. 


2 


Spare! Spare! Spare! — Spare, R ‘ : u | und | 
wo du fannit; fpare erit recht, wo du te, al3 an irgend einen während des | des Baritoniiten 
glaubit, nicht fparen zu Fönnen; aber | Oftobers, hatte fi dody ein recht | sichert hat. 
fpare niemals, wo nichts zu fparen ift| zahlreiches Rublitum zum erften der 

das ilt die fchlimmite Werfchtvene | 
ing. 


— er u. A. ein Orgelſpiel von Bach, den 
von der Chicago eg Michor „Die ihr jtehet im Haufe des 
Die ſchmutzi ſte Waſche wird mi — — — er —— ———— „Slow 
dem Wunde gervafejen, oben weber mittagsfonzerte eingefunden | eg 
Wäfche, nccd Mund reiner wird... und Dirigenten war tvieder, wie vor eini- —* — — 
Fuer innen wird mit dem Munde | nen Moden berichtet, Martin Ball. 
eſchmutzt. —* | 
” | mann einitimmig erwählt worben, 
** — 9 —— der dann auch bei ſeinem erſten Auf— 
weniger nacteilig, wenn ie ſo anleſer⸗ treten lebhaft begrüßt wurde. Er Der Soziale Turnverein hält ſeinen 
lich geſchrieben waͤren, wie ärztliche Ne: — —* * | w ⸗— — — 
* Ve ee 
— ale eftern, am eiten Tage des 
A An pen ze ———— Aller war geſtern be⸗ Jahrmarktes Sozialen Zurn: 
praiitiige paußfrau auf Korhängen als | reitö in jeder Beziehung zufrieden | pereina, war der Befuch der Vereins- 
[es fan: Bettbeden, äus!r * — ee 
= "— Ken. Staublappen unp Ttellend. Im Oreiter befinden fich | Halle womöglich noch größer ala am 
fehließlich fogar nod) einmal Vorhänge, unter Anderen die rühmlichft be- |erften, und an allen Buben waren bie 
* RES 
Beait- r ausg Freiheit, der Damenchor Polyhymnia 
— und Lehrer Profeſſor A. V. und der Luxemburger Damenſing— 
Serny. ‚berein erfreuten die Anweſenden 
Als Eröffnungsnummer des Kon- mit prächtigen Liedervorträgen, 
zerts hatte Kapellmeiſter Ballmann und die Zöglinge und die Aiti— 
den „Großen Feſtmarſch“ von Mos · ven des „Sozialen“ zeigten ihre 
kowsti gewählt, und als zweitenum⸗ turneriſche Gewandtheit in vor— 
mer ſtand eineKLompoſition des deut · züglichen Turnübungen. Mit einem 
ſchen großen Meiſters Richard Wag⸗ 4 Ball fand der Feſttag ſeinen 
ner, Quvertüre zu „Frühlings. Abſchluß. Die lehten Jahrmarlts— 
freuden“ auf den Programm. Beiltage find Mittwoch; und Donners- 
der Darb ifkung Deiber beimies DaB tag. ©. u. ai 
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Geſtrige Vereindſeſte. 


Die Frau, die lediglich zum Zeitber- 
treib "fhopping“ gebt, ift genau fo vom 
Uebel wie der Mann, der eifrig Hinter 


dem „Schoppen” fikt. 


Die frau betätigt fi jekt in aller- 
let männliden Berufen; fie beireijt, 
day fie den Mann überall erfeßen faun. 
Umgefehrt kann der Mann nirgends die 
Dee in ihrem eigentlichen Beruf er» 
eben... De Zum fann der Serr im 
Saufe fein, aber ber Mann ann nies 
mals ben Pla der Hau einne 
men. Scäufterin, bleib" bei Deinem 
Bee). Be 


englische Tyeitrede. Mit dem von Pa- 


Bolizei um 2000 Mann zu eriu- dem vom Orhefter gefpielten Ster- |W 
nenbanner fanb bie erhebende Tyeier X 


Nächten Sonntag Abend wird inf 
Paulskirche, J 
La Salle und Goethe Str. anläß⸗ 
lich des Reformationsjubiläums ein 


EN - * Konzert ſtattfinden, für welches man 
ſon. — Trefiliche Inſtrumentalſoliſten. jich die Mithilfe des Sirchendhors, || 


ie letztere iſt fün zehn Cents | Obgleich am geitrigen Sonntag des Organiften G. A. Niethammer, | w 
|das Wetter fhöner war und das der Sängerinnen Frau Theodor C. | 
Spagierengehen angenehmer mad |Soering und Frl. P. Hennig und! 
W. Koehnke ge⸗ 
Das Programm weiſt 


ıThant the Lord” von 9. Sahn auf. | 


"Se Ele, Telepfon: Yards si. 


Todesanzernge. 


Freunden und BVelannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſere liebe Mut— 
ter, Großmutter und Schweſter 

Ghärlstte Lan 

im 86, Pebenstiabre entihlafen iit. Die 
Peerdigumge findet ftatt am Dienstag, 
den 8. November, um 2 Uhr Kacın., 
bom Irauerbaufe, 22 Elgin Vibe,, 
Foreft War, nad bein Foreſt Home 
sriebbofe, Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Sinterbliebenen: 

Anna Beder, Iocbter., Frau Helen 

Eichter, Schweſtet. Dislet Lau, yrau 

A. Biome, Lotta Beder, red ©. 

Beder, Wroßtinber, 


rt 
sic, 


Ah warbere oft nah jenem DO 
So jrieden tit auf diefer Welt, 
. | lnd Ihmücde jenen Grabeäbügel 
Mi Der alied, was ih liebt’ umbillt 
| Nod immer fann ih’8 nicht deritehen, 
' Zah bu baft mitffen bon uns aeh'n, 
| Tod rıbe fanit im feligem Frieden, 
| DiR ma cin Wiederfeh'n befhieden. 
| Treter fill au meinem Grabe, 
Stört mid mit in meiner Rıd’, 
| Tenft. mae ich gelitten babe, 
| Bergönstet mir die ewige Rub, 


Geiwidmet don deiner dbih nie bergeffenden 
Gattin 
Ta Linf nebit Kindern und Enkeln. 


Todesanzeige. 
Deutſcher Berein der Weſtſeite. 


daß Scweſter 

Friederide Zimmermann 
geſtorben iſt Die, Beerdigung Undet ſtatt 
Ddienstag. den 6. 

| dom Zrauerpaufe, 1831 Weſt 20. 
! 


12 


die legte Cbre zu erweiltn. 
Elife Leempuid, Bräfidentinn, 
Marie Schaefer, Zelretärin. 

——— 

| 


Tobesanzeige 


| Allemanlia Frauen ˖ Verein. 


Den Beamten und 
ridt. daß Schweſter 


Friederiche Zimme rmann 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 


Dienstag, den ti. Nobemder, 2 Uhr Nachmit⸗ 
taod, vom Xrauerbaufe, 1851 Welt 20. Str., 
nach der St. Mathiaſlirche, Hoyne Abe, und 
Str., bon da nach dem Concordia Fried— 
! bof, Die Beamten verſammeln ſich um l Ubr 


ı 21, 


| 30 in_der Halle, um der berft. Schweiter 
| legte Ehre zu ermweifen. 
Anne Gutmann, b 
Marie Schaefer, Eckretärtn. 


— 


Todesanzeige. 


lnferen Freunden und Vekannten die trau— 
riage Rachricht, daß unſere liebe Tochter und 


Schweſter 
Maria Maibucher 


am 4. November 1917 (uuxch Unalüch) geſtor 
den Ut. Die Beerdigung finder am Mittwoch, 
den 7. Nob., ftatt, um DO Ubze Morgens, vom ! 


Trauerbaufe, 536 Welt 41. Eir,, 
et, @eseget Airche. 
dem Si. Maxia Friedbof. 
bitten Die tieftraurigen 


Glare und 
und Emit 


nad 


& 


Ten Peamten und Miigliedern aur Kachrict, | 


November, Nadım. 2 hr. | 1325 Clybourn Ave. 
Str. nad 

der St. Matbiasfirhe, Ede Honne ne, ud | um 

1, Str, von dort nad bem Concordia — 

| bof, Die Beamten verfammeln fih um 1 Ubr 
[30 Min. in ber Halle, um der derit. Schweiter 


Mitglieven zur Na 


Präſidentin. 


von dort per Autos na 
Um ſtUles veiled 
nterbliedenen: B 


Serben Maitmare, Eltern. Adam 


mn 


" E. Muelhofer & Son 
Reichenbeitatter 


Beelie Bedienung. 


| 1438 Belmont Ave. Tel. 2afe Die 68. 
| Tel. Diverien 2900. 


oaua momiſaſsnu 


am 


Wurz'n Sepps 


dritinule haieriſte Vittſhaſt. 


713-717 NORTH AVENUE. 
Seden Abend aud Sountag Nachmittag 


KONZERT 
a Ep 
| Tun. Mnarliokt au A —— 


| Darım IR 
bie ! 


‚OSGAR F. MAYER & BROS. 


\ WE Burft Aderali Heuozzunt? Ac 


| der peinlihften Reinttdie 
ı Weil en beiten Taterial beraes 


; Kelit wird, Betzagt Euren hielerani 


WILLIAM B. LUCKE- 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 Hoyne Ave. 


am 


ber ' 


en An 





(The Store of To-day and “To-morrow 


Established 
by E.). Lehmann 
in ı873 


HE FAIR * 


State, Adams and Dearborn Streets 
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für Dienstag, die Yard 


Farbige reinwoll. Coſtume Serges, 403öll. 


42 Zoll breit, reinwollene Qual 
tät, cın $1.25 
Aic morgen, 
N A ———— 

Fa neny geſtreifte 

reinſeid. Dreß 
Satins, hübſche 
Streifen für 
Kleider, Bluſen 


a» 4 m ur 
eic.; 81.35 Bst, 


40-38. rei 


Qualität, 


52.98 Brondeloth, 1.98 YD. 


Bargain-Baiement. 


Dieies find reinwollene Ghiffon Broabeloths — ihön und weih — nt 
feuchtet und geichränft, fertig für die Nadel; in den neweiten 
beliebten Herbitfarben und fehtwarz; cin wunderboller Wert, 


Wert — | 
99€ 


Chine, ſchwere, umwendbare 


starben, und 40==3011. zein 
teid. Gevrgetie 


1.98 


Novelty Plaid Worſted 
A 


und yardbreite reinwol 79e 


‚ True Storm Serges, 
BET BB. 

1.35 farbige rein- 

ſeid. Kleider-Sa- 
tins, bardbreit— 
neue Strafenz u. 
5 endfchattirumn- 
en, ſowie auch 


i⸗ 
nſeid. Crepe de 


helle und dunkle 


Crepes. in 


t 
i 


Unterzeug 


ne 
—Ncranin-Bniement. 


3 Bargains für Männer 
Winter » Unter- 
hofen u. Hem: 
den für Män- 
ner, in natur 
grau, mollesge- 
mijcht; Hem— 
den Ddoppelbrü- 
ſtig, ſehr warm; 
82 Werte; mor— 
gen zum Ver— 


fauf, 138 


per 
Stück, 

baummoli. 
gerippie Unterbem- 


rafz 


A 


22 


nn nern nn 


Schwere 
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Dem Berderben überlaſſen. 


Kartoffeln und Gemüſe in Bahnanlagen 
vom Mark zurückgehalten. 


| Im Sänden von Silfsgeneral- 
janmwalt Robert W. Childs befinden 
ſich Belege dafür, daß nicht nur in 
den Mnlagen der Nortbwejtern 
Bahn in Weit Chicago Nahrungs- 
mittel in Güterwagen ohne anfdei- 
‚nende Urfachhe aufgeftaut werden. 
; Aud) in Anlagen der St. Baulbahn, 
115 Minuten von Chicago, lagern, 
wie Herrn Childs berichtet worden 
it, Kartoffeln in beträchtlichen Men— 
gen, und Leute des Hilfägeneral- 
‚anmalt3 unterfuhen gegenwärtig 
‘die Urfache diefer befremdlichen Zu— 
itä Die Namen der Enıpfan- 
ser ımd andere Einzelheiten follen 
‚ermittelt werden, und kenn eine 
ald ſich irgendwo feſtſtellen läßt, 
wird Strafverfolgung eintreten. 
Der ſtaatliche Nahrungsmittel— 
kontrolleur Wheeler verſpricht eben⸗ 
falls Beſtrafung der Leute, die da— 
für verantwortlich ſind, daß in Weſt 
Chicago in den Anlagen der North 
Weſtern ein ganzer Berg von Ge— 
müſe dem Verderben überlaſſen 
worden iſt. Kommiſſionshändler 
ſagten geſtern, daß jenes Gemüſe 
aus Sendungen nad) Chicago und 
'aus QDurdgangiendungen als zur 


Chicago, Montag, den 5. November 1917. 
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Dampf, der arbeitsfreudige Sörderer des Sortichritts, 


enheit angewandt, Teiftet er. Ungeheures ; 
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meilenlange Anlagen dreht er 
ſauſend Cag und Vacht, rieſenhafte Laſten ſchleppt er über Land und Meer. Aber 
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“MODERATION SERIES” NO.1 
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wenn er angeſpornt wird im Übermaß, ſprengt er was um ihn iſt und ſchädigt und 
verwüſtet, für den Menſchen eine furchtbare Lehre, die da ſpricht: halte Maß; gebrauche 
alles mit Weisheit; zu viel oder zu wenig iſt nirgends wohl getan. 

Seit 60 Jahren haben wir Vudweiſer gebraut—ein ehrliches Getränk aus Gerſtenmalz 
und Saazer Hopfen. Sein mäßiger Gebrauch hat unendlich viele geſtärkt und erquickt. — 
Seine Reinheit, Güte und Milde, ſeine unvergleichliche Würze haben ihm einen Abſatz ver— 
ſchafft um Millionen Flaſchen größer als der von jedem anderen Bier. 


Vermarktung ungeeignet ausſortirt 
worden ſei. 
Seitens der Bundesanwaltſchaft 
wurde heute geſagt, daß die Bun— 
desbehörde ſich mit Bezug auf die 
in der Sache zu ergreifenden 
Schritte ganz nach den Winden || 
der Nahrungsmittelfontrolle rid)- 
!ten werde, Dieje habe den Vor— 
rang, und nad) einer Stonferenz mit 
ISerrn Wheeler werde man Yid) 
über Mabregeln jchlüffig werden. |} 
'  Serr Childs bat heute Leute nad) !]R 
ı Seit Chicago geihidt, welde bie | 
‚Rage dort prüfen und ihın Bericht PAR . af‘ * 
erſtatten werden. Wie heute im — u 
Bundesgebäude verlautete, jind! il 
ıMhotographien don Gemüſe- und 
Kartoffelhaufen an zehn verſchiede. 
nen Orten in der Umgegend, in 

Island, 3 


den und Heſen fihr 
Männer: Ecrufar 
big, auch ſchwer 
fließgefütt Hem 
den und Hofeıt, in 
Zügerfarbin, gute 
für morgen, das Hlei- 
dungsitii Au . 
<dwere Union Suite für Männer, in 


einer großen Muswahl be 
liebter Herbitfar- 
ben; Yard 


= — —— — * 
ern) * 
En ne 


Serzrararzfafafarztareiajare piarasz 
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für Dienstag, 


980 


Fanch Quting Fla 
nell, hübſche Strei— 
ſen und Checks 


chwarz; die Mb., 


1.09 


| Wenbbarer Babere-| Marbbreite Movelty | re 
ben 2 in Perſian Cballis ungebleichter Mus⸗ 
zen Min püpfehen mt! Lin, — doralialtde Mär 
bübſchen Muſtern, wiürfen und Jar! Qualität; 12 Wos, arauer Wolle-Mifhung; ipeztell ber» 
bleiter Shbaler: fpes. extra jdiwere ben —— fpestell für! an feden Kunden; aeitellt für das falte Wetter; di 
slanell: Dienstag | Qualität f. Diend | Diendtan marlirt | fveziell Dienstag 
tag — Yard 44 die Yard 17 | die Pard 
BR ME 2... c u c 


die 
Stoffe und die Arbeit find & 

Be en 7 0 tt; aum Verlauf am 

——— 4 c B UUE .. au Nur a c Piendtan, der Sutt au... © 
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Großer Verkauf von 1,5500 Müäntel 


Bargain-Baſement. 


Elegante, nene Mäntel zu wundervollen Er— 
ix er. iparnifjen in umjerem Bargain Bajement. 


h) [On 4 


Werte; 


=. BE | LA 


und fhmwerer ne 


Jeder Befucher von St. Lonis ift freundlich eingeladen, 


Anhenjer-Buich, St. Louis, ®. St. U. 
unfere Anlage anznfehen; fie bededit 142 Ader. 


MERTETTTETEE RT UDG EHE ZER A FE RDE EL ERZ ZZ] 


u % 
une? 
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Anheuser-Busch Branch Distributors : 


ELESSESTZESSIEIEIE TE TIEI SIE I a ER 


Tel. Armitage 20 


282 — J 
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Wir ſind berühmt geworden durch unſere Mäntelver— 
— käufe. Und hier iſt eine weitere Mäntel-Gelegenheit, die 
unſern Ruf noch erhöhen wird. Dienstag findet Ihr hier 
eine vollſtändige Auswahl von 1,500 neuen, eleganten 
Ni Maänteln aus Steriey, Che 
Mviot, Velour, Melton; viele 
N hübſch mit Pelz und Plüſch 
Ibeſetzt. Jeder Mantel in einer 
neuen Mode. Dienstag, die 
Auswahl von dieſen 1,500 


Mänteln in die— D 


ſem großen Ver— 
Buninni niiuiiiünuuni 


kauf, zu 
Kleider für Knaben 


III. 
Bargain-Baſement. 


Großer Verkauf von Schuhen 


Bargain-Baiement. 
* * * 
für Männer, Damen, Knaben u. Mädchen. — —— 
Männerſchuhe — ſolide Lederſchuhe, Blücher Schnür— — nee Be 
Fallons, breite Behenleiiten, in allen Gröien. tert: Sröß: n 21 3 
Damenſchuhe, hunderte dv. Paaren für Straijen- oder iblichlid 25 Zcpul » Leber j 
Dreßzwecke, ZSub⸗Standards von 2.50 u. $3 Sorten. en rue zus aa u. 
Knabenihuhe; ungefähr 1000 Paar in An blemem Tiotil, un, 
Knövf- u. Schnürfaſſons, für Schul⸗ ordu 
oder Dreßgebrauch, in allen Größen. 
Mädchenſchuhe — Miſſes' u. Kinder 
ſchuhe; in Pat. Leder oder Gunmetal 
Calfſtin, Knöpf-Faſſon. Fußform-Lei 
ſten. Größen bis zu 2. 
Damen-Juliets. Hausſchuhe und Ox— 
fords, in verſchiedenen Moden; ſowie 
Party⸗Slippers. 
Männer- Slippers, 
Juliets u. Eve 
rett Faſſons, 
in lohfarbig 
und ſchwarz; 
alle Größen. 
Auswahl von bieien und vielen an: 
deren Partien. Dienstag zu 


ul yarzrererereferererar! 


Clearing, Blue 
Lake und Dupage County und in 
Indiana in Händen des Hilfspoli- 
zeichefs Weſtbrook, der bereit iſt, 
das von ſeinen Leuten geſgmmelte 
Beweismaterial der Bundes- oder 
der Staatsbehörde auf Wunſch zur 
Verfügung zu ſtellen. Was es mit P 
Hdiefen Hanfen, von denen einige), 
| höchſt anſehnliche Hügel darſtellen, 
auf ſich hat, bedarf noch der Auf- Der 72iährige Thomas H. Doane, J J ar, 

'flärıng. Seitens der Bahnen wird Pr. 200 Nord Stenilmorth Abenue, 6 mor if ( Rick terwal 
ertlärt, daß Sendungen, die in ver- Oak Park, wurde vorigen Freitag / 

dorbenem Zuſtande eintreffen, oder bon einer Lake Straße Elektriſchen — 

während der Zeit, in der ſie in überfahren. Den bei jener Gelegen- 

Guülerwagen auf den Geleiſen la—- heit erlittenen Verletzungen iſt der Die W 

| gern, verderben, auf jene Haufen ‚Mann geftern im Oak Parkhoſpital 

geivorfen werden. Andererjeitz jerlegen. ER: 5 

follen Weitbroofs Leute aber ver-| m Eifer bes Spiels fiel gejtern 
'ichiedentlih gefunden haben, dat; | Per vierzehnjährige Walter — 

die Haufen mit Petroleum begoſſen von der hinteren Veranda der im 3. 

worden waren, bermutlich um das Stock des Hauſes Nr. 3316 Osgood 


— I —r — — — — — — — 
|Semitte unaenief a an | Straße gelegenen elterlichen Wob- | nn nn Da ar ac Se z a Pr 
ı Semitfe ungenichbar _ zu — — * — Hof hi = d er-|, Die Wählerfcjaft von Eoot County fo ift die Sade fehr einjad. St 
Mehr als für dieſe Seite der An— nung auf den Hof hinunter und er— h Be 2 0 
ch r SEHR ir Verletzungen, de Selb mail] yat morgen, den 6. November, braucht nur ein Kreuz in jeden 
'gelegenheit intereffirt fi) Her tt Verletzungen, denen er, ba nach | | 
'Childs aber für 


z i der 

— Es: in listen : een zz3wöolf GSuperiorrichter und zwei beiden Kreiſe über der republitani— 

| die 300 Güte RN un Latefidehofpiz | Kreigrichter zu einen md ichen und bemofratifchen Barteifpatte ' 

wagen berdorbenen oder berder- | "er Saite ige Yohn Below, Nr. über die Verausgabung von WBonds | einzuzeicnen. Damit ftimmi er für! 

— — — berfehle- | ..14 Clifton Ave = iſt ur "im Beirage von fehs Millionen und | vierzehn Kandidaten für die bier- 

‚denen Stellen gefunden worden fein |0, et ee * an in pie Ausfhreibung der dafür nötigen zehn Richterämter. Will ein Wääler, 

‚follen, mit dem Vermerk „SEHEN, yore Ynticht —8* ingfücticher Zufait | © abzuftimmen. Zur Teils |nur für die Sozialiften ſtimmen, ſo 
laſſen“ verſehen, und | . RN, — a 


| 
l.|| Carson PiRIE | 
Sconraco. 


J 
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ählerfaft hat viersehn Superior= und, 
Kreisrichter zu erwählen. 


Ein ſpezieller Verkauf von 


Napy blauen 


‚uleiderlloflen 


Dieje ſpeziell zuſammen— 
geſtellten Sortimente offeri— 
ren eine prächtige Auswahl 
von wollenen Kleiderſtoffen, 
in den beliebten Geweben der 
Saiſon, in marineblau. * 


N 


_ Der Breis jteht weit ımter 
dem, der gewöhnlich für ähn- 
Ualitäten verlangt 


Die Bedeutung der Dahl. 


rt 
ıiter 
bis 


10; e 


en 


nut 
valfenb; 
bis 17: alle 3 
Lerfauf Dienstag 
Madinaws fir Anaden, Norinlt 
watfon, Gürtel rund berum 
ti den meuelten Wlatds uno 
Schaltirungen, gemacht um zu 
5.55 und 0,85 verfauft au 
merden, etwa 650 
in biefer Partie 4 45 
Gr. G—18, au .. . 
Anaben-Ueberröde, aus fer 
in mebhrersi 
zum Halſe zuzu— 


uten Stoffen, 

warben, bis 

fönpfen, Pinh Pad: neueſite 

Robelic, aiie mit Wwoll. zut- | Knienoien für Anaben, aus 
tor, Warme und bauerhafte fanch Zuiting und feines 
Goats für Sinaben, die Grüß, Kordiroy, gut gemacht, Br, 


we Die wer bi ud DE 
—— 


Steuern 
von denen * nahme an der Wahl berechtigt ſind zeichnet er ein Kreuz in den Kreis an 
viele ſchon ſeit Ende Auguſt auf den | Pot RE alle Wähler, die fie) in der allge=|der Spike ber fozialtitifchen —— 
'@eleifen der Entladung harren. — „meinen Regiſtrirung vor der Präſi- ſpalte ein. Dasſelbe gilt für die Un— 
Ob es ſich hier um ſyſtematiſche Be— Bauverein IAngR Dantenaet? dentfehnftsimapt ee oder In abhängigen. —— 
ſeitigung von Lebensmitteln zur Harriſon Kelleys Erklärung ſeiner Ver- der Regiſtrirung im Frühjahr haben Wähler, die für ein gemiſchtes 
Hochhaltung der Preiſe handelt, untreuungen in ſelbſtloſer Abſicht. —“ lg und jeitdem re —* sn bo® [ich 
wird die Unterfuhung zu ermitteln! Aus Mo : nenn, |Derzogen find, und alle die, melde dem Namen eines jeden Kandidaten, | e 
— * 9ER, Serien en, de ft Str (ci er le Sifrung Segen Fr ben ie Ren man, cm Arc | wir. 
Itwie muB me erft ale ua ſich aber ſeitdem im Zentral⸗ machen, dürfen aber kein Kreuz in Spe⸗iell — 
fundenen Schreiben mit ſeiner regiſtrirungsbüro haben regiſttiten den Kreis a ber Spike BR Speziell marfirt zu 
| j - - ß ee ee re ‚ent N laffen. Die Stimmpläge find in den |Tpalte eintragen. Sie müffen aber || ac cr s 
2] | Vier Berionen find geitern Sraitwagen- |terihrift hervorgeht, die Abſicht, Wahlbezirlen Chicagos don ſechs Uhr Acht geben, daß fie für nicht mehr! 82 25 die Nard 
enfällen erlegen. durch Unternehmungen auf anderem Morgens bis vier Uhr Nachmittags |als zwölf Kandidaten für das Su: | " — —e 
iſt, und da die Verbeſſerung der Abweſenheit der Perſon, für die ſie Der achtjährige Stanley Kubarsti, | Gebiet ‚dem Bauverein die Gelder | geöffnet, in den Landbezirfen bon | periorgericht ſtimmen und nur für je 543öll. ganzwollene Navyblaue 
Landſtraßen im County im Inlereſſe dusgeſtellt find, an —— 1322 Holt Abenue, wurde ge: du — * die, wie er behauptet, | Goot County aber bon fieben Uhr jeinen Kandidaten für ben Kreisge⸗ franzöſiſche Serge. 
der Stadt Chicago dringend zu wün- der von mehr als 12 Jahren abgege- tern bon einem bon Walter Kinzti, notwendig waren, um den Verein Morgens bis fünf Uhr Nachmittags. richispoſten der verſtorbenen Richter 543öllige ganzwollene Navh— 
ſchen iſt, ſollten die Wähler über dieſe ben werden können. Der Vorſchlag Lr. 1621 Girard Straße. bedienten ebensfähig zu erhalten. Das iſt Im Feld ſind vier Tickets: ein re- Gibbens und Honore. Die Stellung blaue Coftume Serge. 
Frage mit Ja abſtimmen. rift bereits früher abgelehnt worden Kraftwagen überfahren und getötet, | 1°C Erflärung feiner jahrzchnte- | yubfitanifches, ein demokratijches, eim der Namen auf dem Tidet hat nichts 5Az0ll. ganziwollene Navy: 
Verausgabung von Bonds im Be— und follte wiederum mit Nein beant-: Ein von Win. Schafe, Nr. 9159 lang fortgeictten Vörjenfpefulatio- | Foziatiftifches und ein unabhängiger. |öU befagen. Ein Mähler fenn für! 3 ie = i 
‚frage bon $1,000,000 für den Bau imortet iverden. ib Chicago Avenue, bean Schag: | TEN, welche dem Derein $180,000 | Die Republitaner und die Demotra: | Dier Kandidaten ftimmen, Die ſich aan 09. 
un eines neuen Zweig = Kountyhofpitals | Aenderung | meifter einer an Sid Chicago Avenue getoſtet haben. Er behauptet, daß !ten, die für die Wahl einen Kuhhan- auf dem Stimmzettel a genüber | 
Ian der 95. und ©, State Straße, Da |gefeges. ‘ aefenenen Hobelmühfe, feiner Gattin, | der Verein in den Jahren 1898 Dis | del abgefchloffen haben, haben für bie | fehen. Nur muß er darauf jehen, | 
‚diefer Stadtteil mit einer ftarten 'n= | fenderun febsjährigen Yochter und ‚1900 tatjählid zahlungsunfähig | zwölf Superiorrichterämter nur je daß er nicht mehr als zwölf Namen 
‚duftriellen Bepölterung öffentliche } | 


' 
| 
\ 
| 
| 
l 
| 
I 


— —— — 


Des Todes Ernie. 


der Heine Stimmzettel. 


| 


Wahlerihaft mu über Bond- 
ansgaben von 6. Mill. abitimmen. 


des Stadtigerichts— 
Der Vorfchlag betrifft die 
a des Syſtems der Bürg- 


Speziell marfirt zu 
Für Countyzwecke. 


einem 
geweſen 


ſei, Grundeigentum im für das Superiorgericht markirt. 


Außerdem hat Bürgerſchaft Chicagos 
über Einverleibhung von Norwood 
Vark und Stickney und Aenderung des 
Stadtgerichtögefehes zu enticheiden. 


Außer über Kandidaten fiir pier: 
zehn Superior- und Kreisrichter- 
amter hat die Benölterung ber 
Ciadt und des County morgen 
noch über acht Fragen auf dem 
jog. fleinen Stimmzettel abzu— 
ftimmen, von denen bier im ganzen 
County, die anderen vier aber nur in 
der Stadt Chicago zur Abftiimmung 
fommen. Die erjteren vier Fragen 
beziehen fih auf die Berausgabung 


von PBfandbriefen im Gefammtbetrag | 


bon $6,000,000 und die Erhebung 
ber nötigen Steuern dafür. Die an 
beren vier Fragen, über die nur in 
der Stabt abaeitimmt mirb, betref- 
fen die Einverleibuna von Stidney 
und eines Teild von Normood Part 
in die Stabt Chicano und die Ab- 
änderung des Stadigerichtsgeſetzes 
in zwei Punkten. 
Neransgabung vun Bonds, 


Dem Braud früberer Xahre fol: 
gend, unterbreitet die „Abenbpoft” 
ihren Lefern im Folgenden Anaaben 
über die einzelnen Fragen, die ihnen 
einen fyingerzeig für die Abftimmung 
geben follen. Die Fragen werben in 
ber Reihenfolge behandelt, in ber fie 
auf dem Stimmzettel erjcheinen: 


Berausgabung von Bonds im Bes |lerfchaft mit Nein beantwortet iwer= 
trag bon $1,000,000 für den Bau den, befonder8 im Iehteren Fall, da 
Da eine Vermehrung des trodenen Ge: 
3 fi dabei um bie Durdführung | bietes der Stabt nicht wünſchenswert 


neuer Landftraßen im County, 


eines weitgehenden Plans für bie 


'Hofpitäler faum bat, und da bie 
‚Entfernung nad dein Countohofpital 
auf der MWeftfeite in Unglüdsfällen 
| fehr meit tft, follten die Wähler auch 
ı diere Frage mit Ja beanttworten. 


Verausgabung von Bonds im Be: 
trag von $1,000,000 für ein Qabo- | 


ratorium in Verbindung mit dem 


Countyhoſpital. Die Pläne für diele | 


Anstalt find im Einzelnen no nicht 
ousgearbeitet. Außerdem macht bie 
Lage des Stahlmarfte8 im Lande 
und die heben PBreife, die für alle 
Materialien berechnet tmerden, die 
Durhführung des Plans jet nicht 
|mwünfchenswert. Die Wähler follten 
daher mit Nein ftimmen. 
Verauigabung von Bonds im Be- 
ıtrag von $3,000,000 für den Bau 
eine? neuen Gountngefängnilfee. 
Auch für diefes Projekt liegen Pläne 
Inoh nit vor. Die MWählerfchaft 
wiirde, wenn fie diefe Summe bemil: 
'Tigte, dem Countnrat ermöglichen, 
nad} feinem Gutdünten zu verfahren, 
ohne daf fie eine meitere Kontrolle 
"hätte. Auch die ungünftige Lage im 
Stahlmarkt ſollte in Betracht gezo- 
gen werden. Die Wählerſchaft ſollte 
über dieſe Frage mit Nein abſtim— 
men. 
Andere Fragen. 

Einverleibung von Stickney. 
Einverleibung von einem Teil von 
Norwood Park. 

Beide Fragen ſollten von derWäh— 


ift. 


| 
GBahnarztliche Arbeit zu 


ſchaftſtellung und der Aktenführung. 
Er iſt bereits früher abgelehnt wor- 
den und follte wiederum 
| werben. 

— 2>+9-——— 


Jüdiſcher Frauenkongreß. 
Nahm hier heute ſeinen Anfang und 
wird eine Woche währen. 

Im Kongreß Hotel beginnt heute 
der Nationalkondent jüdiſcher 
Frauen. Die Tagung, zu der Teil— 
nehmerimmfen aus allen Teilen des! 
Landes eingetroffen find, wird eine‘ 
‚Wode dauern. Heute findet die, 
Eintragung der eingetroffenen De- 
‚Iegaten und Verfammlung der act 
Nationalausihüiie jtatt, am Abend: 
‚eine große Verfammlung im Sinai ! 
Tempel, Grand Blvd. und 46. Str. ! 
Diefe wird eine Erinnerungsfeier | 
an die vor 25 Jahren erfolgte! 
‚Gründung des Nationalrates jüdi- 
ſcher Frauen ſein. Den Vorſitz 
führt dabei Frau Nathaniel Harris 


'fon benußter 


| geftern auf der Blad Dat Landftrake 


abgelehnt | einem nur mit großen Verlust veräußert | zmdölf ( 


in ber Nähe von Gar mit 
| Schnaufer! zufammen, 
‚rer beirunfen ivar, und rollte die Bö- 
‚hung und in den Graben hinunter. 
'Schnate fand bei biefer Gelegenheit j a * 
den Tod. Seine Begleiter famen mit macht worden. Wäre hingegen da- und Demokraten eine gütliche Tei- des 


Freunde der Familie, Harry Robin— 
Kraftwagen prallte 


deſſen Füh— 
dem bloßen Schreck davon. 


fahrläſſige Wagenführer, der 
Unfall verſchuldet hat, iſt entkom— 


Der 


men. 


Der 12jährige Charles Lenehan, 
Nr. 268 Nord Harding Avenue, wur—⸗ 


de getötet und der gleichaltrige Ernſt könne bei kluger Sparſamkeit jeder 
Aktienbeſitzer den vollen Betrag ſei⸗ 


de Laverque, Nr. 394 Weſt Lake Sir., 
ſchwer verletzt, als das von ihm be— 
nutzte Zweitad mit einem von K. W. 


Die Telephoniſtin Marie Mai— 
bücher, Nr. 536 Weſt 41. Straße, 
die Freitag Abend, wie berichtet, an 
Root und Wallace Straße von einem 
von B. Spix, Nr. 4048 Normal 


Werte von 894,000 habe überneh- | 


Imen müffen und es allmählich und 


habe; die Verluste feten in den Bür- 


Icherit aber verichleiert, fein eigenes abhängigen. Auch Hinfichtlich der Kandidaten für das Amt des veritor= | 


Gehalt ſtark beichnitten und auf an 
dere Weiſe große Erſparniſſe ge— 


mals der Verein zuſammengebro— 


den chen, ſo hätten die Gläubiger kaum Kandidaten für jedes Amt aufgeſtellt, 
ihrer Forderungen er-⸗ wah 
Einſchließlich ſeiner eige- gegje zwei Kandidaten ins Feld ge-— 


die Hälfte 
halten. 
nen 


des und des Fonds 


ned Guthabens erhalten. Joleph ©. | 
Peters, Präfident des Baupereins, | 
Morton, Nr. 4046 Jackſon Boulv., beſtreitet, Kenntniß von der angeb⸗ 
bedienten Kraftwagen zuſammenſtieß. lichen Zahlungsunfähigfeit des Ver: | 


eins gehabt zu haben. 
| — 


Am Daſein verzweifelt. 


* * 
Weil ihr Mann 


| 


fie anjdheinend | 


bon Bradford, Pa., die National. | Xpenue, bebienten, auch von ihrem verlafien hatte, verjuchte geitern | 


präjidentin. Ehrengäite werden die! Vruber Adam benügten Kraftwagen Abend Frau Annie Sadowsti, Nr. |acob H. Hopkins, 
ehemaligen Bräfidentinnen des Ver. |Überfahren wurde, ift ben bei jener, 1420 W. Diviſion 


Str, mittels | 


bandes Frau Sannah ©. Solomon, | Gelegenheit erlittenen DVerlegungen ‚Leuchtgafes ihrem Dafein ein Ende | 
‚Chtcago, Frau Hugo Rofenderg, tm Deutfehen Diakoniffenhofpital etz |zu maden. Die Lebensmüde hat | 


|Pittsburg, und Frau Marion 8, 
IMiich, Providence, R. S., fein. 


I 


| 


liberalen PBreiien. 


DR.NELSON,DENTIST. 


Nachfolger ber 


legen. 
An 26. Straße und Prairie Une. 
mwurbe ein Mann, deffen Berfonalien 


|biäher nicht feftgeftellt werben konn= 
ten, von einem bon TFrant Howard, | 


Reminaton, Inb.,  bebienten Kraft- 
wagen überfahren. Der Unglüdliche, 
ber einen Schäbelbrud) erlitt, 
im Mercyhofpital mit vem Xobe, 


D. 3. Hughes, Nr. 7130 Evans 


\Mufnahme im Arbeitshoipital ge- 


funden. 
— — — 


Retter in der Not. | 
| 


| Auf bisher unaufgeflärte Weije | 
brach geitern Abend Tseuer aus im| 


; | an cv Bo * 
ringt der Wohnung der 60 Jahre alten Frank Johnſton jr. 


Frau Jennie Hughes, Nr. 506 Caß 
Str. Die Frau war von Rauch 


Fahrhabe und des Ueberſchuſ- 
für Notfälle 


D. E. Sullivan, 


ſechs Kandidaten aufgeſtellt, um ſich 
gegenſeitig nicht Konkurrenz zu ma⸗ * 2 
‚ben. Die Sozialiften haben für die Abftimmung über bie Kandidaten 
| Superiorrichterämter elf Kan- | für die beiden Kreisgerichtsamter ge: 
|didaten aufgeftellt. Ebenfo die Un- | beten. EinWähler fann nur für einen 


| beiden Kreisgerichtsämter, die zu Be- benen Nichters Gibbens ftimmen und 
T i 
veritorbenen- Richters Honore. 
‚lung vorgenommen und nur je einen Er muß im erfteren Fall entweder 
für den Republikaner Zeman, den 
während Sozialiſten und Unabhängi— 
ae-  hängigen Standidge fiimmen, im leh- 


| ftellt haben. teren Fyalle entweder für den Demo 


| Vorſicht bei der Abſtimmung. 
Bei der Abſtimmung iſt Vorſicht dard. 

Will ein Wähler geſchloſ- Die Kandidaten der verſchiedenen 
ſen für die republikaniſchen und de- Parteien für die vierzehn Richter— 
mokratiſchen Kandidaten ſtimmen, ämter ſind, wie folgt: 


Delſon oder den Unabhängigen Be— 


aeboten. 


Superiorgericht. 
(Viergehn zu erwählen.) 
Republikaner. Sozialiſten. 
A. C. Barnes. Seymour Stedman 
Charles M. Foell, Otto Chriſtenſen, 
Ostar Hebel, Carl Strover. 
M. A. Kavanagh, Leopold Saltiel, 
W. H. MeSurely, John M. Work, 
Hugo Pam. Chriſtian Meier, T. E. Swanſon, 
Samuel Block, William Reeda, 
Haſimir P. Gugis, D. B. Baker, 
Sam. J. Holland, George MeMahon, 
Swan Johnſon, E. C. Blum, 
Daniel A. Uretz, Wm, Friedman. 
LKreisgericht. 
(Für das Amt des verſtorbenen Richters Honore.) 
Nepnblifaner. Sozialiſten. 
Anton T. Zeman, Wim. A. Cunnea, H. 
(Für das Amt des verſtorbenen Richters Gibbons.) 
Louis F. Delſon, A. 


Demokraten. 
2. Meestinlen, 


Unabhängige. 
Abram D. Gaſh, 
G. R. Walker, 
Will B. Moak, 
J. D. Farrell, 


— 
M. D. Goodman, 


Joſeph B. David, 
Joſeph H. Fitch, 
Henry Guerin, 


Demokraten. Unabhängige. 


MW, Standidge, 


* 


J. Bedard, 


Beſondere Vorſicht iſt auch bei der 


etzen ſind, haben die Republikaner nur für einen Kandidaten für das, 


Sozialiſten Cunnea oder den Unab— 


kraten Johnſton oder den Sozialiſten 


nor caw . 
53.25 Die Yard 
| 543öll. ganzwollene 
Poiret Twills. 
| 54zöllige ganzwollene Naby- 
blaue Tricotines. 

543öllige ganzwollene Ga— 
bardines. 

| 54zöllige feinc importirte 
| Broadeloths. 

J Nur ſo lange die gegen— 
Jwärtigen Sortimente vorhal⸗ 
ten, gilt dieſer Preis; früh— 
zeitige Auswahl iſt deshalb 
Jempfehlenswert. 


! 


Navyblaue 


Zwiter Floor, nördlich. 


Rius Vereinstreiſen. 


Ein Kartenkränzchen veranſtaltet 
die Late Viem Loge Nr 
24, Orden ber Hermann 
'Schmeftern, am Scenntag, dem 
118.November, in den unterenRäumen 
der Lincoln QIurnerhalle, Diberfey 
‚und Sheffield Avenue, da3 umA4 
Uhr Nachmittags feinen Anfang nebr 
Imen wird. 3 bleibt den Zeilneh- 


| mern überlaffen, ob fie Bunco, Eind, '- 


|Euchre, Pinnocel oder Stat Tpielen 
‚wollen, da für jeden Tifch mindeftend 
Nach Beendigung des Kartenſpiels 
beginnt der Tanz, deſſen Pauſen 


durch Vorträge beliebter Dilettanten 
werben. 


und SKünftler ausgefüllt 
Auch für ein reichhaltiges, billige 


ein wertvoller Preis. vorhanden il. 2 


* 


Ave, wurbe von einem von Frank jüberwältigt, als fie von Homard Luft erholte je 
Stoder, Nr. 3900 Weit Monroe | Prezona und Wm. Lint, Matrofen 
Straße, bebienten Kraftwagen über» 
‚fahren und fehmer verleht. ? 


ich Bald wieder. |... Gin: Suhunftz-Sgene. —. Art |Mbenbeffen ift Sorge getragen, 
Das Feuer Toriite gelöfcht werden, | "ehtsanıvartin ga Einer Bengin); st dem dem: Appetit der Gü e 
der Bundesmarine, gefunden und q̃e es nennenswerten Schaden an- | ipeliben: Dat innten Sic quboken A gezogen find. Die 2 

| 


oren? —| 
* : Ir demfelber Jabr wie Sie-—"\ 
gerettet wurde, An der frifchen "gerichtet‘ hatte. * hr Die nik entjeguldigt. gung foftet nur 25 Cents. 


Verbefferung der Lanbftraßen im 
Staate handelt, ber in feinen Einzel- 


F 


beiten bereit 


! 408 ©, 
| Uenderung de3 Gtabtgerichtäge- ‚UNION DENTAL 60, Due edle 
feßes. Die vorgefchlagene Aenderung | — — 
gründlich außggarbeitet fieht vor, ba Morlabungsbefehle in a 


- 





+ Bergnügungs-Wegweiier. erlangt: Männer und Anaben. | Berlangt: Franen und Mädchen. Stellenvermittlungs-Büros Gefidjäftsgelegenheiten. Grundeigentum und Häufer Begegnung. mit dem Feind. tungsblattes num plöglich fein — 


(Angei et i 
eh zheater Bulb Zempie. zeigen unter diefer Rubrik 1 Gent dad Wort) | (Anzeigen umter diefer Mubrif Ic das Mort) | (Unzeigen unter biefer Rubrit 14c die Zeile.) (Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Zeile.) (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c bie geile.) —— geworden war, blitzte vor Jugend. 


— ae, > Verlangt: Schlähter, um Schweine Läden und Fabrifen Stellungen. — Seht unfere große Lifte guter! Bu _berfaufen: Gute Gelegenheit, ein befeh- Norbfeite \ Alle jene Worte famen fo heil und 


tl h 2 = . L Stellungen aller Art in Mafbinen-Shops, Fa- | te3 Roominghaus, Gehentfernung, für halben 4 . 3 
o R ker. een “ er a F we brifen, Hoteld, Reflaurants, Stores, Saloone, reis; Sompfbcung 206 Oft GH ntarto Str, Yu berfaufen: Neues 4-Apartiment Bridbaus, Als ich geitern aus der Tür meines | munter heraus; da3 Ganze ſah aus 
Bet — „Upfinirs and Dorn." er ie en 4 — Advance Emploument Erdange,| önbim& | Edlot, zwei, 4. und zwei &öimmer WAS; | Hotels trat, ftieß ich mit einem Herrn | tie ein.rajches Abenteuer, da3 einen 
— be 15:5 Chat.“ | Straße, mo—m; PBerlangt; 50 junge Mädchen, 14 bis | 2, Floor — 179 W. Waſhington Stv, > — — — Lichenholabetletdung und Fußböden; Flieſen⸗ Pen ’ — — ti) ftil = uer, 
RE Springume,” | ⸗ | nb1—308erfa ! Zu _berfaufen: Gin gutes Gefhäft, Saloon | Hallengänge und Badezimmerböden, elefte. | zuJammen, den ich feit dem 27. Yu ri fiuen Sommer aufwühlend unter⸗ 


— u PrF . ; — — — Ú — ⸗—— — und Reſtaurant anßerhälb, ich möchte es gern Licht: heguem zu Hoch— und Straßenbahnen. 4 
. — „Kabentammer Kids. [= Verlangt: Schlächter für Reteil| 18 Jahre alt, als Anipeftors unb| _Perlangt: Frauen n, Mädchen fürPrivat- od. | billig verkaufen, es iit aut jeden Tag für $75. Surnaceheisung; fein Qanttor nötig; Preis | L914 nicht mehr gejehen hatte. Das brach. Und nachher gingen die bei— 
— „ob, Bob! —— Store. Hetzel E Co,, 1743 Larrabee | @elchärtshäu er; gute Löhne. Jungs Eınplops | Stetige Luftomerd 1849 N, Mobile Ave, |$13,500; . $2500 Baar, Reit nad Beliebeir, | [3 tte ich i te ſehr eigen⸗ den jungen Leute d S 
. — „ibe Little Girl That God | Straße. modi a 2 ment Dffiee, 2108 N.Salfted St, Tel. Linc.1788, | F —— mofon | Rebe Nord: oder Nordiweltfeite Bauitellen | mals hatte ih ihn unter ſeh ww B * Sun Strand, 
—* A -|Wrapperd. Bringt Nlters- und Schul» 8of,modimidofr,imt “ | oder Bus || Teilaablung. | attigen Umftänden kennen gelernt, |rangen zur Probe mit einander 
— — Berlanat: Farmarbeiter: intige Arbeit, gu» . Grein DELTEE ehrt: TIME Bm Zelosty, 3553 N. Weſtern Avbe. : ; r 6 3 
Bintonio,” — J Mrand, Get Lamon, 95. Cit., Sertififate. Spredht vor Vormittags in| an The Meipaiitellen mr Wokcago und Unger | 5% — e jaranı.| mabipo | vom benen ich nnd) gu "berichten haben — —— von lüchelnder, = 
„Mifter Antonio, „Ede Habafb. x en für Br 64 Bimmer, R 5 „et! Bi . — —ñ  — — {| i ⸗ hrſcheinli Schö it» 
„be Man Ybo Came Bad. Ece Ba 3 —— EEE En — end; auier Loßdn: reelle u 756 | 30 u a —4 Nord ſtſ it werde. Manchmal war die Erinne wahrſcheinlicher Schönheit: der 
Carmen.” “| Berlangt: Huf und Magenfhmied, Wrr|der Supt.-Office auf dem 8, Flopr. | Nortd Upe,, nahe Halited, Zel. Lincoln 6101. |14 }., Miete 50, Ein. S130, $350; $100 Ana. ee rung an jene gemeinfam verbraxhte | Strand, die Sonne, das leuchtende 
7 „a Succebful Calamitd" | yrand, Sat Camn, %5. Str, Ede Wanafo. | ri n 13ap,°:# | 10 Bim., Einnahme $110, fpottbill, Seht an. | Sechs Zimmer PBrid-Cottage, Eihenholgver- | gm + : : [2 m En — — 
en. Konzert jeden Peach: | | — JFF——————— Wise, — Eii | Mande andere: Heizung fret, alle reell, Gebt | —— Vorzellanſchrank, Gollonaden, efette. ı Woche, an die legte Friedenswoche, ewige Meer, der zauberhaft ubpige 
- V : Hol; ‚sler ! Hilfe in | . su * Sie | erit ! , 704 9 De n € Licht, F innere Treppe dem Bates | pri s 6 F 
———— 3 zii. sis 28 |len für ——— ne * Reitaurantd, | BOOR DONE NE ARE: SSR a ment: Eirabe gepflaftert ugebesapit: in * — durch den —2 = | —— die marmorweiße Villa, die 
Avenue, nabe Elfton Abe, \540 North Ave, Telephon: Lincoln — — | beiter Ordnung: Defiter derlaßt div Stadt, damit war mir auch die Geſtalt die- blinkenden Körper. So fi 
—— — —— — | 22oftimtt | Reitauration, North Ade., täglide Einnahme | mwili_desbalb verfhleudern, 84200. Lotiage | z M a A treten. ben der Kri ———— ing dort 
erlangt: Männer um Holz aus Cars aus | — — — An Web- a 860, Monatsmtete $60; Tag und Naht offen: | fir $3600. Waarmızablung $600. Zur erfragen | ſes Mannes ‚bot die ugen geit .!cben der Strieg an, und c3 fiel uns 
zuladen. 5850 So, Afbland Ave. | 8: " en an Zeb- | „ | um eben reiß, auch, auf Zellzablung au ver» | Beim Gigentümer, „Id, Zrumball avate ;&g gab wenig Dinge auf der Welt, jallen, den Genoſſen 


’ ’ u 1 — — — | ftühlen mit Sraftbetrieb, Frauen ober | Mädchen für Hausarbeit, für Doteld und Mes | Faufcı, Nemetb, 1564 N. Hallted Sir, Telepbon: Garfield 7765. fafoıny |. j * hen i j ruheboller 
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— — — 11 


dofrſonmodi 








"ir faufen alle Arten nehäfelte Waaren. | gaufı Köpfe, Lrangtormations, Toupees die zer Wochen werde ich wohl jhon Auch er wird Flieger. Dies ſind 


| Voraufvrehen nah 1 Uhr Mittags, 1516 | zeft d. Kabrilanten bitiieft, Mirsgef. Haare auıf- 3 "ar £ ed RE j 5: . Ta e meint 
| gearbeitet, I. Browi, 677 N, Tearborn Etr, | ME Roß in einem franzöſiſchen ſeine letzten friedlichen Tage, 





Hfbeist ) ; 325 Diverfey Barlman. * — — — ——— —— —— — — — ep * | w SE; F 
ee a ee | — amdlorb8 Mid Go. 25, N. Dearborn Etr, 7, | | MReftern Gadlet and Undertating Co. Mtsir Stich laifen wollte. |iweife mit einander rangen. Freunde 


—— nn nie ine | ee — e : 1572 N. Halfted Str., Ede a ’ 2 og: a : Eins ; 
167 Mbenbpoft. fomo | „ Berlanet: u — 16 —— — 5 | Größte und beſie Automobii⸗Schule in Chi- th — nn Gahteb Cie — Pferde and Wagen san Bidd. u. Ranbolyb ir. Tel. — Dann würde er unverzüglich nach und Feinde zugleich, verſtrickt ‚m 
a ee an an |Suivettomen, „Giinieerinnen, und Aal. | can tik Ihten hab kahten, Werusahınen u. | oe nn SB deneigen unter diefer Mubeit 14 Die Seile | Saufe reifen und fid in feinem |has unentrinnbare Weltverhängniß. 
ren —— Pen ee —— 
term ?ive., hinten, nahe Montroſe. 33 ayiın Wenue — x Puma: 7% . . »  walt; praltisirt an allen Weriien, 651 We Verlaufe billig 4 junge Mähren arme | Ne — » freiwillig 3 8 Sie li a 

fonmo | ?342 Milmaufee Abenue. önbimF | gelb: Zagtlaife $75.00;, Adendllaffe 860.00. | North Ave, Telepdon: Diverfen 9064. — Gefestrre. FW. vale Str. | — Ein Bil im die Yukunft. Lande freiwillig zum Heeresdienſte Sie lieben ſich un 


—— — — —— — — afſ'e S ⸗ n mE a u — * * ER ns a a* Ir ap | . 4 — 
luf — — Graduitten werden Stellun Hepxt* Sloktim& | Billy: Sch bin nie frob, Papa, daß ich melden. „Famos“, meinte der noch nicht ſchonen. 


$: Erfabrene CStrider für Power: | erlangt: Erfahrene Näberinnen an Haus: | gen verfhafft. Sprecht vor oder ſchreiſt um — — — — — — al, * 2 eg; chi ir | 
er-Daihinen._ inzufragen: Nopat | Mleidern und Dreffing Sacaues. Goldfinger| freies Bücleln 3, Zelepbon: Galumet 2657. Nihard M, Rod, 25 N, Deardor Etr., 7. nicht ein paar Jahrhunderte jväter auf | junge Schwabe, „da werden wir ja Beim Abichied ſchüttelten wir 


Mills, 310 S. Racine Abe. Bros. 1518 Milwautee pe, ſomodi 1 6 ., Ebicago, JUL. 22 . Notar. RETTET EEE ar 2 — 8* er s „ 108. 
| a a a nn ee ee ah. nik 
— ——— — — — — — — — s . . 0 - . ’ EZ 5 J 
langt: Unverhetxateter deutſcher Treib⸗ leichte Fabrilarbeit; Exfabrung nit nöti. Blelkermntes-Bauie, Zog. u AbendHlaifen, : (Anzeigen unter, biefer Rubrit 14c die Zeile.) | mal blos, Bapa, wieviel Weltgeichichte fagte IENE — * * == mal tagt — ta * 
1 vorgtsogen, 875 den Monat. Gaiveri | Gompand, 220 Galt 22. &it. & Öieer. | Baiternf@n, Hähen. Casap Baiet, Fiineipel | beutiher Rehtganwalk | 30, | Die armen Serls mehr zu Iernen Haben | feiidhes Geficht wie aud) da& feines | „Auf Wiederiehen!” un 
Blattes | bern bir, Br — 1097 Wieland &tr,, Dinten. © " fonıno | werben al3 wir. — Freundes, der infolge eines Zei. R. 889 


R h borgesogen, $75 ben Monat. Galvert | Compandh, 225 Ealt 22, Etr., 2, Yloor, 
Sioral Co, Kale Yoreft, SU. —E — —X 
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en — de Vernihtung von Lebendmitteln. 


a. 1000 Die Zahlen ftellen jich für biefed Jahr Im Healey Prozeß bier weitere Ge- 
0.20 nünftiger als fürd Vorjahr. ihworene vereidint, im ganzen akt. 


Baal, :50,' anocssous ncnnER: 
»„Steaigbtß", DO.zunuune. 2.90 . > hi 
€ sh, I RERaRaar 9.40 u Sefundbeitätommtffär Dr. X. D. Vigilanzansſchuſi macht gegen Oskar Im Prozeß gegen Heulen, ben frü⸗ 
Ve — erg machte heute befannt, vie, Hebel Front. heren Polizeichef, und ſeine Mitange⸗ J jeder !ranfen Perſon an, damit alle, die erfolglos behandelt worden ſi 
PA ER viel Nahrungsmittel im Vorjahr und, ‚tagten Barry und Stibmore konnten  ımd große Geibfummen für andere Dortoren ausgegeben haben, ohne de 
Mlete, per TonMe. pen Be mr * an en 3 * —— — erfolg: | Ib Erfoige zeigten, von biefem munderboflen Anerbieten Nuten zieben 
‚den, (Verkauf auf den Geleifen) — Seine Angaben laffen ettennen, baß, MBezweifelt feine Lonatität. lofem Bemühen endlich vier meitere 
UERSEOL ——— in biefem Jahr fparfamer mit Nah-| art — vereidigt werben, jo baf Bezahlt nicht für 
bo... Sir. 2 rungsmitteln umgegangen worden ift, | en 'jegt im Ganzen 8 Gefchworene bei: ⸗ 
Konias, Lllaboma und als im Vorjahr. Seinen Angaben au. Richter Foell entſcheidet, daß Stadtrich · ſammen ſind. Richter Sabath kün erfolgloſe Behandlung 
— Sreizie en folge find im Monat Oktober biefes | ter Geap im Jegıre 1914 von dem De: |digte an, daß er auf alle Fälle in * 
Jahres 11178 Pfund Lebensmittel motraten James Donghoe geſchlagen die ſer Woche die Geſchworenenbank Meine Office enthãlt jede uete 
im Schlachthofbezirk vernichtet wor⸗ worden iſt. — Wahlprophezeiungen. beſetzt zu ſehen wünſche, und wird vendige moderne wiſſenſchaſtlice 
den gegenüber 39,204 Pfund im Vor⸗ deshalb Nachtſitzungen anberaumen. Ausſtattung für die vollſtändige 
jahr und in ben übrigen Teilen ber Morgen reird ven Geſchworenen Ge— Unterfudgung und Kur allerfiranls 
Stabt 71,829 gegenüber 167,861 im) Die Vigilanten, eine Vereinigung | legenheit gegeben werden, in Beqlei- heiten bon Ianger Dauer. Rein 
Vorjahr. Tür das ganze Yabr ftel-| von Ileberpatrioten, die gegen alled tung bon Geriptödienern ihrer Ehrgeig it e3, jede Tranle Perlen 
Deuifche, deutfehe Namen, beuifche | Wahlpflicht zu genügen. Die heute au beiten; ein einziger Vefudh mirb 
—* —2 Wartet —2 
uer or Zu 
fi jr nad) mir, Torct ei vr, 
teßt. 


Mentig;den.b. Noveinber 1917. 
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Neberpatristen rühren {6 


— — 


—1.70% 


-11,.10 
-10.50 
-10.20 
—J. 


-11.00 
-10.30 
— 9.50 
-56.00 


Eudlich! 


Ein wundervolles Anerbiete 


Doktor Bopd, der berügente len Spegialift, bietet feine j 


2.00 
20,09 
EEE 17.00 
Sltnois, Jrdiana, Wisconfin- 
BE norenesrnn euere 15.00 
JJ 


ossonueonnener.11.00 
ru AR 
8.60 


' Aleefamen, „Tafd Lot3”...... 18.00 

Timothdfamen, „Country Qot3” 0.50 

diece ⸗ 

| QDuluth nme 3.253.304 
Schlachtvieh. 

Rinder (per 100 Pfund)— 


Gute bis aussgeſ. Ooſen.. 15. 85 
Mittlere bis aqaute........ b.75 


len ſich die Zahlen für den Schlacht— 

hofbezirt auf 152,321 Pfund in die- Vereinigungen, die deutſche Sprache, gewonnenen Geſchworenen find: Ber— 
ſem Jahr und auf 411,178 Pfund im die deutſche Preſſe uſw., Front nard Malecki, Straßenbahnſchaffner, 
macht, hat ſich veranlaßt geſehen, in 1487 Dixon Abe., Charies A. Pa— 


Vorjahr. Für die übrigen Stadi— 
teile betragen die Mengen der ver⸗ der letzten Minute gegen Oskardrent, Anſtreicher, 301 N. Keeler Ave., 


Jahrlinge 
Fette Aühe und Rinder.. 6.3 
tien —— N; 
Kälber, gute bis audgei...13.00 
Cärseine (per 100 Pfunb)— 
Am Durdfenitt............16.60 
&chmere Wetlherwaare....17.30 
Leichte Flelſcherwaare. . . . . 17. 25 
geihte Epedmanre. ........16.55 
Schwere PBadruare (260 
bis 400 Pfund) 
Gemifäte, do., 200—230 
Pfund 18.70 
Terfel, mindere bis befte.11.50 
Staie (per 100 Pfund) — 
Lämmer, gew, bis beite... 
do., geringere Sorten... 
näbrlinge — —“ 
Wethers, geringe bis beſte. 
Eroes, geringe bis Beite.. 7. 
WER onsanr5s0 oo 


| 


Junge Lämmer 


Altienbörfe. 
| Nadjtehend bie Verfäufe an ber 
biefigen Wttienbörfe mährend ber 
; legten Moche: 


nichteten Lebenämittel 1,199,817 in 
biefem Jahr und 1,695,086 im Vor: 
jahr. Für die Stabt ald Ganzes ftel- 
len jich die Zahlen fiir biefes Yabr 
aufu 1,352,138 und für das Mor: 
| jahr auf 2,107,064 Pfund. 

| Regiftrirung von Frauen. 

| Die ftaatlie Nahrungsmitelton: 
‚trofle machte heute belannt, wo Frau⸗ 
|en fich regiftriren Iaffen können, die 
fi) verflichten mollen, durch Spar: 
famleit mit Lebenämitteln zur Er: 
fümpfung bes Gieges beizutragen. 
E3 find zu Diefem Pmed mehrere 
taufend MRegiftrirungdftellen wie 
folgt eingerichtet worden: in den 
öffentlichen Schulen durch die Schul- 
finder, die Unterfchriften für Karten 
fammeln, und in ben Gemeindeichu: 


Hebel, republikaniſchen Kandidaten 
für das Superiorgericht, herauszu— 
lommen. Hebel iſt der Vereinigung, 
die ihren Hauptſitz in New York hat 
und der eine Anzahl amerikaniſcher 
Schriftſteller angehören, nicht ameri— 
kaniſch genug. Sein Name iſt ihr 
anflößig, und bie Zatfade, daß fein 
Doter im Bürgerkrieg von 1861 bis 
1865 ala Kapitän im 108. Ohioer 
reimilligentegiment für bie Norb- 
Staaten gefochten hat, ift ihr nicht ge= 
nügend. Sie befhuldigt ihn, ein An- 
bänger Mayor Ihompfons zu fein 
— as übrigens ganz und gar nicht 
ben Zatfachen entfpricht —, und be= 
zweifelt feine Ireue gegenüber ben 
Vereinigten Staaten. Sie hat in ber 
legten Minute ein Runbfchreiben er- 


Robert Beattie, Zimmermaler, 5444 
|Laflin Str., und Baihuel M. Davis, 
ı Glettrifer, 4745 N.germitage Abe. 


Richter Kidham Scanlan vereidig: 
te heute die November-Grokgeichioo: | 
renen und fchidte fie nach kurzer! 
Rectsbelehrung an ihre Arbeit. Zum 
Dbmann ernannte er 
Gonbmillie, 627 ©. Alhland Abe. | 
Die anderen Mitglieder der Körper: 
Ihaft find: Semwell L. nern, 4904 
Blackſtone Ave.; William C. Beetz, 
7703 Champlain Ave.; John Chri— 
ſtopher, 3026 Palmer Square; Fred | 
M. Foſter, 6125 Champlain Ave.; 
John Hynn, 636 Weſt 37. Straße; 


George Frey, 5328 ©. Morgan Str; 1 


Rudolph Triefe, 245 


Charles FR 


N. Spring: if 


— 
* 
J 

* 


u 
FR 
v 

De 


j 


gie) der Euren, bon jener Urt, die dan Anderen auigegeben wurden. Je 
Iranf gerwelen feid, je beriwielter Eure Aranlheit fit, Aeils Iteber !ft e8 mir. 

nern dad, road Andere zu tun berfuchen, aber nicht Iönnen, Ich will feinen Cent 
Eurem bariverdbicnten Beide haben, bis ih Euch gezeigt habe, was ih tu Tamm, 
maden. Meine vollftändige Unterfirhung, die Verwendung meiner itarien X-Etrahlee 
eingeihloffen, mid Eure Aranfbeit neneu ſeſtſtellen, wo Andere gergten haben; 
zu mir und labt ed Fu ben mir seigen. Schiebt Fleß nicht auf, fondern fpredit 
gleich dor, 
Gegen- 


brancht keine Arbeitszeit zu derlleren und es gibt Nichts das Euch verle 
it Prof. DoktorBoyd 
rof. Doktor Boyd «- 
d 


Spezielle Bemerkung 
Ih mwünfhe Ener Vertrauen. Sch wine, dab Ihr mid beindt und Euer Beiden 

in @urev Eyradge nit mir beiprehi. Bedentt, dab ic no gew oↄbalicher 

ſondern ein Sdegialiſt mit labrelanger Eriahrung in der Vebandlung von 

ertHreden Tännte. Flle Behandlungen find angmehm zu nehmen, fie find 

bar anderen, Ach Tahe wundervolle Miafhinen zur Pebandiung einer jeden Mra 

iber die Ahr Nöereafht fein werdet. Wenn Ihr borfpret, merde td End meine 

Yuitrerljamteit toidmen mit dem einen Ziel, Eud in möglihft Turzer Seit nelunb u 
9” er Boft 

* — 

ſprochen spezialst Dffice 
219 Süd Dearborn Strafe, Cyicago, ZU. - 

Stunden: Yäglih bon 9 Barm, 6i3 8 Abenbb, — Eonnitaad mur bon 9:30 6iä 1 Uhr, 


1bmemt 


field Uve.; Sohn E. KKaemmerlina, 
7829 Inglefide Ave; Ihomas ©. 
L. Day, 4874 N. Paulina Str.; | 
DBaclav Lily, 4057 Weit 20. Str.; | 
George W. London, 5737 Univerfith | 
Ave.; Frant B. Martin, 5829 Mag: | 
nolia Ave.; C. H. MeFarland, 815 
geſi 0,3 1 Chi Hpe., Evanfton; Kohn 9.| 

feien, und daß es bie Wflicht eines | Chicago —* ſton; John 
Jeden fei lohal zu ſein. Hebel habe Morrow, 383 N. Harven Ane.; — 
in der Angelegenheit Stellung ct | ze N Lincoln Part er 
Na (Sinst ;; . 14 Warren ne.; | 
genommen. Das Einzige, ivas über | Te? C. app, 161 De. ee . 
ihn befannt fei, fei, daß fein Water | Feorge D. — a —— ee 2 ee 9 
im Bürgerkrieg auf Seiten der Union a: E Martin. Er midt, Deuiſche Frau erhält Recht, ift aber tot. | der in dem Hotel angeftellt war, ver- 
en —2 Davor Dolton XL: Henrh Simon: sr — Wafon Broi hinterläht Frau and | haftet worden, und außer ihm befins 

60 Illinois WBrid... — * z a == ⸗ a = a Zöhn— ‚00. — &i inli- ! ich F N 

— Thompſons, und eine Stimme für W. Co öhnden $114,000, Ein engli- | det fih no Frau Emma Difinger, 


178 Moitta, Ward, ngre& Str; Sohn DB. Stein= | = j s 
Borzugsoftien 110% 109% 100% ’ * — oe i ei0.0 men 5 |  fcher Defertenr anf Scheidung verklagt |jeine angeblihe Geliebte, Hinter 
; Wohlbelannte Marlen ver Cad per Sud ı% ti ( ie ba ‚716 N. Lockwood Ave., und | = ‘ 2 — * 
"1% Set in Yaumivotifat $2.73-2.92 $2.80-3.19 Thompſon ſei eine Stimme gegen b > £ | Schloß und Riegel. In ihrem Muff 


100 Nat’! Plicuit.. 90% NO Novi, 
501 Nat'l GCarbon.. 57 5 51 | ä Er ee 2 ne hund Das Schrei: Mm. N Stan e 3007 W. Jackſon > h 

20 ‚So.. Senenes.22 a nn ne Kan Vereinigten Staaten. Das Schre Add » m SaRTen | jeingenäht wurde bie VBrofche gefun- 

1% do. Koraug "| Srotmebt (örabammedl) [en war unterzeichnet — — Die Radreifen- und Schutzordi- den. Nachdem Hawthorne ſie geſtoh— 

—— 0.2790.30 0.00.55) Vigilanzausfhuß”. | Inanz, welche vom Stadtrat erlaffen | fen Hatte, gab er fie ihr, damit fie fie 

worden ivar und den Laftiraftwagen ! bei paffender Gelegenheit in baared 


| utiten. laffen, in dem fie gegen bie Ermäh 


lung Sebels Front madt. Eines 
biefer Sihreiben ivar an ein BE 
bes Stantzfenats gerichtet, Der e3 
heute Hebel übermittelte. Das Schrei- 
ben befaate, daß bie Vereinigten 
Staaten im Krieg mit Deutfchland 


ans 


Die Radreifen. 


Sat ihre Brofhe wieder. 


| Der Tieb und feine angebliche Gelichte 
| hinter Schlof und Riegel. 
Ordinanz zu ihrer Regelung vom! Die Gattin des Qundesfenators 

Appellhof aufrecht erhalten. — Ag 33 Ihe Kurt 
ch im Virginia Hoiel geſtohlen wor⸗ 
den war, zurückerlangt. Als der 


Sowan len; in den Regiſtrirungsſtellen für 
Kan. Sablator. 208 Wr en grauen, deren vom 5. November an 
a 5 5% 7 19611600 in der Stabt eingerichtet wer⸗ 
024. 51% — 1%! den; in ben linden und im Haupt: 
quartier der Nabrungsmittellontrols 
le, 120 W. Adams Str. 
Breife für heute. 


N 


—* 


33% 
21 


öl 


655 Am. 
180 Booth Filyeries 
v25 Canal & Dod 
100 Chic. C. & 
Ton. AU. .... 
166 do, Boraugs.. 
14565. Eu. .Iool 55 | 
30 Epic. Ny8., n 
40 — a u - “sl Die Lebensmittelpreife für Heute, 
1tı ab. 7. & Zr.185, Ieotale — Dis |melde bie Nahrungsmitteltontrol- 
535 Euda J 117 27 — E 
900 om, Walfon....1ORz 10544 106 — 214 | le, find, wie folgt: 
350 Deere, Wora....100 09% 9, — 55! EN 
422 Damond Math112%% 105 109 ——— 
t zahlen follte, 


29 Hart, Eh. & sch! 

__ Pas, Xora...109 „= = ! — ver 100 Aftınd per Plund 

55 Hartman KO... 47 6 2 — Räbenzider, tacer, .$7.65-7.76 80.074-0.0644 
ana IE ick, Mohrauder, 


820 Yindfay Viabt.. 2 3 4 
PR HATeE anrrenananen 7.85-7.76 0.0784-0.08% 


IN 


Manihetten Mau nimmt) 
die Mafchen am Ende der Normel) 
auf und verringert fie, indem man | 

ttadeln, Nr. 5 und 10 und 

Strickwolle. 


jede 5. und 6. Maſche zuſammen 
Körperteil: , Man ſchlage ſtricke ab (Nadeln Nr. 10). | 
} 
| 
| 
1 


Sweater für Slinder. 


Strid: 
leichte 


Man braudt zwei Paar — 
Nützt ihr nichts mehr. 


Preis, dei 
Hausfrau 


ſtrickt. Stricke 12 Ridges und 
für den Ritdenteil 54 Maiden an Streifen für den red-! p 
und jtride 48 Ridges einfah. Füriten Norderteil. Man jdla- 
die Aermel jcdhlage man 46 Mafchen ge mit Nabel Nr. 10 105 Mafchen 
an auf jeder Seite des Rückens und an, itride 6 Ridaes, jtride 3 Ma- 
itride 22 Ridges. Dir den Hinter: | fchen, ftride 6 Mafchen ab. Stride| 
‚teil des Halfes jtride man 64 Ma- 12 Mafchen, ftride 6 ab: ftride 12| 


vᷣ 


u 
120 
sl 


SR 


Nähen inren Umisbrider. 


2 
an 
“Br 


—12 
154 


a ver Sat 
>| mönmiiche Artlaemtiäh) 

er) 1508, Banınivollfad.$1.29-1.57 
Nein wei oder Patent, 

14 Sab, Baumwoilfad.. 1.29-1.57 
Sunfel (rein), 

14 Yah, Barımmollfad., 1.198-1.29 
Vöbmiſche Art (gemiſcht), 

5 Pid. Varnmwoilfad.. 0.29-0.30 
Rein weiß od, Vatent, 

5 Lip, Baummollfad.. 0,20-0.30 

unſel (Rein), 

J Vid. Baumwollſack. o.27-0.20 0.30 0.34 
Mais mehl ⸗ per 100 Pyd per Pfund 
— .... . 55. 293. 75 0.00. 003 

.. 5.255,75 0.054——0.00% | 


REEEE + diehen. Scivohl die Parteileiter der 
| per Pfund per Rund ia tei ie hi Kom— 
| Ereainern, extra, in Aübeln 431642450 444-5 | alten Parteien, bie Dee Nenn R . | 
| po, dr Ehadhlelttuuue 4au-ice Ase-sic | binationstidet fieden, als auch bie 

uzftburter— | Spzialiften beharrten auf ihren Pro- 


“0 


Iiie- 
65 » 
—10 


ber Ead 
$1.37-1.50 
$1.37-1.00 
$1.20-1.41 
0.32-0.35 


0.32-0.55 


te 45 
Stadtteilen Nachrichten einliefen, 
baß die Beoölterung fih an ber 
Wahl beteiligen werde. in den po= 
Iitifhen Hauptquartieren war bie 
Erregung bi3 zur Giebehie ge: 


— — ———— — 


Schwarzer Deutſcher. 


..| 
| 
dl. | 


ihen umd stride 18 ab: ftride die Maichen, jtride 6 ab, Wiederhole | 
s0 Breit-D-Lite . 1:10 
nadel. An einer Seite ijtride übrigen Mafyen, wende und jtride,! Lat Keoplea Was. 44 a, - I 9ır, ı Misconiüit, Min⸗ un. : : . EN DAR “ 
£ - F nefota Datot Kanzleivorſtand Denis J. Egan Holiziſt von Bandit ſchwer verwundet, 
* t = | 4.904 971, 2 Pe re ; ; 
s Shlage 6 Mafchen an, jtride 12, | 11.860 Zears-Stoebud 154 ms " Gens | und dem Labegewict, auch die An-| Wie die Polizei angibt, Haben beide 
an, bis 9 Mafchen Hinzugefiigt find, ſchlage 6 an, wiederbole, bis alle | 1Fana Sun . . = i ; 
x ! d ( ul, au ) ‚ s 1,3083 Zwiit & (9....138 1 54 000 | 4 . i 
Berkumnit, sans Zurdler. KU 1006 bed bern in ber Richterivahl 240, Avenne wurde heute Morgen der vorfchrieb, ift vom Appellhof 
& Garbon..... 58 
18 Ridges und ftride ab. Nachdent Streifen für linfeSci 2 
> . S en für linkeSei— 3 — MER Na. Em az — 
illon & 69.55 legten Zagen bie Benölterung bezüg der jeit 25 Jahren in Dieniten der |beren Großfirmen im Gericht unterer | Hoteld Diebftähle verübten. Man 
— rn : | 
nähte mit Wolle zuſammen. Kragen. Schlage 30 Maſchen z27, o00 Chic. Cith Rp. 
J 01% 
on i n | 0,000 to, € 15 | z i h = : 122 : i 
warn 16 Maiden an, fteide die no- Gürtel anf,demRüdent.| br | Idaß er jest mit dem Tode vingend ;Löfhmefens, hatte am 16. November | 
7,000 Kom. Gdlion 5 . a 
ft 58 ‚Bezahlung erwirtt und gleichzeitig) _ 4 
nachdem er den Blaurock niederge Frig Meiſenberger, trotz ſeines 


übrigen 64 Maſchen. Stride die| es, bis eine Seite von 6 Sinopf-! egs. 
eriten 64 Maihen an eine Ertra- löhern aeformt it. Stride die! 269 hudi. Service. 7 5 bes 15 Wr | u et 
i ( löchern z.. it. Stride die B. emee- | 2 EEE — Sind fiegesficer. a 
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im Ganzen 73 Mafchen. Stride 17 Knopflöcher geformt ſind site | „_ 99 Union Garbibe 141 1375, + 513 u 2 yeute | gleichzeitig aud) zugegeben, daß fie in 
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065 Unit. Baberbd 16% ertlärte, daß bie Zeitungen in ben zugeteilte Boliziitt Michael Mechan, |der von der Confumers Co. und an anderen Stübten in  berfiebenen 
\ e,, Soratns.. 9a x J 
die andere Seite ebenſo gefertigt iſt Schlage 105 Maſche nn 
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! Reich3beutfcher ift und nur beutich 
Ipricht, ein Neger, ift von der Ein- 
wanderungsbehörde in Milwautee 
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Chicago aus nad) Kanada abgefdho- 
ben werden. Meilenberger behauptet, 
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snittelforte, Nolle md aus | Sieg davontragen ipiirden. Die So: | Gegen zivei Uhr heute Morgen fa» vilbienfipräfung vum Belegung jenes 
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Tie nachſtehenden Notirungen an ber 
Getreidebörſe, vom Beginn ber Börien- 
ſtunben bis unmn 11 Uhr Normittage, 
werden der „Abendpoſt“ täglich von der 
Getreidemaller ⸗Firma GC. W. Wagner 
& Ge, Suite 706, Continental & Com- 
utercial Bank Yıba., geliefert. 
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18 + i * 2,8 ; PORT en | , u gen an der Ecke der Nord man Gurlnick ſo inckfi 5 
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51 — u ' ! a + s a . < . . . 
hoes tonnie Heap nicht beweifen, Da | zur Kran des Anftwirtes zu viel Auf „zn dem feit Jahren fchwebenden | pas Linfe Bein brad), als fie hinter 
% | . .. . — 
uf J lief ım 20 bis 40 ‚ der die pürttembergifhe Ztreit- 
auf SANNGEsNeTerung Am OU DI U) bo. Die Vörfe eriwartet mit fieber: ten, obmohl dag vor der Entſcheidung ‚Megner Stove Repair Eo., gegen | wollte, 
ER: sn eenann i = ei 
En en Schu; getötet wurde, ‚Burt, Nr. 839 Dit 39. Straße, in nael Bruder, James V. Morris, | 
x v G » ne ir “ | a . 2. * xy. „ — 
einen Mindeſtpreis für Schweine Jerbern, Cars ‚Raptere find Heute durdnveg gefal. nahe Riga die Schiigengräben be: verwundet, dak man im Wafhington | —— 
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Sri ide Kraftw 
— Sat! Hivagen, Iy: * | : 2 2 i 2 
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haben fteigende Tendenz, mährend | a ee ar Tal ö 
| Sau, Nacob, 7 N I ir das Xeftament ai 
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2, a : Te „FLANKE, Durcftegereien zu Gunften Doma= ger nieder, das Unglück zu verhüten. rige Beckie Sobelman geſchafft, die 
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1004 y bh Mo sol. ! vor eu Im F — = ps 
‘ 72% —— — die Wahlkommiſſäre ungeſetzlicher merfiamfeit ermwieien baden. | aan vo er. — ——*— elterlichen Haufe Nr. 1124 ©, 
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eſtſezen wird. aa) eibung „do * — gigen Wahl wird es abhängen, ob Er hatte einen hervorragenden und für ſeinen Nachfolger verbleibt ; Part Hofpital, wohin er überführt as und Abrechnung, hat der Up-|Nr. 153IN,. Wood Sir., trat.ge- 
I Sellerie, Micbinan. .......0.... s 
an r : art a : a bo. Bo. die Ailte......... — ——— Il: m . .. * 15 —— 3 —8 E 4 S * — * * 
sc, deb — — — Dr en di werden, oder nicht. Die Vörfe bleibt Iben Stellungen in diejer Gegend | FO pin * 1 ar und | ftige Entfgeidung des KRreiögeriht? ‚bahn an der Storlev Str. mit dent 
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dere Gemüſeſorten ſcheinen am Stei— — 
wird gleichfalls ein Anziehen der Dr | 
Preife erwartet, I MET 
Großhandel. Beim Cinfauf Meinerer ) ir. 3. 
Enantitäten find bie Breite etwas höher, | Sommer 
MolkereisProdulte | =: 
Maisc— 
Butter. Rr. 
Sontb Water Ziraße.) Fr 9" 
„Ereamerb“, ezira, das Pfund 0.45 Jr. 3, 
„Reits“, dad Flund.... . 0.49 °—0.41 
Secends“, das Pfund. ... 0.36515—0.39 
| -Tadiee”, dos Mund. ........ 0.385—0.59 
Käſe. 
€.) 
‚Cheddars“, das Bfund...... 0.22 —0.221% 
—0.22 
—10.23 


Rabınföfe, „Zwins”, das Bid. 0. Mels ..... 
„Doung America“, das Pfund 0. Butter 
“Lug ‚ bas Bund... © 


N 


rl. 


do.. 
rwelzen — 


Zufubr (Woch 


———⸗—e⸗⸗—⸗⸗—⸗⸗⸗⸗ 1.25 
nSGTeeniißS" urn. 0,60 


Kegierungdvreiie)— 


+ 2.16 
Bnssnnsnsn en." 2.10 


| 


| 


SR 
2222 
5353 


1219 
Heid 


19 


I 
ı 


t 
wismrnıo 
nn 
DEDÄLı 


e)- 
550,000; Maisd....1 
a (Nahe) — 
093,000; Maid.... 


‚487,000 


626,000 


509%-—0.50% 
... 058 —0.58 
.. 0.5016 —0.60 


2424*6 


—1.35 
1.24 
—0.% 


| Nembac, Sohn, 1415 So. Keeler Ave. 

| Madvreng, Nobn, 85 I., N2A Mo. Qincoln 
Maidader, Maria, 536 Welt 41. Ztrake, 

| Renfe, Statie. 5P N... 4535 Epans Abe, 

ı Ttenliraer, Venrietta, 47 3, 1513 W, 51. 

| Reid, Anna. 

ı Echmidt, Guitab, 77 X 

| Sivaninaer. Rofe (geb. i 

Seb, Aöbramp, 71 %., 4561 Wentwortb Ave, 

| Sinnmermenn, sreberide (acb. Senfhel), 54 

I 

I 

i 


. 
zit, 


Gt. 


S., 1831 Deit 20, Str. 
— —— — 


Banerlaubniſiſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 

860. und v0, Str, 2ftöd, Badcſtein⸗Offleege⸗ 

bände: Nilinois Zteel Compand. s2000 

Michigan Ape. 304 —05, 5ftöck. Backſtein⸗La⸗ 
gerhaus; David EC. Coot. 5150.000. 

Madiſon Ztr., 2408—14, 3ftöd, Yadltein-Thea- 
tergebäube, Läben und Iffices; Sarria, Auf- 
fell & Go. $85,000, 3 

Zalman Mbe., 4400, 2itöd. Paditein-latge- 
bäude; N. Runind. $9000. 

No. Hanne Ade., 1721, Iitöd, Baditein-Unbau 


„5 Bee Erlen. u un nn 
Niein Ladengebã ude lii Bios. 48000. 


Raubüberfällen beteiligt zu haben, 
wurden an N. Haliteb Str. und 
Milmaufee Ave. der 1Bjährige 
Frank Walkowski, Nr. 1206 Bur— 
ling Str., und der 19 Jahre alte 
Bruno Grimelli, Nr. 1147 W. Su: 
perior Str., verhaftet. Frank hatte 
einen Revolver und einen Brief bei 
fih, den ein Gefangener bed Couns 
tyziwinger3 an ihn gefchrieben hatte, 


— — — — 
ſtapt. Carlaud verſetzt. 


Auf Befehl der Bundesbehörde in 
Waſhington wurde Kapt. Carland 
von der Lebensrettiungswache an der 


Mündung des Chi s, 
3 "Sahren DI, na Dr 


feit 16 


Bd 


Das in Cvonfton verfept. .‚Igefet die 


Schuhplattlervereins „Alpenrofen” 
vorgeführte Tänze belebt werben. 

Am Mittmoh Abend gelangen 
die beiden ziverdfellerfhütternden 
Ruftipiele: „Im meihen Rößl“ und 
„Als id) mwiederfam” zum legten 
Mal zur Aufführung. Bür den 
zweiten, auf nädjften Donnerstag 
angeſetzten literarifhen Abend iſt 
das hier noch nicht gegebene drei— 
aktige Schauſpiel „Baccarat“, von 
Henry Bernſtein vorgeſehen. Am 
Samstag wird anläßlich der Wie— 
derkehr des Geburtstages Schillers 
die Xragödie „Don Carlos“ auf- 
geführt. 


Zwei Ehicagoer Darunter. 


Als vermißt gemeldet, alfo vielleicht in | Die familie 
Straße. 


deutihe Sefangenfhaft geraten, 
Die erfte vom Striegödepartement 
veröffentlichte Verluftlifte aus Syrant- 


reich meift auch die Namen vonjam 6. Dftober nach fünfjähriger Ehe 
zwei Chicagoern auf. Es ſind dieſes ſeine Gattin Florence und jein Söhn- 
Stiefſohn von chen, in Wilmelte wohnhaft, treulos 
Wm. C. Oberſt, Nr. 709 N. Ridge- verlaſſen haben, 
way Ave., und Henry Langman, 461 ſangen und in Fort Sheridan behufs 


Herſchell Godfrey, 


Oakwood Boulevard. 
vermißt, und es iſt alſo anzunehmen, 
daß fie in deutſche Gefangenſchaft ge— 
raten ſind. Frau Oberſt, Godfreys 
Mutter, ift durch die Nachricht in die 
allertiefſte Betrübniß verſetzt worden. 
Er iſt 20 Jahre alt und ſtand hier in 
Dienſten der Electric Co. 


| 


000 betragenden Nachlafies eingelegt. von Kohlendunſt überwältigt anf 


Sie werben | Prozejfirung eingefperrt fein, wie die Imurde heute zꝛ 
\er 


Frau 
| Scheidun 


tragiſch nehmen, 
surüdaezonen hat. 


bahe Sei tür 


gefunden. Dem Ambulanzarzt der 

Wade an der W. Chicago Ave,, a. 

Selmig, gelang «8, die Betäubten 

ins Bewuhtfein zurücdzurufen und 

jie aniheinend au außer Gefahr 

zu bringen. 
— ——— 


mohnt 20 Oft Goethe 


Zwei Mal Defertenr. 


Leroy Smith von Wilmetie joll 


fiel unter Die Räuber, 


An N. Baulina und Ainslie Str 
früher Morgens 

heute angeftrengien jtunde R. Madden, Nr. 1753 Ains- 
gätlage behauptet. ‚lie Str, von zwei Megelagerem 
überfallen und um feinen Meber 
sicher und die goldene Uhr beraubt, 
Die NRaubgefellen beiwerfitellig 
die felucht. Bisher fehlt jede 


=” 


aber wieder einge: | 


in ihrer 


un 7 

-— „Über Erna, du mußt das nicht jo | 

dat ber Baxon ſich 
Du findeſt doch 


einen!“ -— „Aber der eine | 
sehn!“ . — 





Bundestagſatzung abzuhalten. 


j Ponatyan- 
Aepfel 


ı ‚Ic 


 baa Stüd 
Dubend an 1 
Hunden. Keine 
bone- oder 
oft = Beitel- 
gen. PPem 


aögeliejert 


$1 Leder: 
Gauntlets 


fir Knaben 


Fließgefüttert, 
nur lohfarbig, 


Siare, VarıB LEE EIERN s — 79 c 
Doppelte ZA Stamps am Dienftag — 


Broadcloth⸗Restor 


Prächtige Bargains! 4800 Yards von 82.50 bis 54 Werten zu 51.49 
Farbiges und ſchwarzes franzöſiſch. Chiffon Brondelost 


Beitehend ans frabrifenden von Nmerifas berühmteiten Fabrikanten die— 
ſes Stoffes, in Längen von ‚v2 bis 7 Dards. Vaſſend für Mäntel, Snits, 
Röcke und aanze Kleider. Hier ift jede rarbe, einihliehlicd Hunderte Yards in 
Schwarz. 


Aber, weil es Reiter find, iit es ratjam, zeitig zu Fanfen, folange die 


afement 


Answahlen vollitändig find. 


50zÖölliger $2.50 farbiger und ſchwarzer Stoff, ſpeziell zu 
52 bis 54zölligner $3.00 farbiger und ſchwarzer Stoff, morgen zit 
52 bis 54zölliger 83.50 bis 84.00 farbiger und ichtwarzer Stoff, Dienstag zu. . 


Bargain Vaſement 


510.75 reinwollene Serge-Nleider für Da— 
men und Nädchen zu 


zu. 50 Yelsı ur 
Zlannelette-Rimonos 


Eine Auswahl von ar: 
ben und Mujtern, elastisch. 
Taillenband, beſetzte Front 
und Aermel mit Band beſ., 

J Aermel in guter Länge, 


weiter Rock, 81. 25 


— — 
linterrörfe 
Zu Speziellen Preiien. 
Sateen, Heatherbloom 
Jund Novelties. in allen 


Farben u. — Or 
IC 


hen; Werte bis 
Schlaitleider für 


31.95, ; 
Flannelette Ki— 

Kinder, in roſa u. 
weiß, blau und 


monos für Bo— 

bies, —— 

Gerſtrudes und weiß, oder ganz 
weiß; Größen 2 
bi3 8 Sabre; 69c 


Gowns is Zug 
Werte, 


feynur, 50c Mer: 
Schwere fliehgefütterte IAnion Sutt3 fir Kinder 


Tas ganze NUNeberſchußlager von 
mehreren beiaunten Kleiderfabrifan 
ten zu fait dem Seritellungspreife. 
Kleider Dicier Art find auferordent 
liche Werte in jeder Beziehung und 
follten Hunderte eifriger Käufer an: 
Iofen. Alle Moden, cinfach aeichnei- 
derte Modelle, nefältelt, beftidt, mit 
Seidentragen und Manichetten, mit 
Knöpfen beiebt; nur in marinchlau; 
Größen für Damen 34 bis 44, für 
junge Mädchen 14, 16, 18. 


Großer Derkaufmoraen von $1.25 Union S nits für — ug 


Dit lich gefüttert, Duty Hals, Feine Merınel, Knöchellänge, gute Winter-< 
$3.50 Seide u. Wolle Union 25c ſchwarze und weiße Lisle 
Knaben und Mädchen, ſchwer und warm, alle 


Suit f. Damen, — Needle Damenſtrümpfe, voll nahtlos; 
Rib, 3 für 506; 17 Größen bis 12 Jahre, nur in Ecrufarbe, 50 
das Paar zu C markirt zu c 
$5 reimpollenes garantirt nicht einlaniendes Inion Suit 


$2.50 Merinohemden * Hofen für Männer, flaches 
und geripptes Getvebe, alle Gröhen bis 50, schwer und fir Männer, gerivptes u. flaches Gewebe, fchtwer 53 45 
und warm, fir den heutigen Verlauf mur...... * 


warm, wundervolle Werte zu dieſem Preis, $1 ‚69 
Schweres Mering NUnion Suit für Männer, Tuck Rib, na— 


ſpeziell für Dienstag 
1 Baumwoll RA Hemden und Hoien für Männer, 
79 tur= und jägerfarbig, alle Größen bis 43, zu Ddie- 
C vom auffallend niedrigen Preis, zı 52.50 


Nib Getvebe, eine gute Winterforte, alle Größen 
bis 44, marlirt au 

M et ev von gebleichtem 180 Wollene und Fiber-Nugs 
9 bei 12 Fuß, aus 


Shater Zlanell, gute Qta- 5 

lität, wert 22c, die Yard zu — ee 
-Blanfets, Rothidilds’ fpezielle Novelty Plaid_ Blan- | gemacht, feine Mufter, zu — 

fets, bolle Bettgröße, in Pe Kar: 82. 69. 

ben, $3.50 Wert, das Paar z 


Wolle und “— Nuns, 6 bet 9 | RNReiſemuſter-Enden von feinem 
Fuß, Diefelte Dualität ivte ber Nllton Teppi Aitoif, 27 bei 54 

Türkiſche Gaſt Handtücher, Seconds, wert bis bot 
29c das Etüd, fpezicll, das Stinf 


Sorte. 


— ichene Aug, ı8 soll, prüchtines Affortınent 
2150 oben beſchriebene Rug 33.98 »uftern, fpezie Il der 2 
prädtige Farben, äu.. e 4 
Grib Steppdeden, 52 Boll lang, aute Sorte, mit Watte) Finer Auge, 4 bei 7 Fuß, fhtvere wollene 
gefüllt, Scroll geiteppt, $1. 50 Wert, für Tchlafzimmer, Sonnen-Parlors 
markirt zu ſegsiell martirt, das Stück 3 


Scrim-Gardinen zu einem Eriparniffe an Schuhen tm — 
Nittel unter’ m Preiſe Außergewöhnliche Schuh-Bargains für jedes Witelich der 


Familie in unſerer geſchäftigen Schuh-? bteilung. 
800 Paar, ſchöne Einſätze, drei bis Damenſchuhe in Dull Calf un id Glanzleder, 
‚bier Zoll breit, mit Kante verſehen an und Knöpf-Faſſons; in dem 
Innenſeite und unten. Fertig zum 


Aſſortment ſind feine Kid u. 
Aufhängen, mit kleiner dazu paſſ. Va— —E— 


Salt © ha t 711 tr. 
lance, nn ein Drittel $1 35 Galr Schuhe, tie aud) etit- 


unter dem Breife, io DE farbige und Gombinatier 
50 Stüde far: 8 — * 


lange Vorrat, das Paar farbige Schuhe, d Paar zu 
* ii F * 4 ! 
Drapery Greton: 5 ige Madıns J ae 


100 Stüde u — — ER 
Knaben: und Mäbdchentchuhe für Schul-, Dreß- oder | 
ned, vpaſſend für 
jedes immer im Overdrapery, 
Roſe, braun und 


| ftrapazidien Gedran; in jeder Bezie- 
hing zuverläffige Schuhe; Schnür- und Sl. 98 
Haufe; in Dieier und Andpt —— ganz ſpeziell zu 
Varue find Merte | grün; die Mard ar er, 
eg u 45 e die M.; „> m: mmii ſchuhe und neberſchube für — 
c und Kinder, im Preiſe rangirend von 81.29 her 
in-⸗Baſement bis auf Eng, Varamım Bat 


Mothihilns Parsatı » Bafement 


Duralität, prädtiae 5 
75 Werte, 


Autas 


etc,, 83 


in Schnür 
kr, Er 


das 


in 


Damen 
‚unter 


ement 


Das Turnerlager. 


— —— Tr ö— — — — — 


J 
MAr sbildung wegen, die Strapazen Einigkeit: 


des Soldatenlebens auf das Beſte ter. 
ertragen, und warf dann dieSumme | € 
von $50 aus, um ihnen ein paiten- 
des Weihnachtsgeſchenk zu machen. 


Eugene C. Blat— 


nglemood: &b. 
Ridard Hafenjager. 

G * u er of fing: %. 

ISch 5, Meit 

Zn ee Schröder, H. Hadenbroot, G. Meih 


2 er ner. 
Im Namen der Chicago Turnge· 


| Germania: Kohn Ehnert. 
ird ſi ei ein 3 deren ceriter r | «€ Sn N 
Wird Turnfeit dort abhalten. |meinde bie deren eriter Sprecher | Harlem: Chan. Nollgen. 


die Delegaten auf das Herzlichſte 8 —— 
— e ꝛeleg J Peru: F. X. Werling, J. Krum— 
willfommen, worauf der er) bre= | ich r Werling, J 


einer cher des Bezirks, F. Wittenmeier, B — ne J 
Bunbeötagfatung erjuct. — Broteit die Togfetung für eröffnet erklärte. | $ Een * ee Bes 
=> ben Blan erhoben, Namen des | Zum zeitweiligen eriten Sprecher SU. Weil Karl 2 ( 
Deutfhen Hofpitals abzuändern. \ormählte man Valthafar Nau vom | Sömeiser: 
'E. © fJukmurm die Delegaten ’ 


Mebger, 
Turnbezirk Illinois beſchließt, es 
weiter anszubauen. 


tn = 


Ho 


Bundesporort um Ginberufung 


Dr. 


cago: Hansı 
Mer Straß, 
t. Henry Hartung, 
Otto Niemann, Al: 


n 
3 pl 


l 


2 Img, 


| Kraft, 


— 


nem 


Dies 
fer Zeil lautet wie folgt: 

„Es ift Eudy allen befannt, dab die 
' Bundes tagfagung auf unbeftimmte geit 
vertagt wurde. Der Bumdesvorort hat 
bereits ein Thema für geijtig- gemüts 
liche Verjammlungen aus — 
ob es nicht am Platze wäre, nur alle 4 

Jahre eine Bundestagſatzung abzuhal⸗ 
ten, ſtatt wie früher alle gwei Jahre. 
Die heutige Tagſatzung ſollte ſich mit 
dieſem Punkte eingehend beſchäftigen. 
Ich halte dieſe Art der Entifremdungs— 
politit für umrichtig.. Warum Tommen 
‚wir iiverhaupt denn no) zuſammen? 
— Wenn ich auch meinerſeits ein eif— 
riger Verfechter von Beibehaltung von 
VBeamiten bin, die ihre Pflicht tun, ſo 
ſchließt das doch leineswegs aus, ba 
im fürzeren Zwiſchenräumen — wenig⸗ 
ſtens alle zwei Jahre — die höchſte 
‚Xehörde, Die Bundestagfagung zu— 
ſammentritt, um Berichte der Beamten 
‚enigegenzunehmen und tie ebentuell ab⸗ 
zulehnen oder gutzuheißen. Die Tag⸗ 
aßtzsungen der Turner, des Bezirks oder 
des Bundes, haben noch immer dieſes 
Prickelnde, geiſtig Anregende mit ſich 
gehracht, und die Delegaten waren mit 
‚xeiv und Seele dabei, Sandten doch 
die Vereine oder die Begirke ihre beſten 
Vertreter, Eine Tagjapung ijt propas 
dandamachend für eine Vereinigung. 
Turnertagſatzungen ſind wie ſchon be— 
mertt, geiſtig anregend, und die Bun— 
destagſatzungen ſollten deshalb nicht 
nur alle 4 Jahre ſtattfinden. Wir ha—⸗ 
ben unſere Bezietotagſatzungen von jähr⸗ 
lichen zu halbjährlichen verändert, uͤm 
mehr Fühlung mit den Turnern des 
Begirks zu haͤben, und ich gehe ſogar 
nocy weit er, indem ich befüriworte, der 
Ausſchuß jollte eine gemeinjchaftliche 
Verfanimlung des Ausfchuffes und der 
1. Epreiyer der Vereine von Monat zu 
| Monat abhalten.“ 

Des Meiteren empfahl Zurner 
Grand, ‚mit den zum Militär einge- 
zogenen Soidaten.in reger Fühlung 
zu bleiben, fie im Lager zu befuchen, 
und fie auf der Mitgiieberlijte weiter- 
zuführen. Aud) empfahl er den Zur: 
nern den Befuch des Deutfchen Thea- 
‚ters, indem er. barauf Hinmtes, daß 
wirklich Gutes bort geboten wird, 

Tas Turnerlager. 


' Bon großem ntereffe mar aud; 
‚der Bericht des Turners Frank Glem- 
‚bom, welcher während tes Sommers | 
als Verwalter bes Jurnerlägers tätig ! 
Ivar. Sunäcft gab er feiner Tyreube ! 
‚über die erzielten Erfolge Ausdrud, 
dann aber nahm er Gelegendeit, auch 
auf eine Reihe von Uebeljtänden hin» 
zuweiſen, die ſi ch ſehr unangnehm be⸗ 
mertbar machten und —8 unbe⸗ 
dingt abgeſtellt werden müſſen. Zu— 
nächſt erwieſen ſich bei verſchiedenen 
Gelegenheiten — es waren zuweilen 
gegen 400 Perſonen im Lager — die 
Schlaf- ſowie die Speiſegelegenheiten 
als vollkommen unzureichend, ſodaß 
alſo eine Vergrößerung des Lagers 
dringend geboten iſt. Sodann muß 
übermäßiges Trinken vethindert mer» 
den. Es darf nicht im Publikum die 
Idee aufkommen, daß Turnerei und 
Biergelage zuſammen gehören. Unter 
Anderem iſt eine beſtimmte Stunde 
feſttzuſehen, nach welcher unter keinen 
Umſtänden geiſtige Getränke verab— 
folgt werden dürfen. Ferner muß 
den Jungen Leuten verboten werben, 
‚im Babeanzug zu Zifch zu fommen, 
oder nach einer beftinmmien Seit de | 
‚Abends das Lager zu verlaffen. 
. Man oraanifirte fi” dann ivie 
e.” 
Sprecher, Balthafar Rau, So: 

ala 

2. 
wärts. 

1. Schriftwart, H. Ulrich, Turn— 
gemeinde. 

Max 
Aurora. 


Sprecher, Adam Glaſer, Vor— 


Schriftwart, Wolf, 
Die Ausſchüſſe. 
folgende Komite wurde mit 


— 


Das 
der 

Nusichhiie betraut: 

Schmidt, QTurngemeinde; 
Sartung, Sozialer; 
Beoria; 5. Urban, Lincoln: 9. Eg- 
gert, Lincoln. Es zog ſich ſofort 
zur Beratung zurück und brachte ſo— 


Seo. A. 
Dr. H. 
Ernſt Templin, 


dann die folgenden Empfehlungen P 


ein, welche einſtimmig gutgeheißen 
wurden 


| Ausſchuß für 
| ingelegenbeiten: 
1 Mur ora; Kohn 


Bezirk: und Bundes- 
Guitar Reimer, 
| Schäfer, Ploontington; 
Ernſt Kußvurm, Turngemeinde; L. 3 
| Stob®, Tırngemeinde: Harıy Wolter - 
ding, Central; Fritz Bethig, Eiche; H. 
Hackenbrok, Grand Croſſing; Chas. 
Nollgen, Harlem; Franz Urban, Kine 
coln; Grnit Templin, Peoria; F I De 
Teru: ©. Hartung, Eosialer; 
Straß, Eozialer; Anton Schroes 
ter, Vorwärts; Carl 'Senfet, Lincoln. | 
Fer ‚ner al3 Aeifiker bom vezirtsaus 
ſchuß Fred Wittenmeier, Jakob Willig 
und X, Grand. 
Techniſcher Ausſchuß: 
Auroxa; Albert Teuſcher, Turn—⸗ 
ge meinde; A. Lathomus, Turn— 
in einde: Hugo Loewe, Central; Hans 
Vinzenz, Eiche; Eugene Blatter, Einig- 


! Mm ar 


KarlSa uer, John |feit; Rich. Hafenjäger, Englewood; ©. 


Grand 
Germania; 
of. Krepner, 
Schweizer; 9. 
Shi cago; W. Neumann, 
— Sozialer; M. Schmidt, 
ler; Ndam Ludwig, Teutonia; Henry 
Vorwärts; Henry Eanert, Vor: 
Kerner als Vertreter Des Bes: 


| Me ik zner, 
| Ehnert, 
Lincoln; 
Sauer, 


Croſſing; Sohn: 
George Bauer, 
Lincoln; Carl! 
Hartmann, I 
Sogialer; 


wärts. 


Jaanifol. 


| irtsvororts Alfred Wild und Turner 
fer, $ 


Dem Ausſchuß wurden „auch 


Dr. |alte zum Bezirk gehörenden in der Tag: | ren Weften eine Bundestaglagung | 


ſatzung anweſenden Turnlehrer und 
Tuͤrnwarte mit beratender Stimme bei— 


gefügt. 


Zulammenitellung. der nötigen! 


Eh. Strobel, ! 


| 
sin | 


den‘ 5. November 1917. 


Ausichuh. Für geiftige ANDRE} 
Kohn Fauljtich, Aurora; Geor ling A 
Schmidt, Zurngemeinde; DO. € 
Turngemeinde: 0 Schoelitopf, * 
gemeinde; .Gebhardt, Central; 
Chas. Verkmann, Eiche; F. Schroeder, 
Grand Eroffing; & Schroeder, Grand 
Eroffing; Karl Cimon, Lincoln; 2. 
Nrumeid, Peru; 8. Krackenbühl, 
| Sfteeiger; € E. Broſius. Sogialer; H. 
Kuerſten, Sozialer; Dr. Warning, 
Vorwärts. Als Vertreter des Bezirks⸗ 
ausſchuſſes John Bleſſing und Rob. 
Woelffer. 

Finanzaudſchuſe: Chas. Eichin, Turn— 
gemeinde; H. W. Kracke, Central; Pe— 
|ter. Scherer, Columbia; : Otto Bart, 
Eiche; Ed. Metzger, Englewood; 9. 
Mettauer, Schweizer; O. Niemann, 
Eogialer. Ferner als Vertreter des 
Vesittsausfcufies Mar Wild, Hy. 
Engelten und Frank Glembow. 

Tie Nagmittagsfikung. 

Nachdem man fi zunädft ala Gä- 
ſte der Turngemeinde an einem klei— 
nen Imbiß geſtärkt und dann eine 
zweiſtündige Mittagpauſe gemacht 
hatte, wurden amNachmittag gegen 3 
Uhr die Verhandlungen wieder auf— 
genommen. Es ſtatteten nun die ver— 
ſchiedenen Ausſchüſſe Bericht ab, zu— 
nachſt derjenige für Finanzangeıegen- 
| beiten. Er berichtete, daß die Bücher 
‘fih in beiter Verfaffung befinden 
und die Safe 
$684.99 aufmeift. 

I dem Bericht 


= 
N oz 


bes Ausfchuffes | 


za — 


— — — — 


den Betrag von 1 


Haar · Clipper 

Ein arantirter 
Hair Elipper, mie 
Bild, auß Stahl ger 
mat, nideltplatt., 
fpegtell, Stüd zu 


$1.00 


für geiftige Beftrebungen wird der | | 


Gedante angeregt, enimeber 
eine Zeitjchrift herauszugeben, 
ader fih Raum in einer deuffchame: | 
rikaniſchen Zeitſchrift zu ſichern, um 
auf dieſe Weiſe dem Puͤblikum geſun⸗ 


ſelbſt | 


oder FJ 


de, nahthafte geiftige Hausmannstoft i 


vorzuſetzen. 


Die geiſtig-gemütlichen J 


Verſammlungen, heißt es weiter, ſoll⸗ | J 


ten in Zukunft keine geiſtigen Schau | 
turnen, in denen nur wenige glängen, 
fondern geiftige Uebungen fein, an! 
denen Wlle teilnehmen. 


empfohlen, daß jeder Verein eines | 


Es wird x 


feiner beften Mitglieder dem aeiftigen ı J 


Ausſchuß überweiſt, und 
|bält, damit ber Dentfauiheit entae=! 
genaearbeitet werde. Der Bericht | 
| murbe guigeheißen, nachdem man zu= 
dor bie barin aufgeworfene Frage, 9 
les fich empfehlen würbe, ein Bezirf3- 


organ einzurichten, am den Ausſchuß 


zutüdvetwieſen hatte, damit er auf 
der nächſien Tagſatzung einen ein⸗ 


gehenden Bericht darüber einbringe. E 


| Bezirksturnfeft im Turnerlager, 
Aus dem underändert angenomme- 


Inen Bericht des technifchen Ausfchuf: 8 


'fes find bie folgenden Empfehlungen | 
zu —: 


Daß im Juni nädhften — 


ein ſtattfindet. 
Daß man anſtatt eines Dauer— | 
| marfches nädjtes Yahr einen Staf: | 


fettenwettmarfch nach dem RR . 


lager veranftaltet. 

3. Daß in Verbindung mit der 
Eröffnung diefes Lagers im Juni 
Inädjiten Jahres dort ein Bezirks: | 


‚turnfeit abgehalten wird. 2 


| MAIS Ichtes und wichtigſtes Geſchäft 


lag der Tagſatzung die Beſchlußfaſ⸗ 
ihr vom Ausschuß 1 


jung über den 
für VBundes- md Deaivkäangelegen- 
heiten unterbreiteten Bericht vor. 
Er befagt unter Anderem das Fol: 
gende: 

ı 1. Das Turnerlager 
auszubauen. 


iſt Weiter | 


GEingehende 


terbreiten. 

2. Es wird ein aus Anwälten 
und Grundeigentumsſachverſtändi⸗ 
Igen beſtehender Fünferausſchuß er— | 
nannt, um die finanziellen Angele- | 
‚genheiten des QTurndereins „Eiche“ | 
zu unterfuhen und das Mirerbieten, 


‚deffen Eigentum an den Bezirk zu = 


übertragen, näher zu prüfen. Auf 
den beiden Grundſtücken des Ver— 
eins, die einen Wert von $20,000 , 
haben, laitet eine Sunothet bon 
59500, melde die Iuhaberin, 

Zzullman Bank, 
termin, 
nicht erneuern will. Der 


tragen, 


Teil der Schuld abzubezahlen. Tem | ii 

erteilt, | 

zu 

| Fauft; 
u 


"Vorort wurde VBollmadit 


Inötigenfalls fhon vor der nädhiten | 


Iaglatung die nötigen Schritte zu ı 
‚hun, 
Inötige Silfe 
‚lafien. 


zu Zeil werden zu | 


ſoll eine 
Beſten des Bezirks ſtattfinden. 
| 4. Um zu verhindern, 
Name des Deutihen Hofpitals ab- 
Ineandert wird, erwirbt man zehn 
| Anteilfheine im Betrage von je $5, 
md beauftragt Die 
Bezirks, fih im 
ſammlung ant 15. November der | 


der Generalver- | 


‚Namensänderung mit aller Straft | 
zu widerſetzen. —9 
Die nächſte Tagſatzung wird J | 


5. 
dem Bloomington Turnverein über⸗ 
‚tragen. 

6. Dem Bundesvorort empfichlt 


man, im nädjiten Sabre im mittle- Ni 


abholten zu laſſen. 


Der Bericht wurde nad) eingehen- 
jder | Erörterung angenommen. 
| Schließlich verla® man eine Liite| 5 


überdies J 
jeden Monat einen Debattirabend ab⸗ J. 


Plane —4 
ſind der nächſten Tagſatzung zu un— 'R 


u | 
| Corte, eine grohe Yus- 
R Muſtern — 
die Wi 
beim Fälligfejts- W 
im Juni nächſten Jahres, J 
Verein it’ 
nicht im Stande, die Binfenlajt zu 


und auferden nod einen; | aus jchwerem 


um dem Verein die dringend | J 

—3 
3. Im Januar nächſten Jahres ii 
Theatervorſtellung zum J 


| 
daß der 
’ 


Vertreter des | h 


Ipegiell zu au. 


! 


I am 


— Milwaukee Avenue 


Gas · Licht 
Bicholdtd Amber 
| @lüplicht, vollftän- 
dig wie Abbildung, 
ienstag. zu nur 


Zwei Läden 
Lincoln — School | 


Paulina Str. u.Ashland Ave. |_' |! 


Gürosser Dollar- Tag! 


Doppelte ZI, Grüne Stamps bis Mittag. 
ı Keine —* a oder 6. D. 2. *—z auf * m —— ausgeführt. | 


Kleider 
Hanskleider für Ta» 


men 
aus Gingham 
aſſortirten 
Figuren 
34 bis 5 


und 
Größ. 


und Mädchen 


gemag cht, 
Streifen 


Sl 


Georgette —— 
Georgette Crepe, Crepe 
de Chine, fanch Crepes. 

alle 40 Zoll breit, viele 


helle und dunkle 
rer 


| ben, 
gen, wert bis 


———— | Serge 


Reinwollener 
| auch 


einfache 


| alle 42 30ll br 
ute Auswahl von SYarz 


' 81.69, 


| Qualität — ipe- 
| 3iell, das Pfund 


en — tvert bi 


Far⸗ 


81 


Serge, 


Suitings, 


eit; eine 


die Hard 61 


Gänfe-Federn 
BGänfefedern, mit 
Daunen gemifcht,- fani= 
tar gereinigt, fehr gute 


| au 


| tären Federn gefüllt— 
Ari Tiding 
| bezogen — $1.50 


ı mit 


sıı 


Rifie 


n 


Federkiſſen, mit ſani— 


fanch 


Wert —— 


! das Stüd 


' 


! 
| 


i 


' wahl 


' 
\ 


! 


" Badehandtüner 


Türfifhe Babehand- 


tücber 


diveren Garn 


fpegiell * 


Dienstag 
Stück für 


. große 
kn abforbirend; 


Sorte, 
ans 
gemacht 


sl. 


—— 


Bettdecken, di 


von 
waſchen ſich per 
qulärer $1.65= 
u — 


Stück 


te große || 


feft; re- 


81 


——— | 
Nahtlofe Bettücher— |) 


gemacht, — 


| „Drefling” — 


$1.50 ver: 


ſpeziell 


Sheeting 
frei 


von 
regulär 


Tifhtüher 


Bohdblgeſäumte Tiſch— 
| tücher, auch gezadte 


große Auswahl 


v. Blu: 


| menmujtern, jeher feiner | 


Satin-Finiſh, — 
reg.$1.50 Wert, 


Webb 8 Elmwood 


Swift's Pride Waſhing 


| 
\ 


. Rulver, das große Patet, 


bis ;mölfftödiges 


4 Pakete 
für 


81. 00 


Weihe Leinen ober ©! 


Country 
20 Stücke 


fur 


Waſchſeife, 


sl. 00 


Hotel zu errichten. 


|| nahtlofe 


| amd 


Schuhe für Damen und Kinder 


Schuhe für Sinaben, Knöpffaffon, Paar zu 
Little Gents Schuhe, Anöpffaifon, Paar zu. 
Weite Kanvas Damenschuhe, Baar zu 
Mattleder Schuhe für Damen, Paar zu 
Belzbejeste Damen-uliets, Lederjohlen und 
Tongola Bamp mit Tip, Baar zu 
Batent Colt Schuhe für Damen, Paar zu 
Schwarze Samniet-Damenfchuhe, Taar, $1 
a Orfords für Damen, Baar zu 
a Schnhe für Mädchen, Baar zu .. . . . . .. si 
Weinfarbige und graue Filz-Inliets für Da- 
men, Zederjohlen und Abjäte, Paar. .$1 
Graue, weinfarbige und branne ilz-Slivpers für 
Damen, Pferdehaut-Sohlen, Baar zu 
Sohfarbige Nomeos für Männer, Paar zu.... 


—- 


$ 
Abii ätze, 


Schnhe für Kinder, Paar zu.......... 81 


Schürzen 
„Cover all“ Kimono— 
Schürzen für Damen 
aus hellem Percale ge 
macht —- jpegiell für Die: 


fen Die nötagge 
Verkauf zivei 
— 
Satgen Unterröde für 
DTamen, geblümt u. ein: 
farbig — reguläre $1.50 
Merte — fpeztell für dies 
fen Dienstags: 


Verkauf zu 
_mue 


52.00 Manner-Hüte 
Weihe Hüte für Män- Weites Ivory Dreifer 
ner, glatter Finiſh, gute Set, beitcht aug 1 Tray, 
zaflons und Tualität— 1 Haarbebälter, 1 Rus 
in grün, blau, bram, — 1 Photo— 


grau u. Ihwars. rahmen. Ker— 
a Dienstag zen alter mit 
Schirm, Set. 
S w ea se ers — ——— 
Oxford Sweater Röcke Regenidirme für Da- 
für Männer, Shawl Kra— 


men und Männer, eins 
gen, zwei Tafchen,; nir— fadhe Milfion = Griffe, 
gends finden ie solche 


mit American 
Nöde zu Tolchem 81 


Dreſſer Set 


bezogen — ſve— 
niedrigem Preis; ziell am Diens— 
ſpe ziell Ki 


tag au 


—— 
Nomanko Flanell— 
Hemden für Männer 
reguläre umgelegte ‚Nra- 
gen; überall zu $1.50 


verfauft— ſpegiel u 
bier am Dienstag 
en 
Graue wollene Kamm» 
garn = Leibehen für Das 
nen, — mittlere und 
Ertra = Größen — 
ziell am Diens- 
= — das Stüd 


81 


Velvet ———— 

$1.50 34:Breite eg« 
tra Qualität Belve 
Teppich fir Treppen u. 
Läufer, Heine enter 
aift. Yarb., Yd. 


Mufter, mit pafs $1 


fenden Borten, 
Spigengarbinen 


Shirt Rails 

Chirtwaiits für Damen | 
— au feinem Voile ge: 
madıt, mit Spitze u. Sti— 
derei garnirt, reg. $1.50 


Mert; für diefen 
Dienstags = Ver- 
kauf 
So orje re s 
Tamen:Korfets, unvoll- 
ftändige WBartien, wert 


bis 52.00; eins an einen 
Kunden; Ihre Auswahl 


bei diefem Ber: 81 


kauf zu 
Damen-S Pr 
Schwarze Eaihmere 


Filet und Nottinghanı= 
Spttengardinen, teils, 
Koorh, 21% Marbs lang, 
neue Borten— 

Muiter, das 

Paar au 


Ehsimmer-Stäßle 
Solid eichene Eßzim— 
merſtühle, Golden Fi 
niſh, haben vier gerade 
viereckige * — ve⸗ 
nirten Sits, sl 
ſtützte Armee — 
81.50 Bert, äu. 


Schaufeltühle 


$1.75 Schantelitühle 
für Ainder, 
Finiſh; ſpeziell für die— 


ſen Dienstags— 81 


— 
e Cafſ, Engliſches Longeloth— 
* Strumpfe für 36 Boll breit; feiner ivei- 
| Damen, Doppelte serie | cher Finiſh; paffend für 
Zehen; jpeziell, das || feine Madelarbeit; tvert 


| Paar zu 29e — | bis zu 30e — $1 


hir 4 Paare fpeziell, 5 Yards 
für 


Mercer; u Boplin 

Mercerifirtes Koplin, 
glänzgender Seide— Finiſh. 
fommt tn allen modernen 

Schattirungen ganze 


Stüde: ipeziell— 8 —1 


vier Yards 
Fü 


Männer-S Strümpfe 

Schwarze und graue 
mit Wolle gemitchte naht- 
loſe Männerſtrümpfe — 
doppelte Ferſe und Zehen, 


ſpegiell Paar zu 
4 oder 5 Baar 
Damen- Dublin: 
‚ Schwarze Gafhmere 
Handicube für Damen; 
2 Stlafpen, aflort. Grü= 
Ben, —— Ipeziell —- das 


Baar zu 59 — 
BD zwei Paar 


Verkauf, Stück 


—— er 


Bräfentir - Tabletten, 
Mahagoni- oder Walnuf- 
Finiſh Rahmen; mit böl- 
jernen Griffen berjeben; 


Rhre Auswahl am 
Diens —* zu 81 
nur 

Weresiater- 

2 Ouart reine Alumi— 
nium Kaffee Percolators, 
Aluminium Einſatz, Glas 
Top, keine Poſt⸗-od. Te— 

lephon 
Be 
ſtel⸗ 
ſungen 
A Die 
Jem 


Ss re 


ertra große runde Mop, 
fann abgenommen ters 
den, wenn bejchmutt— 


mit großer 50c= 51 
Sarnii 9 


Flaſche Bolith, 
Fußboden: und —* 
werk Firniß, — Hell in | 
Farbe — 2 Sal Ionen 


an einen Nun: *81 


den; die Gallone 


—* Gemälde 


Oelgemälde, religiöſe 
Sujets. Größe 16x20. 
in Pearl geſetzt, Glas 
und Rückſeite ſpeziell 
für den Diens— 
tags = VBerfaurf, 

Srüd 


| 


"Männerhofen 
Einzelne Männerhoien, 


einfach) oxfordgrau, geitr., 
Kammgarn, nette Mifch- 
ungen, alle G —* 30 b. 
44 Taille, wert d 
Dvppelte diefes 
_Preifes at mur... 
— 

Leder⸗Handtaſchen für 

Damen, mit Sicherheits— 
ſchloß, große und kleine, 
regulär zu $1.25 ver— 
kauft ſpeziell 
am Dienstag zu 


et „Kaffee, 4° AB. $1. 00 


geröjleter 
Bet * kondenſirte 


Stork Brand feiner 
Milch. sl. 00: 


Alaska Lachs, $1 00 
” Büchſen für. 
Feine importirte Rodı- || 


5 Büchlen für 
Hemmings’ Br. Bork 
feigen, $1 00: 
a | 


and Veans, in Tomato- | 
Prund für.. 


ie SL.00 


VBüchfen für 


— zn präparir= | 


"2 SL00 


Rat ete in 2: 
Bern Beit | 
und Mpfel: 


“sl. 00 


. —— — 


Armonr'3 


Strawberry 
Jell vb; 5 Bra. 


Steinirug au 


ENT 


142. Straße, 


Saffeta | 


Aifortirte feine Partie 


Eichenholg- ' 


Galmtt3 Dil Mop— | 


Grund 92 bei 137 Fuß, | lauf ben Mann, mwurbe aber von bie- 


Su $55,000 gab Pi die mit $27,000 | 
rate en Liegenfchaften 3223 und 
229 Michigan Boulevard in Kauf. 

Charles Ruben? & Stumer, Ro-' 
|fenthat & GCeftein haben fait das! 


mit $106,500 belaftet, zu $125,000 | ſem mit einer Eiſenſtange derartig 
erworben. ins Geſicht geſchlagen, daß er einen 
Für den Waldparkgürtel ſind 320 Kinnbackenbruch erlitt und zu Boden 
Acres ſüdlich von der 95. Straße ſtürzte. Trotzdem er noch mehrere 
und eine halbe Meile weſtlich von der Fußtritte erhalten haite, gelang es 
Iganze Land in dem Straßengeviert MeLanghty Road, Eigentum von Dillon, ſich wieder aufzurappeln 
\amifehen der Harrifon und Congreß | William M. Alifter, zu 858,500 an» und drei Schüffe auf ſeinen Angrei— 
‚Straße, Paulina Straße und Marjh: | getauft worben. fer abzufeuern. Diejer zog e3 ange- 
| fielb Avenue, 290 Frontfuß an lep= ‚Ticht3 der blauen Bohnen, die ihm um - 
teren, 208 an eriteren beiden Stra- | \bie Ohren pfiffen, vor, teen zu blei- 
Setelban — zu, wie es heikt, $175,000 von a ben und fich feftnehmen zu laſſen. 
verſchiedenen Parteien erworben. Sie Trotz ſeiner ſchweren Verletzung Dillon ſchleppte ſich mit ſeinem Ge— 
planen, dort ein mehrſlöckiges moder- machte Poliziſt den Burſchen dingfeſt. fangenen bis zur Bezirklswache und 
nes Geſchäftshaus für Poſtverſandt- Der Polizift Patrid T.- Dilten, | TC & dann zufammen. Der Häftling 
gefhäfte zu bauen. ‚welcher der Vezirkswache in Engie- Nannte_ ich Joſeph —— — 
Geo. W. Carman, Grand Rapids, wood zugeteilt iſt, hörte geſtern auf — Peorin Strafe, den Na- 


— — — — 


Von Rauhbein mißhandelt. 


Bom Grundelgeniumdmartt, 


Albert Bid plant 
Mabifon und Market Str. 
Den 99 Jahre Tautenden Pacht⸗ 
errag für das Grundſtück an ber 
| Südmeftede der Mabdifon und Mar- 


# 


auf das Herzlichite willkommen, — 
o > * 2 F N auf as Herzli ie Dil D m | © D u t 9 C i 
— — Sn morauf Der erfte re: de? | Hart nann. 
[ l #3 Oy . et Die J a⸗ — 
nur auf die Turner und ihre Ange- — S- FEEEBBe.  Z Sozialer: 
börigen, fonde u Beh fagung für eröffnet erklärte. Zum Balthaſar Rau, D 
Bubiit Et * PN zeitweiligen erſten Sprecher er- Ernſt Broſius, 
* 3 3 a ee! mäblte man Balthafar Rau bom | pert Mittlacher. 
Bild t — m j au J —* Sozialen Turnverein sum zeitwei⸗ 1J eu t on iG e Ham —*— 
Grö ver pr — — — figen Schriftwart Send ri von! Vorwärts: Abım Gh 
9} ne — — F nn * er der — Fin aus, den Henry Kraft, Anton Schröter, 
Tonfah — run St a ug Turnern. E. G. Kußwurm, Hans S. Warning. 
een En A — ade Wolterding es Dr. Veil beitehen- | Ferner maren die folgenden Be- 
& hen Grrungenföaften, em |der Ausſchuß erhiert den Auftrag, | zirfsbeamten zugegen: | 
ngenſchafte M ich- | —— — 
&e diefer je aufzumeiien hatte, und * — — 3. —— ——— 2 der zum Kriegsdienſte eingezogenen 
4 ' die > e | 
zen. alle —* — ————— anweſend und zu Sitz und Grand, 1. Schriftwart; H. Engel- Nnfen- Leiden !jungen Turner und beichloß, auf! 
 yervollfommnen. 2 Stimme berechtigt feien: ıgen, 2. Schriftwart; War Wild, u. Ratareh, die Geibpe, Fi jede nur "möglihe Weife ühlung 
nahm En mer gegen ben dom Aurora: Mar Wolff, Ed. Schatzmeiſter; John Bleſſing, Jakob ———— mei em. [mit ihnen zu halten. Aud) - warf 
— * des Sofpie | Strobel, Gujt. Reimer, Henry ei 18: | Willig, %. Glembom und Sarl| Sr — nal und man den Betrag von $50 für ein 
w ‘ — eb e efeitin 
lals gefaßten Veihluf, deijen Na- |"; Barnitol. | ST durc meine neue, % paſſendes Weihnachtsgeſchenk für fie | 
: * ea J Zu: | ; heit | a A Ganbluugs » Methode. || zug, 
men in General Sojpital abzuän- | _ a un Een, on: John) Der Bericht des Schriftwarts, | Amyfedebandinig Bei ‚aus, 
dern, Stellung umd beauftragte den; ” BR * Von den Berichten, welche dieſe da⸗ gen Zeit verurlat bel || 
Borort, diejen durd) jeine Vertreter; Die 2: * I: n 9 “Itauf vorlegten, ift berjemige bes 1.1 MERM AR. sub 1 benuge Dielelde || . 
auf der bevoritehenden Generalver- ımeinde: Ernf ugwurm, Sprechers, F. Wittenmeier, bereits Metbode  nenen far]! 
Albert E. Zeufcher, Trank Glembon, | > nz tarrhalifgen Musmurf und Grippe. 
fommlung mit aller Entichiedenheit | Geo. 4. Schmidt, ” Ehns Eihin, 'geitern in der „Sonntagpoft“ veröf: ı 20 Jahre an State Etrahe. 
Ä N eo = a3. A ’ iſ W b dun te 
a nk Aachen. Gans Ei 8 rin dieſen I] seheen Satlenen acebı die mefne de 
fodann dem in finanzielle Bedrang: Schöllkopf = E Munch der des Schriftwarts Leopold tboden und Vehandlung empfehlen. Bltte 
iß geratenen Turnverein „Eiche“ ke ' } 4: e n wW. Krace, Grand von großer Wichtigkeit, meil — ME IE EL 
die verlangte Hilfe baite zu Teil) enira ent tade, er eine Reihe bemerfensmwerter Em- tet Straße, 84 bei 90 Fuß, und ba 
werden laſſen, verlas man die Liſte 84 Löwe, Harry MWolterbing, | pfeptungen enthält. Der erfte Zeil; . F. O. CARTER, | yon ftehende fünfftödige Qaden- und Mich, und William G. Urnold ha: feinem Rundgang Hilferufe aus En — 
e ungen Turner, welche dem Rufe Gus. Gebhardt. bezieht fich auf das Turnerlager, —* en Mafe nud || Anteigebäube hal Audert Pick von ben von A. Itving Jordan das 68 Gebrube Nr. 6901 ©. Halfted Str. “. —* nicht. Ten 
. Uncle Sams Holge leijteten und bie | Columbia: Peter Schneider. | während in bem zweiten gegen den | 120 8 gi ein 2. Diese, Inge, Klerander W. „gannab zu $150;000 Ziweigimmermohnungen enthaltende bringen, eilte hinzu und fah einen e je nen. 
Khafiuriform anzogen, wies darauf| Eiche: Frik Berhig, Cha. Bed: | Plan Stellung genommen wird, im, } 10 018 €8 heißt, dort mit |vierftödige Gebäude an der Nordiweft: Mann und eine Frau in heftige 
En deb ſie, eben ihrer turneriſchen mann, Arthur Schwab. a nur alle vier * eine Vteit begriffen. Dillon a fie 


en erben J 100100 Rofemufoan ‚ein * ede des BR: Boulevard: und „ber 





